
 

 
 
 
  
 
 
 

 
 
 

Wein ist das göttlichste Getränk überhaupt 
 

In der Bibel wird der Wein über 200 mal erwähnt. Und so gut wie jeder Künstler hat mal einen guten Weinspruch gebracht.  
 

„Ein gutes Glas Wein ist geeignet, den Verstand zu wecken“ Adenauer 
 

„Es ist mir völlig gleichgültig, wohin das Wasser fliesst, solange es nicht in den Wein läuft“ Gilbert Keith Chesterton 
 

„Das Leben ist zu kurz, um schlechten Wein zu trinken“ Goethe 
 

Meine Idee vom absoluten Glück ist ein Château Margaux 1848“ Friedrich Engels 
 

„Wer geniessen kann, trinkt keinen Wein mehr, sondern kleine Geheimnisse“ Salvatore Dali 
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Gerne können wir Ihnen passende Weine und neu auch Cocktailkreationen empfehlen 

 

Tredecim by Monika Jans und Thomas Huber 

Geniessen Sie unser Menu in 5-, 6- oder 7 Gängen und lassen Sie sich von uns mit den passenden 
Weine begleiten.  

 

Weinbegleitung           Fr. 60.— (Driver Degu) bis Fr. 120.—  
Saft- und Cocktailpairing ohne Alkohol      Fr. 70.—bis Fr. 95.—pro Person,  
Cocktail-Pairing (auf Wunsch in Kombination mit Wein)  
passend zu den Gerichten für Sie kreiert        Fr. 85.— bis 120.-- pro Person 

Sake-Pairing          Fr. 75.—bis 120.-- 

Cocktailpairings sind die neue Art Gerichte zu begleiten. Es entstehende spannende Kombinationen, die es wert sind, entdeckt zu werden.  

Die Krone hat seit mehr als 200 Jahren eine eigene Quelle. Der Wasserausstoss ist 60ltr. pro Minute. Das Wasser fliesst aus der Quelle in die 
Brunnenstube und gelangt von dort direkt auf unsere Ausschankanlage. Das Quellwasser schicken wir regelmässig zur Kontrolle ans Labor veritas in 
Zürich.  

 

Wenn Sie aus dem Angebot der kleinen Flaschen im Weissweinbereich keine finden, die Ihnen gefällt, öffnen wir sehr gerne auch eine 7.5dl Flasche 
für Sie. Geniessen sie davon so viel Sie möchten (mindestens die Hälfte) und zahlen sie den Anteil, den Sie getrunken haben 

 

Das Gesetz verbietet den Verkauf und die kostenlose Weitergabe von Bier, Wein, Apfelwein und Rauchwaren an unter 16-jährige, Spirituosen und 
Aperitifs an unter 18-Jährige. 
alle Preise inkl. 7.7% Mehrwertsteuer 
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In der grossen Welt der Weine ist es nicht immer einfach sich zurechtzufinden. Gerne geben wir ihnen ein paar Hilfestellungen, 
wenn es darum geht sich für einen Wein zu entscheiden.  
 
Biologischer Säureabbau 

Die malolaktische Gärung, auch Apfel-Milchsäure-Gärung oder biologischer Säureabbau (BSA) genannt, wandelt die harte Apfelsäure in die mildere 
Milchsäure um. Rotwein wird in der Regel immer dem Säureabbau ausgesetzt, um ihn milder und harmonischer zu machen.  

 

Tannin 

In Rotweinen ist Tannin dagegen ein erwünschtes Element (1-3 g / l). Es verleiht ihnen eine Bitternote und erhöht so ihre geschmackliche Komplexität 
Es hält ihn zusammen, sorgt dafür, dass er nicht eintönig oder flach wird. Eine besondere Eigenschaft des Tannins besteht darin, dass es schnell 
Sauerstoff bindet und so die frühzeitige Oxidation des Weins verhindert. Dadurch macht es Rotweine altersbeständig. Tannin stammt aus den Stielen 
der Traube, den Kernen und v. a. aus der Beerenhaut. Durch den Alkohol, der während der Gärung entsteht, wird es aus den Trägersubstanzen 
extrahiert und geht in den Wein über. 

- Zu den tanninhaltigen Rebsorten gehören: Cabernet Sauvignon, Syrah, Mourvedre, Carignan, Tannat, Nebbiolo, Sangiovese und Tempranillo 

- Pinot Noir (Spätburgunder) dagegen ist ein Beispiel für eine tanninarme Sorte. Auch die Sorten Grenache, Merlot, Gamay und Barbera sind tanninarm und liefern eher 
fruchtige Weine. 

 
Eine weitere Tanninzufuhr kann ein Wein im Holzfass (z. B. Barrique) erfahren. Insbesondere neue oder noch nicht häufig benutzte Holzfässer geben 
ihr eigenes Tannin an den Wein ab. 
 
Die Rebsorte Chasselas 

Chasselas wird auch Gutedel, Chablais oder Fendant genannt und ist eine der ältesten Rebsorten der Welt. Ihr Ursprung ist ungeklärt. Es gibt 
Vermutungen, dass der Chasselas schon im alten Ägypten existierte, Analysen die den Chasselas als autochthone Sorte dem schweizerischen Kanton 
Waadt zuordnen. Von dort kommen hervorragende Chasselas-Weine,  samtig und mild, aber mit mehr Frucht und Spritzigkeit. Seine dezente 
Zurückhaltung machen den Chasselas zu einem typischen Schweizer. Nirgendwo sonst ergibt der Chasselas derart subtile und komplexe Weine, die 
trotz ihrer Ruhe nur so vor Kraft strotzen. In den grossen Chasselas-Jahrgängen entfalten sich nach etwa fünf bis zehn Jahren Lagerung nussige Noten 
und Honigaromen.  
Übrigens, Louis Bovards Name wird oft mit dem Titel «Grandseigneur du Chasselas» geadelt. Sein Engagement für die heimische Traubensorte ist 
beeindruckend. 
 
Die Rebsorte Marsanne 

Die aus dem Rhonetal (F) stammende und nach einem Ort in der Nähe von Montélimar im Département Drôme benannte Rebsorte Marsanne wurde 
um 1845 in Sitten im Wallis (Schweiz) eingeführt. Das Synonym Hermitage oder Ermitage leitet sich vom gleichnamigen Weinberg im Département 
Drôme ab. Laut DNA-Analyse handelt es sich bei Marsanne um eine Eltern- oder Tochtersorte von Roussanne. Die großen Marsanne-Trauben haben 
eine mittlere Reifezeit und sind anfällig gegen Pilzerkrankungen. In der Schweiz wird die Rebsorte fast ausschließlich im Wallis angebaut. Die daraus 
hergestellten trockenen bis edelsüßen Weine mit Likör- und Himbeernoten gelten als sehr lagerfähig 

 

https://www.weinkenner.de/weinlexikon/o/oxidation/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/g/gaerung/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/c/cabernet-sauvignon/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/s/syrah/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/t/tannat/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/n/nebbiolo/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/s/sangiovese/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/t/tempranillo/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/p/pinot-noir/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/s/spaetburgunder/
https://www.weinkenner.de/weinlexikon/b/barrique/
https://www.moevenpick-wein.com/de/weissweine/schweiz/waadt.html?___store=ch_de
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Unsere Lieblingswinzer 

Über die Jahre konnten wir viele persönliche Beziehungen zu den einheimischen Winzern aufbauen. Viele von ihnen kennen wir persönlich und 
schätzen es, wenn wir bei ihnen auf dem Weingut vorbeischauen dürfen, oder wenn sie zu uns kommen. Immer gibt es interessante und tolle 
Gespräche. Übrigens gehören dazu nicht nur Schweizer Winzer, die ihre Weine in der Schweiz anbauen, sondern auch Schweizer, die Weine 
ausserhalb der Schweiz anbauen.   

 

Christian Hermann aus Fläsch kommt regelmässig bei uns vorbei. Wir schätzen seine Pinots sehr, die für uns zu den besten Pinots des Landes gehören.  
Aber auch seinen Riesling und seinen Chardonnay setzen wir immer wieder für die Menubegleitung ein.  

 

Ines und Thomas Bisang haben sich bei ihrem ersten Besuch bei uns in der Krone schüchtern vorgestellt und uns gesagt, dass sie auch Wein machen. 
Kritisch sind wir den Weinen aus Dagmarsellen gegenübergestanden, bis wir die mitgebrachten Weine in Ruhe degustiert haben und spontan 
beschlossen haben, diese Weine auf unsere Karte zu nehmen  

 

Elena und Marco vom Weingut Il Tagliato in der Toscana gehören aber auch dazu. Sie haben ein Bijou von einem Weingut, klein aber fein. Wir haben 
sie im letzten Herbst besucht, doch leider hat es in Strömen geregnet, so dass wir, ausser dem Weinkeller, wenig gesehen haben. Diesen Besuch 
müssen wir unbedingt wiederholen.  

 

Auch Louis Bovard gehört zu unseren Lieblingswinzern, der Grandseigneur des Chasselas fasziniert uns bei seinen Besuchen immer wieder, wie er im 
hohen Alter immer noch diese Begeisterung für den Wein aufbringt und immer wieder neue Ideen hat.  

 

Natürlich gehören auch Beatrice und Ruedi Baumann aus Oberhallau dazu, zu denen wir in den letzten Jahren ein freundschaftliches Verhältnis 
aufgebaut haben und deren Pinot R wir in dieser Karte als Spezialität aus unserem Keller im Offenausschank anbieten.  

 

Und auch Andreas Schwarz aus Freienstein ist einer der Winzer die wir wirklich schätzen. Jemand der anders arbeitet als andere, viel Wert auf das 
Produkt legt und immer wieder neue Ideen für seine Weine hat. Speziell ist sicherlich der 1292 von ihm, den er ohne Maschinen, Pumpen und andere 
technische Hilfsmittel gemacht hat.  

 
Im Februar 2019 war Joe Pfister wieder einmal bei uns und bei einem ausführlichen Gespräch war immer noch die Leidenschaft zu spüren, die schon 
vor Jahren, als wir ihn im Tessin besucht haben, auf uns übertragen wurde.  

Und selbstverständlich gibt es auch noch andere Winzer, die wir hier aufzählen könnten, fragen sie bei ihrem Besuch bei uns in der Krone nach – der 
Wein lebt von den Menschen, die ihn machen – und von den Geschichten, die wir darüber erzählen können.            Monika Jans und Thomas Huber 



7 

  

OFFENE WEISSWEINE   7,5dl Flaschenweine im Offenausschank 
 

Räuschling 2019 Schwarzenbach Weinbau, Meilen 
Fr. 12.50 Der Räuschling ist eine alte, typische Zürichseerebe. In der ganzen Schweiz werden nur noch weinige Hektar angebaut.  

Dieser klassische Räuschling ist leicht zugänglich, überzeugt durch seine zarte florale Zitrusaromatik und frische mineralische Säure und 
kann ohne Lagerung genossen werden. Er wird mit BSA im Stahltank ausgebaut..  

Pinot gris 2018 Georg Fromm, Malans 
pro dl 12.00 Seit mehr als 30 Jahren arbeitet Georg Fromm im Rebberg mit verschiedensten Konzepten der Biodynamic und natürlich ohne jeglichen 

Gebrauch von Pestiziden oder Herbiziden. Der Pinot gris 2018 ist ein wunderbar gehaltvoller Wein zum Essen. Das Aromenspektrum wird 
durch die fünfstündige Maischenstandzeit sehr vielschichtig und tief. Darum präsentiert sich der Wein auch im Glas mit einer dezent 

lachsroten Farbe. Die Aromen von rotem Apfel, Quitte, Buttertoast und Thymian kommen sehr gut zur Geltung. Die komplexe Dynamik im 
Gaumen lebt von einer saftigen Säure, gut eingebundenem Holz und einer langen Salzigkeit und Aromatik.  

Sauvignon blanc 2021 Ueli und Jürg Liesch, Malans  

pro dl  12.50 Unglaubliche Frische und unglaubliche Holunderblütennoten.  
 erst in den 60er und 70ern los. Mit Hilfe der Torkelgemeinschaft Malans konnte Jakob Liesch dann 1970 der erste Wein auf dem Hof Treib 

keltern. 1991 übernahmen dann seine Söhne Ueli und Jürg Liesch, die den Betrieb bis heute führen. Die rund 6 Hektar Land wird mithilfe 
und ausschliesslich von der Familie selbst bewirtschaftet, nach IP-Suisse vorgaben. Der Sauvignon blanc präsentiert sich mit einer 

unglaublichen frische und einem Anflug von Holunderblütenduft 

Pinot Blanc  2020 Martin Hubacher, Johanniterkeller, Twann 
pro dl  12.-- Sattes Zitronengelb. Duft nach weissen Blüten und Früchten, dazu ein Hauch von Karamell und Vanille. 

Am Gaumen stimmig und in sich ruhend mit Mirabellen und weissen Johannisbeeren, Maiglöckchen und Butterblume. Charaktervoll, 
nobel, mit schöner Mineralität. Sehr gut harmonierende Säure. Beträchtliches Lagerpotenzial – aber schon jetzt jede Menge Trinkspass. 

Curzilles 2020 Raymond Paccot, Domaine la Colombe, Fechy 
Fr. 12.00 Wir glauben ans Terroir, ans Klima wie an den Winzer – ebenso sehr, wenn nicht noch mehr, als an die Rebsorte. 

Curzilles heisst eine Parzelle in Féchy, die über eine starke, vom Kalk geprägte Persönlichkeit verfügt und nach dem System der 
sogenannten „complantation“ bepflanzt ist. Das bedeutet, dass mehrere Rebsorten auf ein – und derselben Parzelle wachsen, deren 

Trauben gemeinsam gelesen und schon vor der Gärung assembliert werden. Danach wird der Curzilles ein Jahr lang in Betoneiern 
ausgebaut, damit er genügend Zeit hat, um sich zu entfalten. 

Mistero 2014 Joe Pfister, Castelrotto 
Fr. 12.00 Ein ganz spezieller Weisswein, aus den Traubensorten Merlot und Cabernet Sauvignon, der Zeit zum Reifen brauchte. Zum Einen 

Wurde er nach 36 Monaten im Barrique auf die Flasche gefüllt und nun lagerte er noch ein paar Jahre in der Flasche. Sehr guter 
Essensbegleiter.. 
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OFFENE ROSE-WEINE   7,5dl Flaschenweine im Offenausschank 

Domaine du Claux 2020   
pro dl  12.50 Auch Weisswein kann reifen. Sie haben die Möglichkeit diesen Unterschied zu probieren.   

 

OFFENE ROTWEINE   7,5dl Flaschenweine im Offenausschank 

L’Unique Pinot Noir Stadt Basel  2018 Weingut Riehen, Basel 

pro dl 10.50 Ruedi und Béatrice führen das 1978 gegründete Weingut seit 1995 in zweiter Generation, heute 
unter tatkräftiger Mithilfe von Sohn Peter Baumann. Familie Baumann ist – insbesondere für ihre Pinot Noirs – weit über die Grenzen 

Schaffhausens hinaus bekannt. Baumanns setzen auf einen schonenden Umgang mit der Natur und erstklassige Qualität; bei einfachen 
Weinen genauso wie bei Spitzenprodukten. Mit dem Pinot Noir «R» sind sie seit vielen Jahren Teil der Vereinigung Mémoire des Vins 

Suisses, der Schatzkammer des Schweizer Weins. Strahlendes Rubinrot. Tiefe Aromen von roten Kirschen, Himbeeren, Blaubeeren und 
Pflaumen, unterlegt mit Noten von Minze und würziger Mineralität. Anklänge von Veilchen und Lakritze. Toll verwobene Barrique mit 

dezenten Röstnoten. Am Gaumen feinkörnige Tannine, elegant mit gut stützender Säure und perfekt integrierten Holznoten. Wirkt nie 
opulent oder fett. Leicht rauchige Noten, gepaart mit roten und schwarzen Früchten und Beeren. «R» steht für die Lage Röti, eine der 

besten Lagen in Oberhallau. Der «R» endet kräftig und anhaltend mit rauchig-erdigem Finish. 

Pinot Noir Vendage Tardive 2009 Jürg Biber, Salgesch 
pro dl 10.50 Die Pyramiden von Salquenen stehen mitten in den Rebbergen von Cave Biber. Ein Naturerlebnis der Extraklasse,  

wo Sie bei Cave Biber gleichsam die Ursprünglichkeit des Weines erleben können. Gereifter Pinot Noir mit leichten süssen Anklängen.   

Gamay 2011 Marion und Jacques Granges, Domaine de Beudon, Fully 
pro dl 13.50 Biologisch-dynamische Weine aus dem Wallis    

Die Gemeinde Fully am rechten Rhoneufer zwischen Martigny und Saillon gelegen, ist für ihr warmes Klima und ihre fruchtbare Ebene 
bekannt. Zahlreiche zur Gemeinde gehörende Weiler lehnen sich an die steilen Granit- und Gneis-Abhänge, die den Sockel der imposanten 

Pyramide des Grand Chavalard bilden. Der landwirtschaftliche Betrieb teilt sich auf 3 verschiedene Höhenlagen auf. Auf der oberstem 
Stufe, in einer Höhe von 740 - 890 m.ü M. befindet sich die eigentliche "Domaine de Beudon ". (Erste nachweisbare Besiedlung: 100 Jahre 
v. Chr. !). Auf einem Plateau, das eine weite Sicht über das Rhonetal gewährt erstrecken sich unsere Weinberge in schönster Südhanglage 

auf 6 Ha. Diese Reben, die zwischen Flaumeichen, Föhren, Kastanien- und Mandelbäume gedeihen, geben uns die guten Trauben aus 
welchen wir exquisite Weine gewinnen, die sich durch hohe Qualität und einen ganz besonderen Charakter auszeichnen. Beudon befindet 

sich östlich von Fully und ist nur zu Fuß oder mit einer kleinen Privatseilbahn erreichbar: Es liegt an der Grenze zwischen kristallinem und 
kalkhaltigem Gestein. Der Gamay 2011, zeigt eine Dominanz von roten Beeren, ist reichhaltig, vollmundig und sortentypisch mit warmen 

Tanninen. Gute Weine können reifen, das beweisst uns das Weingut Beudon immer wieder.  
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Ampro 2017 Domaine des 3 étoiles, Peissy 
pro dl  13.00 Ist eine Cuvée aus 70% Gamaret und 30% Garanoir, die 12 Monate in Fässern französischer Eiche gereift ist.  

In der Nase sind Zimt und Nelke spürbar, Am Gaumen präsentiert sicher Wein, weich, geschmeidig und dicht mit feinen, seidigen 
Tanninen. Michel Tuor und Didier Fischer, Inhaber der Domaine seit 2018, haben die Domaine mit modernen Geräten ausgestattet und 
sind von einem erfahrenen und dynamischen Team umgeben. Dorian Pajic, Önologe der Domaine des Trois Étoiles, repräsentiert mit 30 

Jahren die neue Generation von Weinliebhabern. Der Ingenieur HES de Changins, ausgebildet von seinen Kollegen, bereichert durch seine 
Auslandserfahrungen in Frankreich, Spanien und Argentinien, verbindet er die Qualität des Weins mit Respekt vor dem Terroir und neuen 

önologischen Erkenntnissen. 

Fusto quattro 2019 Huber Vini, Monteggio 
pro dl  12.50 Fustoquattro ist ein reiner Merlot mit Aromen von Pflaumen, Erdbeeren und auch Gewürzen.  

Am Gaumen von mittlerer Struktur mit Pflaumen und Gewürzaromen und straffen Tanninen. Der Fustoquattro ist ein fruchtiger und 
trinkfreudiger Wein mit weichen Tanninen. Ein leuchtendes Rubinrot macht Lust auf mehr. Besonders die reifen Früchte, Pflaumen, 

Erdbeeren und Gewürznoten überzeugen bereits beim Bouquet. Der Rotwein für alle Tage und ein perfekter Einstieg in die Welt der 
Tessiner Weine..  

Schweizer Winzer im Ausland 
 
Balze d’Istrizze (Magnum) 2016  Il Tagliato, Greve 
pro dl  15.00 Einer unser Lieblingsweine aus der Toskana. 80% Sangiovese, 20% Merlot. Der Anteil an Merlottrauben wird jährlich angepasst. 

Intensives und kräftiges Purpurrot, Aromen von dunklen Beeren, wie Cassis und Brombeeren. Elegante würze mit leichter Pfeffernote und 
einer angenehmen Frische. Ausgeglichene Tannine und langer und gehaltvoller Abgang. Von diesem Wein wurden 1620 Flaschen 7dl und 

130 Magnum abgefüllt.  

Le Claux 2020 Domaine du Claux, Luberon 
Pro dl 12.50 Das Weingut wurde 1996 von den jetzigen Besitzern erworben und Schritt für Schritt ausgebaut. Momentan erfolgt die Umstellung 

Zum Bio-Weinbaubetrieb.  Die Reben sind über 30 Jahre alt und wachsen an einer Hanglage auf Ton-Kalkstein Böden. Der Le Claux wird 
aus 67% Syrah Trauben und 33% Grenache gekeltert. Im Glas haben Sie einen kräftigen dunkelroten Wein, der durch Aromen von reifen 

Waldbeeren, Gewürzen und den typischen Pfeffernoten eines Syrahs überzeugt.  

Aus der 5dl Flasche 
 
ROTWEIN 

Leutschner Clevner 5dl Kümin, Freienbach 
pro dl 3.90         Traubensorte Blauburgunder, Pinot Noir/Clevner" Diese drei Namen trägt der Blauburgunder in der Ostschweiz.  

 

Alle Preise sind inklusiv 7.7% Mehrwertsteuer.  



WEISSWEINE SCHWEIZ
Zürich

Dreistand Weinkellerei am See (ehemalige Forschungsanstalt Wädenswil)

Pinot Blanc Stäfa Sternhalde Pinot blanc 2019 70

Souvignier Gris Halbinsel Au Souvignier Gris 2019 70

Monika Hasler Bürgi, Weingut Rütihof Üri und Hermann «Stikel» Schwarzenbach

R3 Räuschling 2018 78

Schwarzenbach Weinbau, Meilen

Ein fantastisch reicher Räuschling, mit komplexer Blütenaromatik in der Nase. Die Gaumenaromatik ist geprägt von einer sortentypischen 

Säure gepaart mit einer Zitrusnote. Langanhaltender Abgang.  Der gelungene Wein heisst R3 und wird auch mit der Mumienhefe 1895 

vergoren. Die drei Betriebe führen dabei die besten Trauben der Lagen Aebleten aus Meilen (Schwarzenbach), Lattenberg aus Stäfa (Lüthi) 

und Risi-Rain, ebenfalls aus Stäfa (Hasler), zusammen und keltern sie gemeinsam im Keller der Reblaube. Das Terroir-Puzzle des Zürichsees – 

es reicht vom Sandstein-Verwitterungsboden über Lehmboden bis zu kieseligem Kalk auf Nagelfluh – hat sich darin zu einem einzigen Wein 

verschmolzen. Eric Lüthi, > wein / RÄUSCHLING einer der drei Produzenten, fasst das Ziel des R3-Projekts in poetische Worte: «Wir versuchen 

damit die Zürichsee-Stimmung in die Flasche einzufangen. Die frische, kühle Luft über spiegelglatter Wasseroberfläche an einem 

Sommermorgen, die gespenstische Stimmung an nebligen Herbsttagen und die zum Greifen nah liegenden verschneiten Berggipfel an frostig-

sonnigen Wintertagen.» Ziel erreicht, ist man geneigt zu sagen. Denn wer ein Glas R3 trinkt, spürt tatsächlich das Rauschen der Blätter im 

frischen Wind, die sich kräuselnden Wellen und denkt sich die zur Jahreszeit passende Kulisse dazu.

Bei Schwarzenbachs ist nun die 5. Generation für den Weinbau verantwortlich. Alain Schwarzenbach ist ein Seebueb, Tüftler und Geniesser. Er 

sagt "guter Wein entsteht im Rebberg". Hermann "Stikel" Schwarzenbach hat zwar 2016 den Weinbaubetrieb an seinen Sohn übergeben, 

doch er hilft noch wo es ihn braucht. Die Weine des ausgezeichneten Jahrgangs 2019 sind in Flaschen abgefüllt und präsentieren sich nun in 

einem neuen visuellen Auftritt. In ihm spiegelt sich unsere Philosophie: Traditionsbewusstsein und Innovationswille sollen zusammenfinden 

und eine uns anspornende, harmonische Verbindung eingehen. Neu ist auch, dass wir unsere Weine in drei Linien präsentieren: Classic, 

Terroir und Sélection.  



Terroir

Riesling - Sylvaner  Gold Riesling-Silvaner 2016 67

Riesling - Sylvaner  Gold Riesling-Silvaner 2021 72

Chardonnay Chardonnay 2019 98

Freisamer Freisamer 2018 69

Freisamer Freisamer 2019 69

Freisamer Freisamer 2021 79

Sauvignon blanc Sauvignon blanc 2021 82

Cécile's Petite Arvine Petite Arvine 2018 82

Cécile's Petite Arvine Petite Arvine 2020 82

Cécile's Petite Arvine Petite Arvine 2021 86

Sélection 

Räuschling Räuschling 2019 82

Completer Completer 2019 105

Completer Completer 2020 108

voll wuchtig, mit intensiven Fruchtaromen und leichtem Spätlese-Charakter. Hier wird auf den biologischen Säureabbau verzichtet. Er wird auf  

 der Feinhefe im grossen Holzfass ausgebaut, dieser Prozess sorgt für mehr Fülle.

Dieser äusserst seltene Rebsorte entstand 1916 aus der Kreuzung Pinot gris und Sylvaner. Weltweit werden weniger als 10 Hektaren 

angebaut. Der Freisamer ist ein rassiger Weisswein mit intensiver Gaumenfülle und kerniger Säure. Überreife Peperoni und Weichsel 

dominieren den Wein

In der Vinumausgabe vom Mai 2020 steht darüber. Ein Sauvignon blanc, der vielleicht alles bisher Bekannte dieser Sort hinter sich lässt, ja 

sogar übertrifft. Karg in der Nase, dann medizinale Kräuter, erst im Hintergrund Holunderblüte und Stachelbeere. Am Gaumen auch sehr 

komplex, dabei Ankläge von dunklen Waldbeeren, saftige Säure, hin zu einer schmelzigen Nuance. Er offenbart mit jedem Glas ein neues 

Aromenreich. Bleibt nur och zu sagen. Auf dass die Flasche leer wird. 

Der Completer ist eine echte Rarität in der Schweiz. Er zeichnet sich vor allem durch sein  hohes Reifepotential als.  Die veredelten Reben 

stammen von einem wurzelechten Zürichseeklon und wachsen in Meilen in der Lage Chorherren und Allmendrain. Der Wein hat eine kräftige 

geschmeidige Struktur und die Säure, die für diese Rebsorte typisch ist. 



Weingut Lienhard & Vögeli, Teufen

Der Weisse Cabernet Blanc, Cal 6-04, Muscaris und Sauvignon S 2020 69

Andreas Schwarz, Freienstein

Riesling - Silvaner Auslese Riesling-Silvaner 2015 72.5

Cuvée Weisse Dame Chardonnay, Sauvignon blanc 2021 69

Schwarz  Zürich Riesling-Silvaner 2018 96

 Geri Lienhard sollte Hansruedi Vögeli ursprünglich als Berater für die Bewirtschaftung eines Rebbergs zur Seite stehen. Schon nach den ersten 

gemeinsamen Gesprächen war klar, dass sich da zwei gefunden haben, die sich hervorragend ergänzen und motivieren. Nicht auf bewährte, 

klassische Sorten sollte gesetzt werden – das erklärte Ziel war: frei von bestehenden Konventionen einen neuen, qualitativ hochstehenden 

Wein zu kreieren.

 Cuvé aus Sauvignon blanc und Chardonnay Trauben.

. Aus der Lage Geistig und Churli, den besten Lagen mit süd-südwest Ausrichtung mit viel Abendsonne. Handlese anfangs Oktober, Selektion 

im Rebberg, Ausbau im Barrique auf der Hefe, damit die Aromen voller werden. Wunderbarer Apero und Begleiter zu Fisch, hellem Fleisch und 

vegetarischen und auch veganem Essen. Alt Rosa -goldene Farbe, Nase verhalten, im Gaumen eine, schöne Säure mit Aromen von , Zopf und 

Schwarz ist überzeugt, dass Weine, die mit wilder Hefe vergoren sind, zu den interessantesten Weinen überhaupt gehören. Kein Wein spiegelt 

das Terroir genauer und unverfälschter, aber auch kein Wein fordert einen Winzer mehr. Damit er das Risiko von Fehlgärungen minimieren 

kann, arbeitet er stets mit drei verschiedenen Hefestämmen. Jeder Stamm hinterlässt seine eigene Aromenvielfalt im Wein, wenn Zucker in 

Alkohol umgewandelt wird. Der Wein wird so in drei verschiedenen Posten vergärt und anschliessend wieder zusammengeführt, eine Cuvée 

mit einer riesigen Aromenvielfalt aus einer Traubensorte ist geboren, mit allem, was den Wein im Glas geprägt hat: Ungestörte Rebstöcke, 

gesunde Natur, mildes Klima, wilde Hefe und eine spürbare Passion.

Ich heisse nicht Müller und komme nicht aus dem Thurgau. Diese Beschreibung ist auf dem Etikett zu lesen und bezeichnet einen "Orange 

Wine" aus Riesling – Sylvaner Trauben.  Ein sehr kräftiger Weisswein, gekeltert wie ein Rotwein. Mit getrockneten Trauben. Ausbau in einem 

Neuen Fass. Vergoren mit einer kontrollierten Spontangärung.  Der Boden besteht aus Sandigem Lehm mit hohem Schlufanteil. Hat einen pH 

von 7.6  und einen grossen Humus Depot mit über 3,5%.; Gereift in der Lage Höpler. Handlese ende September, Selektion im Rebberg. Mit 

einem Ertrag von ca. 700g /m2. Trauben für  16 Tage getrocknet, Vergärung mit den Stielen und Häute bei 16° mit kontrollierter 

Spontangärung. Untertauchen der Maische von Hand. Sanftes Pressen der Maische, Umzug in ein neues Barrique 300 Liter, 5 Monate Ausbau 

in neuen Barriques.



HerterWein, Winterthur

RUFUS Sauvignon blanc 2018 75

Ferdinand Röuschling 2020 76

Schwyz

Irsslinger vom Zürichsee, Wangen SZ

Scheurebe Scheurebe 2019 82

Sauvignon blanc Sauvignon blanc 2019 75

Zwillingswein Johanniter 2020 82

Wellentänzer Johanniter 2020 101

Das ist unser Zwillingswein zum Wellentänzer, klassisch gereift im Keller. Ein knackig frischer und lebendig strukturierter Wein. Feine 

Passionsfrucht-Nuancen und ein Hauch von frischen Feigen sowie ein zitroniger Nachhall. Ein toller, diskreter Essensbegleiter zu Käse und 

Fisch.

Durfte in einer eigens konstruierten Stahlboje im Zürichsee - auf der Hefe - schaukeln und dabei reifen. Eine Geschmackskombination aus 

zarten Kräutern, feinen Tropenfruchtanklängen und weicher Apfelfrucht. Ein Wein mit finessenreichem Säurebogen, Zitrustouch im Abgang 

und salziger Mineralität. Überzeugen Sie sich selbst vom Unterschied zum im Keller gelagerten Zwillingswein.

Ein knackiger Sauvignon blanc vom Taggenberg. Aromatisches, frisches Bouquet, Stachelbeeren, Holunder, Honigmelonen, im Hintergrund 

mineralische Noten. Am Gaumen herrlich frisch, saftig und knackig.  Die Sauvignon Blanc Reben von Stephan Herter sind 1985 gepflanzt 

worden und gehören mit ihren knapp 30 Jahren zu den ältesten der Deutschschweiz

Die Familie Irsslinger übernahm 2017 das alteingesessene Weingut Clerc Bamert am Zürichsee mit einer klaren Vision: spannende Weine, die 

etwas zu erzählen haben – von der grossartigen Weinbauregion, die uns fruchtbare Böden und ideale klimatische Bedingungen bieten, aber 

auch von den Menschen, die sie bis zur Flaschenfüllung begleiten.



Aargau

Hauksson Weine, Rüfenach

Tunglskin Müller-Thurgau 2017 80

Tunglskin Pinot Noir (neuer Weinstil - Orangewine) 2020 80

Horn Kerner 2017 80

Ein Isländer in der Schweiz, so könnte der Titel für Hoss Hauksson lauten. Von Beginn an verfolgte der 51-Jährige das Ziel, nach 

biodynamischen organischen Richtlinien zu arbeiten. Er verzichtet dafür auf Pestizide und chemische Düngemittel. Der Boden braucht 

zunächst einige Jahre, um sich zu erholen, funktioniert dann aber als natürlich ausgeglichenes Biotop. Um die Umstellung zu unterstützen, hält 

Hauksson im Winter Schafe in seinen Parzellen, diese grasen die konkurrierenden Pflanzen ab und geben die wichtigen Nährstoffe an den 

Boden zurück. Ab nächstem Jahr sollen die Tiere dann ganzjährig in den Weinbergen bleiben. «In den Reben soll die Natur so einen eigenen 

Kreislauf bilden können», erklärt Hauksson.

Die Nähe zur Natur und eine nachhaltige Kultivierung der Weinreben sind dem Isländer ein Anliegen. Er glaubt fest daran, dass die ganze 

Energie, die man während zwei bis drei Jahre in einen Wein investiert, später irgendwie im Produkt enthalten ist. Das Ziel des Winzers ist, so 

nahe wie nur möglich an die Kategorie der Naturweine heranzukommen, ohne dabei an Qualität einzubüssen. Um dies zu erreichen, wird 

nebst dem Verzicht auf synthetische Spritzmittel bei der Kultivierung der Weinberge auch die Zugabe von Zusatzstoffen bei der 

Weinherstellung minimiert.

Der Müller Thurgau ist in der Schweiz auch als Riesling-Silvaner bekannt. Sie sehen Riesling-Silvaner und nicht die ursprüngliche Schreibweise 

RieslingxSilvaner. Ein Irrtum, der lange Jahre Bestannd hatte - und so ist er entstanden. Hermann Müller wurde 1850 im Thurgau geboren. Er 

ist gewissermassen der Vater des Müller-Thurgau. Als er nach einer leitenden Stelle in der Forschungsanstalt für Wein in Geisenheim wieder in 

die Schweiz zurückkam, konnte er in Wädenswil an der Gründung einer Schweizer Versuchs-und Lehranstalt für Obst-, Wein, und Gartenbau 

mithelfen. Er lässt sich Stecklinge aus Kreuzungsversuchen vergangener Jahre in Geisenheim nachschicken und experimentierte damit. Als er 

die neue Rebsorte entdeckte, war er sich nicht mehr sicher welche Reben er gekreuzt hatte. Er wusste, dass die Mutter Riesling sein musste, 

als Vaterrebe wurde Silvaner vorgestellt. Ungefähr 75 Jahre später war klar, dass Silvaner nicht im Erbgut der Müller-Thurgau war und im Jahr 

1999 konnte man, dank gentechnischer Verfahren feststellen, dass die Mageleine Royale als Vaterrebe gilt. Somit war klar, dass der Name 

RieslingxSilvaner zu Müller-Thurgau wechselt. 

Hoss Hauksson hat komplett seinen Stil gewechselt. Er bewirtschaftet seine Reben vollkommen biodynamisch und hat sich dem Orange Wein 

verschrieben.  Der neue Tunglskin ist ein Banc de Noir aus Pinot oir Trauben, die auf der Maische vergoren werden und diesem Weisswein sein 

lachsfarbiges Aussehen geben. 



Luzern

Ines und Thomas Bisang, Dagmersellen

Grauburgunder Grauburgunder 2018 75

Grauburgunder Grauburgunder 2019 79

Weissburgunder Weissburgunder 2019 76

Heller Chardonnay, Weissburgunder 2015 81

Heller Chardonnay 2018 85

Marius Tschuor, Vitznau

Lumpazi Chardonnay, Sauvignon blanc, Solaris 2021 74

Graubünden

Christian Hermann, Fläsch

Fläscher Chardonnay Chardonnay 2019 118

Fläscher Chardonnay Chardonnay 2020 120.6

Fläscher Riesling Riesling Rebberg Schiebastand 2018 86

Fläscher Riesling Riesling Rebberg Schiebastand 2019 86

Fläscher Riesling Riesling Rebberg Schiebastand 2020 90

Thomas Marugg

Chardonnay Ruofanärä Chardonnay 2019 98

Le Grand Chardonnay Chardonnay 2020 103

Das Jahr 2018 war für den Grauburgunder von Bisangs sensationell. Lachsrosa schein die Farbe des Weine. Sehr gehaltvoll und gut 

strukturiert. Bei weitem kein langweiliger Wein, sondern eine echte Überraschung. 



Silas Hörler, Fläsch

Fläscher Chardonnay Chardonnay 2021 99

Fläscher Chardonnay Valäris Chardonnay 2021 128

Georg Fromm, Malans

Malanser Pinot Gris Pinot gris 2018 82.5

Malanser Pinot Gris Pinot gris 2019 85

Malanser Pinot Gris Pinot gris 2021 92

Malanser Chardonnay Pinot gris 2020 119

Malanser Gewürztraminer Gewürztraminer 2021 80.75

Malanser Pinot Blanc Pinot blanc 2021 85

Familien Liesch, Malans

Chardonnay Chardonnay 2015 77.5

Chardonnay Chardonnay 2021 81

Sauvignon Blanc Suvignon blanc 2021 76

Ein wunderbar gehaltvoller Wein zum Essen. Das Aromenspektrum wird durch die fünfstündige Maischenstandzeit sehr vielschichtig und tief. 

Darum präsentiert sich der Wein auch im Glas mit einer dezent lachsroten Farbe. Die Aromen von rotem Apfel, Quitte, Buttertoast und 

Thymian kommen sehr gut zur Geltung. Die komplexe Dynamik im Gaumen lebt von einer saftigen Säure, gut eingebundenem Holz und einer 

langen Salzigkeit und Aromatik.

Dezentes Bouquet mit feiner Zitrusaromatik, Noten von heimischem Kernobst und exotischen Früchten. Zudem florale Anklänge

und ein Hauch Kurkuma. Am Gaumen elegant, mit schöner frischer Säure, Noten von Apfel, Birne, Agrumen und exotischen Früchten. Langer 

fruchtig-würziger Abgang. Das Weingut der Brüder Ueli und Jürg Liesch liegt wie ein klassisches Château inmitten der eigenen Rebberge auf 

einem flachen Schuttkegel, ausserhalb des beschaulichen Weindorfs Malans. Im Keller und Rebberg verfolgen die beiden Brüder eine klare 

Linie, die sich auch in den Weinen des ehemals aus einem Landwirtschaftbetrieb hervorgegangenen Weinguts offenbart. Ehrlich und 

schnörkellos sind diese genau wie ihre Macher.



Andrea und Anita Lauber, Weingut Plandaditsch, Malans

Malanser Completer Completer                                      5dl 2017 55

Malanser Completer Completer                                      5dl 2021 65

Malanser Pinot blanc Pinot Blanc 2021 78

Malanser Chardonnay Chardonnay 2021 88

Malanser Freisamer Freisamer 2021 84

Sprecher von Bernegg, Jenins

Pinot gris Pinot gris 2019 79

Thurgau

Bioweingut Roland und Karin Lenz, Uesslingen

Souvignier gris Souvignier gris 2021 75

Schaffhausen

Ruedi Baumann, Oberhallau, Michael Meyer, Osterfingen

ZWAA weiss Pinot blanc, Chardonnay 2019 89

ZWAA weiss Pinot blanc, Chardonnay 2020 89

Ruedi Baumann, Oberhallau

Pinot gris Pinot gris 2019 92

Pinot gris Pinot gris 2020 85

Chardonnay Classique Chardonnay 2019 89



Aagne, Stefan Gysel, Hallau

Riesling Silvaner Riesling-Silvaner 2014 60

Sauvignon blanc Sauvignon blanc 2021 70.5

Weinbau Thomas & Mariann Stamm, Thayngen

0 Weiss Muscaris 2018 72

3 Weiss Chardonnay, Müller-Thurgau, Pinot gris 2019 67

Basel

Weingut Riehen

L'Unique Pinot blanc, Chardonnay 2018 65

Genf

Domaine des 3 étoiles, Peissy

Viognier de Genève Viognier 2014 75

Aligoté Aligoté 2014 78

Chardonnay Chardonnay 2019 72

Sauvignon Blanc Sauvignon Blanc 2019 77

«aagne Familie Gysel» ist ein innovatives Weingut, gewachsen aus langjähriger Rebbautradition. Schon seit mehreren Generationen pflegte 

die Familie Gysel mit Stolz ihre Weinberge zur Traubenproduktion. Die Begeisterung an Rebe und Wein sowie die Motivation etwas Gutes zu 

produzieren war der Grundstein von «aagne».

Erich und Irma Gysel initiierten mit ihrem ersten eigenen Wein die Marke Aagne. Stefan Gysel Saxer und seine Frau Nadine Saxer führen 

zusammen mit Markus und Nadja Hallauer diese Idee fort.

Mit dem Wissen aus Generationen und neuen Ideen, investiert sich das aagne-Team mit Begeisterung in feinste Weine aus heimischem Terroir 

und wertvoller Handarbeit. Dank Tradition und Innovation wurden die Weinspezialitäten schon mehrmals prämiert, und finden bei immer 

mehr Aagne-Freunden Gefallen.



Domaine Les Hutins, Dardagny

Pinot gris Pinot gris 2016 65

Pinot gris Pinot gris 2019 73

Savagnin rose Savagnin rose 2019 75

Gentil blanc Savagnin blanc 2014 78

Gentil blanc Savagnin blanc 2017 79

3-Seen Region

Johanniterkeller, Twann

Johanniter Sélection Riesling 2021 62

Pinot blanc Riesling 2020 78

Die Geschichte der Domaine Les Hutins beginnt im späten 19. Jahrhundert mit dem Ururgrossvater von Emilienne Hutin im Genfer Winzerdorf 

Dardagny. Zu Beginn gab es nur wenige Rebsorten, Gamay, Pinot Noir, Chasselas, die in der Region gerade am Aufkommen waren. Das 

Weingut erstreckt sich heute praktisch ausschliesslich auf Schweizer Boden mit einem kleinen Weinberg auf französischem Gebiet. Hutins 

waren dieersten die Sauvignon Blanc in der Westschweiz angepflanzt haben und waren auch Pioniere beim Anbau der Gamaret Traube. Die 

Weine der Domaine les Hutins stechen durch eine klare Jahrgangstypizität und Eleganz hervor und sind dennoch sehr zugänglich und 

bekömmlich. Viele Gründe, weshalb die Weine zu den gefragtesten der Genfer Region gehöre

Eher zufällig sind wir auf das Weingut von Emillie Hutin gestossen, und wir waren sofort begeistert. 

Der Savagnin Rose  ist eine Weißweinsorte. Obwohl die Haut der Beeren ähnlich wie bei Grauburgunder rötlich bis rot gefärbt ist, wird sie den 

weißen Sorten zugeordnet. Sie wird fast nur noch im Elsass und im Badischen Weinort Durbach kultiviert. Der berühmte Ampelograph Pierre 

Galet behauptet, dass Savagnin Rose eine Mutation des Savagnin ist. Des Weiteren glaubt er, dass aus dem Savagnin Rose der 

Gewürztraminer hervorging.

Wenn man das Glas an die Nase nimmt spürt man den wunderbar dezenten Rosenduft, dazu kommen Gewürztraminernuancen und der Duft 

von Litschi. Geschmeidig im Gaumen, mit fruchtigen Noten und immer hat man das Gefühl die leicht bittere Note von Orangenschalen zu 

spüren.



Neuenburg

Cave Chambleau, Colombier

Blanche Loye Chasselas 2017 70

La Maison Carrée

Chardonnay Chardonnay 2019 81

Chardonnay Chardonnay 2020 98

Pinot gris Pinot gris 2019 81

Pinot gris Pinot gris 2020 87

Domaine Brunner

Perdrix blanche Pinot Noir 2019 68

Domaine Bouvet-Jabloir, Auvernier

Chardonnay Signature Chardonnay 2019 98

Wird 1 Jahr im Eichenfässern gelogert. Dieser trockene, kräftige Weisswein begleitet vorzüglich pikante Vorspeisen, Meefischgerichte, 

Meeresfrühte, Geflügelterrinen und vieles mehr. 

Die Traubensorte Pinot Gris ergibt einen klräftigen, trockenen, vollmundigen und aromatischen Weisswein mit Aromen von Quitten.

Dieser "altmodische" Chasselas, auf Hefe und in Blitzen (Eichenfässern von 450 Litern)gegärt, kehrt zu einer Tradition der Weißweine 

zurück. Die Hefe wird regelmäßig aufgerührt und vermischt sich mit dem Wein. Das ergibt eine runde und cremige Textur. Vor dem 18. 

Jahrhundert bedeutete der Begriff "Blanche Loye" die Weißweine von Neuenburg.



Waadt - La Côte

Raymond Paccot, Domaine La Colombe, Féchy

Terroir

Féchy Curzilles Chasselas, Doral, Pinot Gris, Riesling 2012 68.5

Féchy Curzilles Chasselas, Doral, Pinot Gris, Riesling 2020 72

Expression

Sauvignon blanc Sauvignon blanc 2020 76

Réserve

Ecce Amigne Amigne 2019 98

Amédée IV Savagnin, Chardonnay, Doral , Chasselas 2012 91.5

Amédée IV Savagnin, Chardonnay, Doral , Chasselas 2017 91.5

Amédée IV Savagnin, Chardonnay, Doral , Chasselas 2018 95.5

Colombe grise Amigne 2019 92

Graf Amadeus VI von Savoyen, auch "der grüne Graf" genannt, verlieh der Famlie Paccot im Jahr 1356 das Wappen mit der Taube, das Symbol 

des Friedens. Heute trägt ein ganz besonderer Wein der Domaine La Colombe den Namen Amédée. Mit seiner schönen Frische und einer 

unglaublichen Fähigkeit Sauerstoff zu absorbieren,  wird er auch nach mehreren Jahren im Keller noch Freude bereiten. 

Curzilles heisst eine Parzelle in Féchy, die über eine  starke vom Kalk geprägte Persönlichkeit verfügt und nach dem System der sogenannten 

"complantation" bepflanzt ist. Complentation bedeutet, dass mehrere Rebsorte auf ein- und derselben Parzelle wachsen, deren Trauben 

gemeinsam gelesen und scho vor der Gärung assembliert werden. Danach wird der Curzilles ein Jahr lang in Betoneiern ausgebaut, damit er 

genügend Zeit hat, um sich zu entfalten. Der Féchy Curzilles ist ein Beispiel eines echten "vi de lieu" eines Weines, der seinen Geburtsort 

repräsentiert, ausladend, frisch und unglaublich verführerisch. 

Der Sauvignon blanc Réserve wird im Tank und in Barriques vinifiziert, mit regelmässigem Aufrühren der Feinhefen, was die Struktur, die 

Frische der Ausdruckskraft und die Finesse des aromatischen Profils unterstreicht. Am besten 2-3 Jahre nach der Ernte trinken. 

Als aussergewöhnliche Spezialitäten gehen wenige Cuvées in eine «Hors Série» ein, darunter dieser Savagnin (synonym für Heïda). Er wird 

sensibel mit etwas Chardonnay assembliert und in Eichenfass ausgebaut. Herrliche Finessen und Komplexität, mit einigen Jahren Reifung sich 

noch steigernd. Der Name Amadée bezieht sich auf die Paccot-Geschichte und den Herzog von Savoyen aus dem 14. Jahrhundert. Finessen 

und Komplexität, mit einigen Jahren Reifung sich noch steigernd. 



Waadt - Lavaux

Patrick Fonjallaz, Epesses

Epesses "La République" Chasselas 2017 68

Jean-Luc Leyvraz, Chexbres

St. Saphorin "Les Blassinges" Chasselas 2020 65

St. Saphorin "Les Blassinges" Chasselas 2021 68

Dézaley´Grand cru Chasselas 2021 82

Louis Bovard, Cully

Aigle cuvée noé Chasselas 2016 69

Bois Rouge Villette AOC Lauvaux alte Chasselas Klone 2019 75

Fumé St. Saphorin Chasselas 2010 75

Fumé St. Saphorin Chasselas 2015 75

Fumé St. Saphorin Chasselas 2018 80

Louis-Philippe Bovard ist der Grandseigneur des waadtländischen Lavaux. Er hat sich, obwohl Besitzer einer traditionsreichen, historischen 

Domäne, die Neugierde und den Innovationsgeist bewahrt. So arbeitet er im heiligen Chasselas-Paradies mit gebietsfremden Sorten wie 

Chenin Blanc, Sauvignon Blanc, Merlot oder Syrah. Er stellt bei einzelnen Weissweinen das Dogma des biologischen Säureabbaus in Frage und 

scheut sich auch nicht, mehrere Weisse und Rote in Barriques auszubauen. Dennoch ist Bovard kein Häretiker. Sein wichtigster Wein ist 

natürlich noch immer ein Chasselas. 

Der Bois Rouge ist ein alter Chasselasklon der an den Gestaden des Genfersees bei einer Hangneigung von 50% angebaut wird. Hier ist 

ausschliesslich Handarbeit angesagt. Der wein wurde im Stahltank ausgebaut. In der Nase zeigt der Wein Noten von Ananas, Aromen von 

Orage und einen Hauch Kokos. Am Gaumen ist der Wein dicht mit einer schönen Säure und einem langen Abgang. Von Falstaff wurde er mit 

90 Punkten bewertet. 



Fumé St. Saphorin Chasselas 2019 80

Ribex Sauvignon blanc 2016 81

Ribex Sauvignon blanc 2020 81

Ilex Calamin Grand Cru Chasselas 2018 73.5

Ilex Calamin Grand Cru Chasselas 2019 73.5

Ilex Calamin Grand Cru Chasselas 2020 73.5

Salix Chenin blanc 2017 97

Salix Chenin blanc 2018 97

Salix Chenin blanc 2019 97

Buxus Epesses Grand cru Sauvignon blanc 2014 97

Buxus Epesses Grand Cru Sauvignon blanc 2017 97

Buxus Epesses Grand Cru Sauvignon blanc 2018 97

Am östlichen Ende des Apelationsgebietes gelege profitiert die 3 Hektar grosse Parzelle von einem frühen und im Lavaux einzigartigen 

Föhnmikroklima. Boden aus tonigem Sedimenten und Kies auf einem Grundstein von Molasse geben diesem stoffigen Wein Volumen und 

Fülle mit Toast- und Briochearomen. Im Gaumen präsentiert er sich üppig und schmeichelnd, was Liebhaber von saftigen Weinen zu schätzen 

wissen. Kräftiges Strohgelb; vielschichtiges Bouquet, reife Frucht, unterlegt von dezenten Röstaromen; im Gaumen kraftvoller Auftakt, 

vollmundig, passende Säure, dominierende Röstaromen, Honig, Bratapfel; prägnanter, wiederum röstiger Abgang. Eigenwilliger, etwas 

atypischer Chasselas einer anderen Dimension.

Seine Aromen erinnern an exotische Früchte, Agrumen, frische Mangos und Stachelbeeren. Er besitzt einen runden, geschmeidigen Körper, 

der sich mit der Lebhaftigkeit der Aromen verbindet und dadurch gleichzeitig frisch und füllig wirkt.

Dieser rassige komplexe Wein mit feinen Holznoten öffnet sich auf einer schön gereiften Frucht mit Aromen von Quittengelee, Mandeln und 

geprägter Mineralität.

Der Name Salix ist der lateinische Name der Weide, deren feine Äste zur Herstellung der Erntekörbe gewebt wurden. Die alkoholische Gärung 

findet Barriques statt und um ein Maximum an Frucht zu bewahren wird auf den biologischen Säureabbau verzichtet. Der Wein wird 18 

Monate lang in barriques ausgebaut, währenddesse werde die Hefen immer wieder aufgerührt. Der Wein zeit im Bouquet Note von reifen 

gelben Früchten. Im Gaumen ist er reichhaltig, mit Aromen von Früchten, Honig und Lindenblüten. Die spannungsvolle Säure und das 

mineralische Finale zeichnen den Wein aus. Von Falstaff wurde der Jahrgang 2018 mit 92 Punkten bewertet. 



Buxus Epesses Grand Cru Sauvignon blanc 2019 97

Dézaley Médinette Grand cru Chasselas 2001 115

Dézaley Médinette Grand cru Chasselas 2008 98

Dézaley Médinette Grand cru Chasselas 2010 102

Dézaley Médinette Grand cru Chasselas 2020 93

Waadt - Chablais

Deladoey Fils L'Ovaille, Yvorne

Yvorne "Domaine de l'Ovaille" Chasselas 2018 83.5

Hammel, Terre de vin, Rolle

Ermitage Selection Charles Rolaz Blanc Marsanne, Roussanne 2013 85

Buxus ist der lateinische Name von Buchsbaum, dessen Laubduft eine der Hauptaromen der Sauvigon-Rebsorte darstellt. Kiesiger Bode in 

einem sehr begrenztem Gebiet der Appellation epesses beg¨ünstigt den Anbau von Sauvignon Blanc und verleiht dem wein eine Struktur und 

fülle, die als aussergwöhnlich gelten Die daraus resultiereden weine haben eine intensiven Asudruck der Rebsorte, der de grossen Weinen der 

Loire ebenbürtig ist. Der Wein reift 10 Monate in Fässern und die Hefe wird regelmässig aufgerührt. Je nach Jahrgang bereichert die Reifung in 

Eichenfässern den  Wein. Der Wein zeigt intensive Aromen von schwarzer Johannisbeere, grüner Johannisbeere un dexotischen Früchten, die 

sich sowohl in der Nase, als auch im Gaumen widerspiegeln. 

Die Etikette zeigt die berühmte Figur aus dem Winzerfest anno 1905 Bacchus, des Gott des Weins. Heute ist die Etikette zur eigentlichen Ikone 

der Waadtländer Weine geworden. Der Dézaley 2013 wurde von Parker mit 90PP bewertet. Wuchtige, rassige Nase mit Anklängen von 

Gewürzen. Komplexer, wuchtiger Mund, würzig und fruchtig zugleich. Mineralischer Ausdruck, der sich beim Abgang bestätigt. Kein Wunder, 

gehört doch die Grand-Cru-Lage Dézaley zu den grossartigsten Rebbergen der Schweiz. Nirgendwo drückt sich der Chasselas komplexer aus als 

im Dézaley. Nirgendwo altert der Wein besser und entwickelt dann mit der Reife eine ausgeprägte Mineralität und Aromen von Dörrfrüchten 

und Honig. Und nicht viele Dézaleys können sich mit der Finesse von Bovards Médinette messen.



Wallis

Cave Biber, Salgesch

Johannisberg Johannisberg 2019 64

Johannisberg Johannisberg 2020 64

Chardonnay Chardonnay 2018 63

Heida Heida 2018 75

Marie-Thérese Chappaz, Fully

Fendant Coteaux de Plamont Chasselas 2014 79

Gérald Besse, Martigny

Païen Les Serpentines Païen 2017 95

Ermitage vielle vigne Marsanne 2017 92

Cave St. Philippe, Salgesch

Pinot gris Pinot gris 2020 75

Marie-Thérèse Chappaz, die Walliser Ausnahmewinzerin aus Fully, erobert in einem fulminanten Sololauf die Weinwelt.

Die Weine von Marie-Thérèse Chappaz, der wohl bekanntesten Schweizer Winzerin, zählen Jahr für Jahr zum Besten, was hierzulande auf die 

Flaschen gezogen wird. Ihr Betrieb umfasst zehn Hektaren Reben, verteilt auf sechs Gemeinden und auf über 30 Parzellen. Seit 2004 sind die 

Rebberge durch Demeter zertifiziert. Ziel der biodynamischen Bewirtschaftung ist, «des vins vivants avec plus de l’ énergie» zu erzeugen. Ob 

Weiss, Rot oder Süss, Marie-Thérèse Chappaz versteht jede Sorte, jede Parzelle, jeden Jahrgang zum Sprechen zu bringen. Immer stärker 

nimmt sie sich zurück und lässt dem Wein freien Lauf. So entstehen im Zusammenspiel ausgesprochen charakterstarke Gewächse.

Die Trauben stammen aus verschiedenen Parzellen. Nach der Ganztraubenpressung durchläuft der Most die Gärung mit safteigenen Hefen. 

Nach einem halben Jahr erfolft die Abfüllunf. Daraus entsteht ein charaktervoller, strukturierter Fendant mit hervorragendem Gleichgewicht. 



Maison rouge, Cédric Flaction, St-Pierre-de-Clages

Humagne blanc Humagne blanc 2012 73.5

Marsanne Marsanne blanche 2013 87

Marsanne Marsanne blanche 2016 85

Torpà Savagnin blanc, Marsanne 2016 98

Johannisberg Johannisberg 2018 65

Domaine de Beudon, Fully

Fendant Chasselas 2007 85

Fendant Chasselas 2017 88

Fendant Chasselas 2020 92

Cave du Chevalier Bayard, Varen 0

Gwäss Gwäss 2018 88

Das Weingut arbeitet bereits seit 1991 biodynamisch. Auf einem Plateau, das eine weite Sicht über das Rhonetal

 gewährt erstrecken sich unsere Weinberge in schönster Südhanglage auf 6 Ha. Diese Reben, die zwischen Flaumeichen, Föhren, Kastanien- 

und Mandelbäume gedeihen, geben uns die guten Trauben aus welchen wir exquisite Weine gewinnen, die sich durch hohe Qualität und 

einen ganz besonderen Charakter auszeichnen.  Auch Weisswein kann reifen. Sie haben die Möglichkeit diesen Unterschied zu probieren.  

Der 2007 wird von Falstaff mit 90 Pt bewertet und wie folgt beschrieben: Goldgelb. In der Nase Noten von Kumquat, Ananas und 

Der Gwäss, auch Casanova der Rebsorten genannt, war im Mittelalter eine der verbreitetsten Sorten. Mehr als 80 Rebsorten in ganz Europa 

sind durch natürliche Kreuzung aus ihm entstanden (z.B. Chardonnay, Gamay, Riesling, Furmint, etc.). Seit dem 16. Jahrhundert wird er im 

Wallis kultiviert und ist als "Arbeiterwein" bekannt. Varen und seine Bewohner sind kulturell und historisch mit dem Gwäss verbunden.

Im Jahr 2017 wurde eine Parzelle mit alten verholzten Gwäss-Trieben aufgepfropft. Der Wein ist sehr typisch, mit einer überraschend 

präsenten Nase mit Melonenaromen und lebendiger Säure am Gaumen. Ein wahrer Wein für Genießer!

Die Marsanne Traube kommt ursprünglich aus dem Côtes du Rhône. Im 19. jahrhundert wurde sie in die Schweiz gebracht, wo sie im Wallis 

den perfekten Ort fand. Der Wein wird auf der Feinhefe im Barrique ausgebaut und ist mit 13.5% Vol für einen Weisswein relativ hoch im 

Alkohol. 

Cédric Flaction, Oenologe, realisiert jetzt einen seit 20 Jahren gehegten Traum: Die Erzeugung seiner eigenen Tafel- und Lagerweine. Gereift 

auf den sonnigen und felsigen Hängen von Batassé und Molignon, erzogen im Eichenfass, wurden die drei Kreationen - passend zu ihren 

Böden - auf Namen aus dem Unterwalliser Dialekt getauft.

 Torpa, „von der Sonne gebrannt“; ein trockener Weisser, goldgelb, den lieblichen Duft von Zitrusfrüchten und Vanille beschwörend.



Tessin

Guido Brivio, Mendrisio

Bianco Rovere Merlot 2020 110.9

Joe Pfister, Castelrotto

Mistero 50% Merlot / 50% Cabernet Sauvignon 2014 97

Huber Vini Monteggio

Volpe Alata Chardonnay 2017 89

Volpe Alata Chardonnay 2018 88

Volpe Alata Chardonnay 2020 89

Completer Completer 2020 115

Savagnin Completer 2020 94

Rotweintrauben, die sofort abgepresst wurden, um nach der Gärzeit für 36 Monate in neuen Barriques ausgebaut zu werden. Der 

Alkoholgehalt von 14% ist für einen Weisswein relativ hoch, doch das Gefühl im Gaumen zu den richtigen Speisen, ist ein wunderbares 

Erlebnis.  Ein Geheimtip für Liebhaber von charaktervollen Weissweinen aus dem Barriques

Der Volpe Alata ist ein Chardonnay, der auf den schon bedeutend tonhaltigeren Moränenböden von Rovedera und Castello wächst. Er wird 

auf der eigenen Hefe in Barriques ausgebaut. Dieser Wein wird nach Möglichkeit ohne Säureabbau abgefüllt. Versuchsweise wird der Volpe 

Alata auch im Akazienfass ausgebaut. 



WEISSWEINE FRANKREICH
Elsass

Domaine Agapé, Riquewihr

Gewürztraminer "Exoression" Gewürztraminer210011 2014 79

Gewürztraminer "Expression Gewürztraminer210011 2018 79.5

Riesling Riesling 2009 79

Domaine Dirler-Cade Earl, Bergholtz

Pinot gris Grand Cru Pinot gris 2014 79

Freudenreich Pierre et Fils, Eguisheim

Gewürztraminer Cuvée Barbara Gewürztraminer 2015 65

Pinot Gris Pinot gris 2017 65

Chablis 

Jean-Paul et Bénoit Droin, Yonne

Chablis 1er cru  "Fourchaume" Chardonnay 2020 129.5

Chablis 1er cru  "Fourchaume" Chardonnay 2021 129.5

Chablis 1er cru Vaillons Chardonnay 2018 118

Chablis Grand cru, "Valmur" Chardonnay 2020 150.8

Chablis Grand cru, "Valmur" Chardonnay 2021 150.8

Chablis Grand cru "Vaudésir" Chardonnay 2021 150.8

Chablis Grand cru Les Cos Chardonnay 2018 176



Julien Brocard, Chablis

Chablis "Les Vaudevey" Chardonnay 2020 138

Côte de Beaune

Etienne Sauzet, Puligny-Montrachet

Puligny-Montrachet "La Garenne" 1er cru Chardonnay 2018 182

Puligny-Montrachet "Les Combettes" Chardonnay 2018 260

Puligny-Montrachet "Les Perrieres" 1er c Chardonnay 2015 260

Domaine Hubert Lamy, Saint Aubin

Saint-Aubin 1er cru en Remilly Chardonnay 2015 143

Domaine Remi Jobard, Meursault

Meursault Sous la Velle Chardonnay 2020 129

Domaine Michel Bouzereau

Meursault "Les Tessons" Chardonnay 2019 159.5

Domaine Arnold Tessier, Meursault

Meursault Les Casse-Têtes Chardonnay 2019 159

In den letzten Jahren konnte sich die Domaine Michel Bouzereau & Fils einen festen Platz in der Elite der Winzer in Meursault sichern. Einen 

besonders großen Verdienst daran hat Jean-Baptiste Bouzereau, der Sohn von Michel. Jean-Baptiste ist ein diplomierter Oenologe und leitet 

zusammen mit seinem Vater seit dem Jahr 1991 das familiär geführte Weingut. Mit viel Sorgfalt sind die beiden ebenfalls für die Vinifikation 

der erstklassigen Weine verantwortlich. uf dem Weingut Michel Bouzereau & Fils werden klare und ausdrucksstarke Weißweine erzeugt, die 

sowohl mit dem Meursault-typischen Bouquet brillieren, als auch mit großer Eleganz. Obwohl sie sich auch jung äußerst schön präsentieren, 

besitzen sie dennoch ein großes Alterungspotential. Der "kleinste Wein" des Weinguts ist der Bourgogne. Bei Kennern ist er ein echter 

Geheimtip, denn er stammt aus Lagen, die an die Gemarkung Meursault angrenzen.



Domaine Pierre Boisson, Meursault

Monthélie Chardonnay 2019 176

Domaine Anne Boisson, Meursault

Bourgogne blanc Chardonnay 2019 114

Domaine Chanson, Beaune

Pouilly-Fuissé  Chardonnay 2017 88.6

Savigny Haut Marconnets Chardonnay 2018 118

Puligny Montrachet Chardonnay 2020 131

Chassagne Montrachets "Les Chenevottes" Chardonnay 2020 169

Manoir du Capucin, Fuissé

Pouilly-Fuissé  "Aux Morlays" Chardonnay 2018 90.5

Jura

Domaine Daniel Dugois, Les Asures

Vin Jeaune  5dl Savagnin 2006 80.5



Loire

Domaine Joseph Mellot Père & Fils, Sancerre

Sancerre "La Chatellenie" Sauvignon blanc 2019 83

Henri Bourgeois, Chavignol

Pouilly Fumé En Travertin Sauvignon blanc 2018 85

Domaine Didier Dagueneau, St. Andelin

Pouilly Fumé "Silex" Sauvignon blanc 2014 179

Pouilly Fumé "Pur Sang" Sauvignon blanc 2014 152

Der Referenz-Sauvignon-Blanc der Loire und Vorbild für Winzer weltweit. Was Lous-Benjamin an Mineralität aus der Rebsorte herausholt ist 

unerreicht. Der Wein drückt sein Terroir (Silex: Feuerstein) in Reinform aus. Zählt zu den langlebigsten Vertretern der Rebsorte und benötigt 

auch die Flaschenreife um den Silex singen zu lassen. Bleibt immer sehr auf der mineralen Seite, mit kräutrigen Noten und würzigen 

Komponenten am Gaumen. Zu Recht ein Kultwein.

Der beste Pouilly-Fumé von Baron de Ladoucette. Blasses Strohgelb. Ausgeprägte fruchtige Aromen nach Zitrusfrüchten wie Grapefruit, 

Mandarine sowie Lychees, welche im Gaumen ihre intensive Bestätigung finden. Mittelschwerer bis schwerer Körper mit gut eingebundenem 

Alkohol. Füllig mit sehr lang anhaltendem Abgang.

Dagueneaus Ziel war es, die tropisch-reife Frucht der Traube zu entlocken und dabei das Terroir zu erhalten. Das hat er geschafft wie kein 

anderer. Er setzte das neue Holz der Barriques so gekonnt ein, dass dieser Gebrauch in keinem Fall die immense Frucht übertönt, sondern 

diese nur vorsichtig stützt. Diese Komplexität und das Reifevermögen dieser Sauvignon Blancs ist weltweit fast unerreicht. 2008 verunglückte 

Dagueneau, der Bilderbuch-Rebell, tödlich, er stürzte mit einem Ultraleichtflugzeug ab. Als Louis-Benjamin Dagueneau in die Fußstapfen des 

Vaters stieg gab es erst skeptische Stimmen unter Sommeliers und Händlern. Denn Benjamin war das Gegenstück zu seinem Vater. Ein äußerst 

introvertierter, sehr organisierter Mensch, kein ungreifbares Genie. Doch was wenige wissen: Beide, Vater wie Sohn, arbeiteten extrem 

penibel im Weinberg und pflegten äußerste Sauberkeit im Keller. 



Bordeaux

Château Laufaurie-Peyraguey

Le Lys de Peyraguey Sauvignon Blanc, Sémillon, 2014 99.5

Château Guiraud 

Le G de Château Guiraud 50% Sémillon, 50% Sauvignon blanc 2015 73.5

Clos Marsalette, Martilla

Clos Marsalette 50% Sémillon, 50% Sauvignon blanc 2013 105.9

Château Lynch Bages 50% Sémillon, 50% Sauvignon blanc 2016 160

5ème Grand Cru Classé

Bei der Lese werden die nur reifsten Trauben ausgewählt unter Ausschluss jeglicher fauler oder noch zu unreifer Früchte. Unter Umständen 

und falls notwendig wird ein zweiter Durchgang durchgeführt. 

 Nach der Pressung und einer Vorklärung bei niedriger Temperatur beginnt die Gärung bei rund 12/13°C und hört bei ca. 19°C auf. Sie erfolgt 

ausschließlich in ein Jahr alten Eichenfässern, die zuvor für den Premier Cru benutzt wurden. Nach der zwei Wochen andauernden Gärung 

bleibt der Wein in den Eichenfässern und wird drei bis vier Monate lang regelmäßig auf Hefen aufgerührt.  Der Barrique-Ausbau dauert in der 

Regel neun Monate. Degustationsnotizen

Helles Gelb mit grünlichen Reflexen. Duftend in der Nase. Stachelbeerenbouquet, weisse Blüten, zitrische Noten. Im Gaumen gradlinig und mit 

Rasse. Die Aromen der Nase wiederholen sich. Dazu gesellt sich ein feiner Duft nach weissen Mandeln. Anregende Frische bis ins fein zitronige 

Finale.



CHAMPAGNER
Krug Grande cuvée               Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 375

Bollinger Spezial Cuvée Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 162

Bollinger la grande Année Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2012 249

Laurent Perrier rosé Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 158

Roderer Cristal Brut Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2013 372

Jacquesson  743 Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2015 155

Veuve Clicquot Ponsardin, Brut Rosé Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2008 142.5

Taittinger      40% Chardonnay, 30% Pinot Noir, 30% Pinot Meunier 140

Taittinger Comtes de Champagne Chardonnay 2011 298

Dom Pérignon Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2010 350

Dom Pérignon Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2012 420

Dom Pérignon Magnum Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2010 890

Mumm RSRV BDB Chardonnay 2014 175

Diese Cuvée 741 Extra Brut von Jacquesson ist komplex, fruchtig, mineralisch mit langem und nachhaltigem Abgang. Das Champagnerhaus 

Jacquesson ist ein kleiner Hersteller, der seit dem Jahr 1974 von der Familie Chiquet geführt wird. Mit der 700er Reihe verfolgt man bei 

Jacquesson ein Jahrgangskonzept, dass sich von den homogenisierten non-vintage Champagnern im Hausstil diametral unterscheidet. 

Angestrebt wird der Ausdruck des jeweiligen Jahrgangs, in diesem Fall ist das 2015.

Jacquesson Cuvée n° 741 - Jg. 2013

Die Weinberge für die Cuvée n° 741 liegen in Ay, Dizy, Hautvillers, Avize and Oiry. Der Winter war sehr kalt und es hat viel geschneit, der 

Frühling und der frühe Sommer blieben kalt und feucht, was die Blüte verzögerte. August and September jedoch waren wärmer und 

trockener, was eine späte, aber sehr gute Ernte ermöglichte. Besonders der Pinot Noir aus Ay und Dizy und die Chardonnays aus Avize waren 

erfolgreich. Ergänzend zu der Ernte wurden einige Reserveweine zugegeben.

Hier stammen die Trauben ausschliesslich aus Cramant und ergeben eine einzigartige Cuvée aus Traube eines einzigen Terroirs, einer einzigen 

Rebsorte und eines einzigen Jahres. .Der Blanc de Blanc zeichnet sich aus durch einen anhaltenden  Abgang mit einer Retro-Duftnote, die 

Aromen von Zitrusfrüchten enthält, und einer ziemlich gut integrierten Dosierung, die den Zugang zum Gaumen erleichtert, führt dann in die 

Substanz des Weins. Ein schöner, sehr ausdrucksvoller, feiner, delikater Wein.



Mumm RSRV Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2011 178

Mumm Brut RSRV Cuvée Lalou Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2006 240

Moët Chandon imperial Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 134

Moët Chandon, Grand Vintage Rosé Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier 2012 159

Bonnaire Blanc de Blanc Chardonnay 58.5

RSRV ist der private Keller von Maison Mumm, der Insidern und Freunden des Hauses außergewöhnliche Cuvées bietet, die in begrenzten 

Mengen hergestellt werden.



SCHAUMWEINE
Schweiz-Tessin

Huber, Vini Monteggio

Zampillo Merlot, CF, CS, PV 2013 99

Joe Pfister, Castelrotto

Kiss Chambourcin 99

Italien Veneto

Conegliano, Valdobbiadene

Prosecco Le vigne di Alice Glera 63

Franciacorta

Ca' del Bosco Maurizio Zanella, Erbusco

Franciacorta Extra Brut Pinot Noir, Chardonnay, Pinot blanc 110

Franciacorta Brut Saten Chardonnay, Pinot blanc 2016 131

Piemont

Cantina Vietti, Cuneo

Moscato d'Asti Cascinetta DOCG Moscato 2018 68



WEISSWEINE ITALIEN
Italien - Alto Adige

Cantina Produttori Colterenzio, Girlan

Pinot grigio Pinot Grigio 2018 72

Friaul

Venica & Venica Gianni e Giorgio Venica, Dolegna del Collio Gorizi

Sauvignon Blanc  Venica Venica Sauvignon blanc 2014 82

Sauvignon Blanc  Venica Venica Sauvignon blanc 2018 85

Silvio Jermann, Villanova di Farra

Vintage Tunina Chardonnay, Sauvignon Blanc, Muscat, Picolet 2018 117.5

Sauvignon Blanc Sauvignon Blanc 2017 78

Capo Martino Pinot Bianco, Tocai Friulano, Malvasia, Ribolla, P 2015 138

Venezien

Tenuta "Orto di Venezia"

Orto di Venezia 60% Malvasia Istriana, 30% Vermentino, 10% Fiano 2018 99

Jermann ist die Geschichte einer Leidenschaft, die von weit her kommt. Anton Jermann, der Gründer, verlässt die österreichische Weinregion 

Burgenland und dann die Weinberge in Slowenien, um in Friaul Julisch Venetien Wurzeln zu schlagen. Es ist 1881 . Hier setzt er sein 

Weingeschäft fort, das Silvio Jermann dank seiner Genialität und Phantasie aus den Siebzigern eine epochale Wendung gibt, die das 

Unternehmen zum besten Italiener und dann Weltweit führt.



Piemont

Le Piane, Boca

Bianko Erbaluce 2018 76

Bianko Erbaluce 2019 76

Martini Voerzio, La Morra

Arneis Bricco Cappellina Arneis 2017 72

WEISSWEINE SPANIEN
Rias Baixas

Bodegas Zarate

Albariño "El Palomar" Albariño 2019 82

Albariño "El Palomar" Albariño 2020 87

Priorat

Mas Cantrio, Priorat

Razzmatazz Blanco 50% Garnacha blanca, 40% Macabeo und 10% Viognier 2016 82

Razzmatazz Blanco 50% Garnacha blanca, 40% Macabeo und 10% Viognier 2021 87

Die Wurzeln der Bodegas Zarate reichen bis 1707 zurück, deshalb ist es auch nicht verwunderlich, dass Zarate als Pionier im Anbau und der 

Kelterung von Albariño gilt. Seit dem Jahr 2000 ist Eulogio Pomares leitender Önologe, bebst modernen Techniken im Keller ist ihm der 

maximale Respekt für die Umwelt und die nachhaltige Pflege der gut 6 Hektaren Rebstöcke zu verdanken. Auf der Parzelle "El Palomar" 

wachsen die ötesten Albriño Rebstöcke in ganz Rias Baixas. Die tiefen Wurzeln der im Schnitt 150 Jahre alten Reben durchdringen die 

Gesteinsschichten und sorgen für den besonders mineralischen Charakter. Sehr tiefe Erträge, selektionierte Lese und ein Ausbau in grossen 

fässern bringen zusätzliche Langlebigkeit.

Mas Cantrio ein Weingut im Priorat, gegründet von den Brüdern Martin und Aron und Ihrem Vater Hannes Candrian. Daher das Wortspiel 

cantrio, eine Zusammensetzung aus Candrian und Trio. Wie benennt man seinen ersten Wein?  Diese Frage stellten sich auch die Bündner und 

nach 6 anstrengenden, chaotischen und turbulenten Jahren haben sie ihn danach benannt: Razzmataz (Bedeutung: turbulent). 



Rioja

Telmo Rodriguez, Labastida

Remelluri Rioja, blanco  Viognier, Moscatel, Garnacha, Chardonnay 2011 99

Catalunya

Clos d'Agon, Calonge

Gran vino Blanco (Schweizerbesitz  mit dem Staroenologen Peter Sisseck)

Clos d' Agon Viognier, Rousanne, Marsanne 2009 115

Clos d' Agon Viognier, Rousanne, Marsanne 2016 115

WEISSWEINE DEUTSCHLAND
Franken

Schmitts Kinder, Randersacker

Sonnenstuhl Scheurebe 1. Lage Scheurebe 2014 78

Pfülben Silvaner Grosses Gewächs Silvaner 2014 99.5

Martin Schmitt, der mit seinen Eltern dieses Weingut führt, haben wir im letzten Sommer kennen gelernt. Das Weingut Schmitt's Kinder 

verfügt über Rebflächen in allen renommierten Weinbergslagen von Randersacker. Mit ihrem günstigen Kleinklima bieten diese Weinlagen im 

Herzen des Maindreiecks ideale Voraussetzungen, um Spitzenweine zu erzeugen. Die warmen Muschelkalkböden, die Nähe des Mains und die 

nach Süden und Südwesten geneigten Weinberge Randersackers tragen dazu bei.

Reifer, tiefer Duft von gelbem Pfirsich, Canteloupe-Melone und weißer Johannisbeere. Kräutrige Kontur. Salbei und Spargelabrieb. Straff 

gefügter Geschmack mit würzig-phenolischer Herbe und druckvollem Schmelz. Zeigt große aromatische Länge. Falstaff 92 Punkte



Markus Meier, Nordheim

Altfränkischer Satz Grauburgunder 2017 74

Rheinpfalz

Bernhard Koch, Hainfeld

Grauburgunder Grauburgunder 2017 72

WEISSWEINE ÖSTERREICH
Kamptal

Thomas Leithner, Langenlois

Riesling Steinhaus Riesling, (trocken) 2011 90

Grüner Veltliner Riesling, (trocken) 2011 88

Weingut Jurtschitsch, Langenlois

Riesling Ried Heiligenstein Riesling 2019 108

Grüner Veltliner Ried Loiserberg Grüner Veltliner 2018 108

Helle Grüngelb, feine gelbe Tropenfruchtaromen nach Maracuja und Orangen, zarter Blütenhonig, ein Hauch von Wiesenkräutern und 

Zitruszesten, so präsentiert sich der Riesling X. Saftig elegante Textur, frisch strukturiert, mineralisch und gut anhaltend, wirkt leichtfüssig, 

feine Extraktsüsse im Nachhall. Diese Wort fand Peter Moser beim Weinguide Tasting 2012. Dort wurde der Wein mit 93 Pt bewertet. 

Unser Premium Segment stellt mit der „Réserve“ und „Grande Réserve“ Linie im Weißweinbereich die Spitze unser Weine dar. Die Grande 

Réserve Weine zeichnen sich vor allem durch ihre Komplexität und Langlebigkeit aus, die zusätzlich durch die Lagerung im Eichenholzfass 

unterstützt wird.



Burgenland

Schloss Halbturn, Halbturn

Grüner Veltliner Grüner Veltliner 2009 108

Imperial weiss Chardonnay, Sauvignon Blanc 2018 103

Erich und Walter Polz, Spielfeld

Sauvignon Blanc  Hochgrassnitzberg Sauvignon Blanc 2014 105

Weingut Tement, Berghausen

Sauvignon Blanc  Steirische Klassik Sauvignon Blanc 2016 75

Sauvignon Blanc  Steirische Klassik Sauvignon Blanc 2017 78

Birgit Wiederstein, Weiberwirtschaft, Göttlesbrunn

Flora Grüner Veltliner 2019 68

WEISSWEINE Kroatien- Westslawonien

Jako vino, Brac, Dalmatien

Posip "Stina" Posip 2013 93

Stina steht für Weine von der einzigartigen Insel Brac, die für ihren weissen Stein (Stina) bekannt ist. Der Bracer Stein ist wegen seiner 

Schönheit seit jeher eine Quelle der Inspiration. Daher kommen wohl auch die weissen Etiketten des  Weines. 2009 wurde die ehemalige 

Genossenschaftskellerei von Jako Andabak gekauft und technologisch auf den modernsten Stand gebraucht. Das Weingut Stina ist heute das 

Vorzeigeweingut aus Kroatien.

Posip ist eine autoktone kroatische Rebsorte. Der Posip Stina ist ein erstklassiger und eleganter Spitzenwein, der zu den besten weinen in 

Kroatien zählt. 

Die Trauben für diesen herrlichen Wein gedeihen auf dem neuen Weinberg Grabica. Der Posip Stina reift für 6 Monate in Edelstahltanks sowie 

ca. 20% reifen 6 Monate in Barriquefässern. Der Gaumen erfreut sich über ein perfekt dosiertes Zusammenspiel zwischen Aromen und Säure.



WEISSWEINE Ungarn

Erhard Heumann, Villány

Chardonnay Chardonnay 2013 65

WEISSWEINE USA - Washington

K.Vinters, Colombia Valley

K Vintners Viognier Viognier 2011 89

WEISSWEINE AUSTRALIEN
Australien - West

Leeuwin Estate, Witchcliffe

Chardonnay "Art Series" Chardonnay 2008 140

WEISSWEINE KLEINE FLASCHEN
Lavaux

Louis Bovard, Cully

Dézaley Médinette Grand cru Chasselas 2018 49

Wallis

Maison rouge, Cédric Flaction, St-Pierre-de-Clages

Humagne blanc Humagne Blanc 2010 47

Humagne blanc Humagne Blanc 2014 47



Tessin

Guido Brivio, Mendrisio

Bianco Rovere Merlot 2019 56

Frankreich

Chablis

Julien Brocard, Chablis

Chablis "La Boissonneuse" Chardonnay 2018 59

Jean-Paul & Benoit Droin, Chablis

Chablis Montmains Chardonnay 2019 63

Côte de Beaune

Domaine Chanson, Beaune

Puligny Montrachet Chardonnay 2018 70

Remoissenet Père & Fils, Beaune

Meursault "Les Cras" Chardonnay 2017 94

Meursault "Les Cras" Chardonnay 2019 94

Loire

Joseph Mellot, Sancerre

Sancerre "la Chatellenie" Sauvignon blanc 2019 52.5

Sancerre "la Chatellenie" Sauvignon blanc 2020 54



Bordeaux

ROSÉWEINE
Neuenburg

Bouvet-Jabloir, Auvernier

Oeil de Perdrix "Collection Légende"  Pinot Noir 2019 79

Provence

Château de Pibarnon, La Cadière-d'Azur

Château de Pibarnon Cinsault, Mourvèdre 2019 85

Luberon

Domaine du Claux, Luberon

Domaine du Claux Syrah 65%, Grenache 35% 2019 85

Die Domaine Pibarnon ist ein wunderschön in den Pinienwäldern in Bandol gelegenes Weingut . Im trockenen und heissen Klima ist die Traube 

Mourvèdre Herr Im Haus, während die Cinsault Traube eine untergeordnete Rolle spielt. Gemeinsam tragen sie zu diesem aussergewöhnlich 

charaktervollen Rosé bei. Mit seiner feinen Würze und zarter mediterraner Blumigkeit stellt er eine echte Weinpersönlichkeit dar. 



ROTWEINE SCHWEIZ
Zürich

Dreistand Weinkellerei am See, Wädenswil

Pinotage Halbinsel Au Pinotage 2021 89

Pinot Noir Stäfa Sternhalde Pinot Noir 2017 96

Divico Halbinsel Au Divico 2019 72

Gamaret Garanoir Zürichsee Gamaret, Garanoir 2019 72

Schwarzenbach Weinbau, Meilen

Terroir

Stickels Syrah Syrah 2014 84

Stickels Syrah Syrah 2018 92

Stickels Syrah Syrah 2019 92

Lemberger Lemberger 2009 81

Lemberger  Lemberger 2012 81

Pinot Noir Pinot Noir 2014 85

Pinot Noir Pinot Noir 2016 85

Passio 95% Merlot / 5% Cabernet Sauvignon 2018 92

Passio 95% Merlot / 5% Cabernet Sauvignon 2020 92

Selection

Pinot Noir Pinot Noir 2018 102

Hermann "Stikel" Schwarzenbach hat sein ganzes Herzblut und Willen über Jahrzehnte in das Weingut gesteckt. 2016 hat er das weingut an 

seinen Sohn Alain und dessen Partnerin Marilen übergeben.  Alain sagt, dass guter Wie im Rebberg entsteht, dem Ort wo sich zuhause fühlt. 

Im Keller holt er das Beste aus den Trauben und tüftelt stundenlang um die Abläufe i der Weinbereitung zu optimieren. Neu präsentieren sie 

die Weine in 3 Linien: Classic, Terroir und Sélection. Terroir-Weine sind schnörkellos und fadengerade und bringe ihre Sortentypizität 

besonders zum Ausdruck. Sélection-Weine sind das Herzstück ihrer Arbeit. Trinkfreude pur - heute, in drei oder auch och in 10 Jahren. 



Andreas Schwarz, Freienstein

Steitröpfli Pinot Noir 2014 59

Steitröpfli Pinot Noir 2018 59

Cuvée "Schwarzer König" Syrah, Dornfelder, Merlot 2018 72

Cuvée "Schwarzer König" Syrah, Dornfelder, Merlot 2019 73

Pinot Noir Schwärzer -4 Pinot Noir 2016 78

Pinot Noir Reserve Pinot Noir 2011 98

Pinot Noir Reserve Pinot Noir 2015 98

Dieser Pinot Noir lag 40 Monate im Barrique

Pinot Noir Schwarz 12 Pinot Noir 2018 70

Pinot Noir Schwarz 18 Pinot Noir 2020 92

Pinot Noir Schwarz 18 Pinot Noir 2019 92

Raben-Schwarz Merlot 2015 98

Raben-Schwarz Merlot 2018 98

Bastard Malbec 2017 81

2016 setzte der Frost den Trauben im Frühjahr ziemlich zu. Die Idee aus dieser Not eine Tugend zu machen setzten Priska und Andreas 

Schwarz gekonnt um. Anstelle des Pinot Noir reserve, machten sie 2016 einen Pinot Noir mit dem Namen -4. Minus 4 so kalt hatten die 

Rebstöcke während der Blütezeit. Die Ausbeute war gering, doch der  Wein ist es Wert ihn zu probieren. 

Dieser Merlot wird während 14 Monaten im Barrique ausgebaut. Leuchtendes Rubin, aufgehellter Rand. Sehr intensive, fruchtbetonte Nase, 

viele Himbeeren, auch Waldbeeren, schwarze Kirschen, dazu eine sortentypische, würzig-krautige Note und Lakritze, sehr gute Komplexität. 

Gradliniger Auftakt, rasch weich werdend, sehr feine Gerbstoffe, süssliche, für meinen Gaumen fast etwas gar süsse Frucht, das Holz sehr gut 

integriert. Im Abgang erstaunlich knackig und mit solider Länge. Ein gefälliger Charmeur ohne Anspruch auf Grösse

Der ganze Betrieb wird nach der Richtlinien der ökologischen Landwirtschaft bewirtschaftet. Winzer Andreas Schwarz ist bestrebt, naturnahen 

Rebbau zu betreiben und chemische Mittel nur ganz reduziert einzusetzen. So kommt das Weingut den biologischen Richtlinien sehr nahe.



Bastard Malbec 2018 86

Bastard Malbec 2019 83

HerterWein, Winterthur

Ruprecht Pinot Noir 2019 121

Grimbart Pinot Noir 2019 119

Weingut Lienhard & Vögeli, Teufen

L&V Cabernet Jura 2016 64

Der Rote Cabertin, Cabernet Noir, Caberneuf und Cabernet J 2017 81

Der Rote Cabertin, Cabernet Noir, Caberneuf und Cabernet J 2018 81

Malbec aus der Lage Geistieg werden anfangs Oktober von Hand gelesen. Ein kräftiger Wein, der sich durch sehr intensive dunkelfruchtige 

Aromen mit viel Heidelbeeren, schwarzen Kirschen, floralen Noten und Waldbeeren auszeichnet. Im Gaumen ist er sehr dicht und zeigt eine 

gute Komplexität. 

Was für ein Pinot? Edles Rubinrot, dichter komplexer Auftritt, tiefe Aromen von reifen Kirschen, Himbeergelée und Walderdbeeren, gepaart 

mit Schwarztee, Lakritze und edlen Röstnoten. Die ca. 40-jährigen Pinot Noir-Reben (Burgunder-Klone) stehen auf dem privilegierten steilen 

Terrassen des Taggenberg. Alles von Hand gelesen, Vergärung mit rebbeigenen Hefen und 18 monatige Reifung in zu 30% neuen Barriques. 

Dieser Wein wird nur in guten Jahren abgefüllt. 

Dieser Wein hat uns überzeugt und gefiel uns so gut, dass wir ihn euch nicht vorenthalten wollten und als L&V 2016 abgefüllt haben. Ein 

dunkler rubinroter Wein, mit würzigen Noten in der Nase, einer Nuance edlem Rosenduft und einer samtigen Taninstruktur.

Aus den vier verwandten Traubensorten Cabertin, Cabernet Noir, Caberneuf und Cabernet Jura entstand eine ausgewogene Assemblage. Jede 

Einzelne bringt dabei ihre Charaktereigenschaften mit. Das noble, intensive Bouquet zeigt Aromen von dunkelroten Beeren, gepaart mit einer 

zarten Würzigkeit. Der kraftvolle Rotwein mit samtigen Tanninen endet mit langem, elegantem Abgang und lässt dabei seinen südlichen 

Charme aufleuchten.



Schwyz

Gebrüder Kümin, Freienbach

Quintner Pinot Noir Pinot Noir 2017 56

Leutschner Clevner Spätlese Clevner 2016 59.5

Trio Classico Pinot, Noir  Cabernet, Diolinoir 2016 71.5

Irsslinger vom Zürichsee

CaDo Cabernet Dorsa, Dornfelder 2019 98

Innovation Cabernet Dorsa, Dornfeldert, Dornfelder 2013 110

Aargau 

Hauksson Weine,Rüfenach

Solskin Garanoir, Pinot Noir 2017 85

Ciliegio Merlot 2017 120

Luzern

Ines und Thomas Bisang, Dagmersellen

Weiblich Blauburgunder, Zweigelt 2018 88

Weiblich Blauburgunder, Zweigelt 2019 82

Männlich Garanoir, Gamaret, Zweigelt 2017 87

Männlich Garanoir, Gamaret, Zweigelt 2018 89

Lebendige, gesunde Böden und eine nachhaltige, ressourcensparende Bewirtschaftung ist unser oberstes Gebot. Die Natur und ihre Schätze 

sind das grösste, was uns diese Welt zu bieten hat. Die Familie Irsslinger übernahm 2017 das alteingesessene Weingut Clerc Bamert am 

Zürichsee mit einer klaren Vision: spannende Weine, die etwas zu erzählen haben – von der grossartigen Weinbauregion, die uns fruchtbare 

Böden und ideale klimatische Bedingungen bieten, aber auch von den Menschen, die sie bis zur Flaschenfüllung begleiten.

Kommt man von Dagmersellen auf die andere Talseite, Richtung Westen, liegt ein gelbes Gebäudeduo in den Rebbergen. das Weingut Bisang. 

in der grossen Weinkellerei wird aus regionalen Reblagen, dem Tessin und aus Mallorca Wein gemacht. das Ziel mit Erfahrung und Intuition 

die Eigenart, die Seele im Wein zu erhalten... modern, individuell und charmant. 



Vi de la Terra Mallorca, Ines und Thomas Bisang, Dagmarsellen

Sud Merlot Reserva Merlot 2018 92

Alli Cabernet Sauvignon, Syrah aus Mallorca 2015 94

Mira Cabernet Sauvignon, Merlot, Trauben aus Mallorca 2015 94

Graubünden

Luzern

Jennyweine, Christian & Stig Jenny, Jenins

Jeninser Blauburgunder Wurzelecht  Pinot Noir 2016 72

Leha Wy Divico 2017 105

Weingut von Gugelberg, Mayenfeld

Ambe Pinot Noir Jahrgangsassemblage 94

sehr dicht und füllig, samtiger gerbstoff, schöne, gut eingebundene tannine, langanhaltender abgang, sehr harmonisch

der merlot ist in gudo (TI) gewachsen und in dagmersellen gekeltert. reifte 18 monate im eichenfass. perfekt zum schönen mahl.

Die wurzelechte Blauburgunder-Rebe wurde durch Herzog Rohan um 1635 in die Bündner Herrschaft gebracht. Seither wurde sie alle 30 Jahre 

durch Gruben verjüngt. Somit hat sie die Originalwurzel beibehalten. Beim Wein erkennt man eine besonders feine Würze und die 

Vollkommenheit eines echten Bündner-Weins!

AMBE bezeichnet eine Cuvée verschiedener Pinots der gleichen Lage, jedoch unterschiedlich ausgebaut und mit verschiedenen Jahrgängen. 

Dies ergibt einen Wein, der alle Eigenschaften der einzelnen Komponenten aussergewöhnlich vereinigt und hervorbringt. 



Christian Hermann, Fläsch

Fläscher Pinot Noir Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2016 88

Fläscher Pinot Noir Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2018 92

Fläscher Pinot Noir Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2019 92

Fläscher Pinot Noir Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2020 119.55

Fläscher Pinot Noir Reserve Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2015 113.5

Fläscher Pinot Noir Reserve Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2017 118.5

Fläscher Pinot Noir Reserve Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2018 115

Fläscher Pinot Noir Reserve Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2019 119

Fläscher Pinot Noir Reserve Pinot Noir vom Rebberg Kunz 2020 118

Fläscher Pinot Noir  H Pinot Noir aus der Einzellage "Stritaberg" 2019 145

Thomas Marugg, Fläsch

Pinot Noir Kruog Pinot Noir aus der Einzellage Kruog 2018 115

Pinot Noir Kruog Pinot Noir aus der Einzellage Kruog 2019 115

Cuvée Brittis Pinot Noir Diolinoir 2018 115
Cuvée Brittis Pinot Noir Diolinoir 2019 115

Der Pinot Noir H von Christian Hermann wird aus der exklusiven Lage Stritaberg hergestellt. Charaktervolle Aromen, Oregano, Marroni, 

Kirschen, Leder, Wassermelone und ein herrlich floraler Hibiskusduft. Am Gaumen spielend, viril, lebendig, spannende Textur, gebündelt und 

fokussiert, wunderbar mineralisch, salzig und vibrierend. Bei maximaler Konzentration die höchstmögliche Finesse 

Dunkles Rubinrot, verführerische Fruchtaromen vo Kirsch, schwarzen Beeren und Steinobst. Würzig, pfeffrige Aromen gepaart mit 

harmonischen Barriquenoten und reigen Tanninen. Ein kraftvoller Wein, der herrlich zu asiatischen Speisen passt. 

 überreif, denn er sucht die dunkle Frucht, Struktur und Würze, aber vor allem die Finesse. Um möglichst dichte, jedoch trotzdem feine und 

seidige Gerbstoffe zu erzielen, vergärt er als einer der wenigen Spitzenwinzer weltweit im Ganimede-Gärtank. Das Ergebnis sind Weine ganz 

eigener Prägung: wunderschön ausbalanciert mit unglaublicher Aromadichte und Kraft, verpackt in feinste Frucht, fast zu schön, um wahr zu 

sein. 



Ardesia Diolinoir 2017 115

Ardesia Diolinoir 2018 132

Silas Hörler, Fläsch

Maienfelder Pin ot Noir Pinot Noir 2021 86

Maienfelder Pinot Noir Kalkofen Pinot Noir 2020 103.5

Maienfelder Cuvée La Silhouette Pinot Noir 2021 92

Maienfelder Pin ot Noir Carsilias Pinot Noir 2020 135

Georg Fromm, Malans

Pinot Noir Village Pinot Noir 2021 88

Pinot Noir  Selvenen Pinot Noir Rebberg Selvenen, Ratschelga, Michel 2017 117

Pinot Noir  Selvenen Pinot Noir Rebberg Selvenen, Ratschelga, Michel 2018 117

Pinot Noir  Selvenen Pinot Noir Rebberg Selvenen, Ratschelga, Michel 2020 115.6

Pinerlot  2/3 Merlot, 1/3 Pinot Noir 2016 80

Pinerlot  2/3 Merlot, 1/3 Pinot Noir 2018 80

Ardesia heisst auf italienisch Schiefer und genau das ist der Boden auf dem die Reben an der Fläscher Halde wachsen. Eine minimale 

Filetration und ein 24 monatiger Barriqueausbau lässt ihn zu einem tiefgründigen Wein heranreifen. Reife Tannine und ein langanhaltender 

Abgang zeichnen diesen Wein aus. 

Seine raren Weine geniessen Kultstatus und seine Produktion kann als winzig bezeichnet werden. Er arbeiteet seit 13 Jahren herbizidfrei und 

produziert Weine, die eigenwillig sind und ohne Schönungen.  Seine Wingert pflegt er praktisch mit der Nagelschere, die Erträge sollen niedrig 

sein, er liest die Trauben reif, aber nicht überreif, denn er sucht die dunkle Frucht, Struktur und Würze, aber vor allem die Finesse. Um 

möglichst dichte, jedoch trotzdem feine und seidige Gerbstoffe zu erzielen, vergärt er als einer der wenigen Spitzenwinzer weltweit im 

Ganimede-Gärtank. Das Ergebnis sind Weine ganz eigener Prägung: wunderschön ausbalanciert mit unglaublicher Aromadichte und Kraft, 

verpackt in feinste Frucht.

Klares, fruchtiges Bouquet mit Noten von Sauerkirsche und frischen Waldbeeren, wirkt sehr filigran, dazu leicht kräutrig-würzige Anklänge und 

feine Röstnoten. Am Gaumen klar, elegant, filigran und mit einer tollen Beerenfrucht ausgestattet, fein geschliffenes Tannin, wirkt noch 

kompakt und endet mineralisch-frisch.



Pinerlot  2/3 Merlot, 1/3 Pinot Noir 2019 82

Schöpfi Pinot Noir Rebberg Schöpfi 2015 147

Schöpfi Pinot Noir Rebberg Schöpfi 2018 147

Pinot Noir Fidler Pinot Noir, Rebberg Fidler 2018 138

Pinot Noir Fidler Pinot Noir, Rebberg Fidler 2019 138

Pinot Noir Fidler Pinot Noir, Rebberg Fidler 2020 135

Andrea und Anita Lauber, Weingut Plandaditsch, Malans

Malanser Pinot Noir Pinot Noir 2021 74

Malanser Pinot Noir Barrique Pinot Noir 2020 99

Malanser Pinotage Barrique Pinotage 2020 74

Familien Liesch, Malans

Pinot Noir Prezius Pinot Noir 2016 97

Pinot Noir Prezius Pinot Noir 2020 98

Pinot Noir Armonia Pinot Noir 2020 98

Uniun Diolinoir, Malbec, Mara, Merlot 2020 92

“Ein animierendes Bouquet von schwarzen Kirschen, Brombeere und Vanille in der Nase. Die elegante und komplexe Struktur des Pinots 

harmoniert ausgesprochen gut mit dem gaumenfüllenden, dichten aber feinkörnigen Tannin des Merlot.“

Äusserst würzig in der Nase, Noten von Lakritze, Pfeffer und Anklänge von Schuhcreme. Dazu konzentrierte dunkle Beerenaromatik, 

Sauerkirsche und nussige Anklänge sowie Tabak. Am Gaumen angenehm kraftvoll, reife Säure, reifes Tannin, wirkt noch jugendlich, langer 

Abgang.

Es ist historisch gesichert, dass diese Lage schon seit über 1000 Jahren mit Reben bestockt ist. Ein Clos eingefasst mit Mauern und ganz klar 

eine frühreife Lage. Der Sandanteil ist etwas höher als bei den übrigen Parzellen und der Humusgehalt eher bescheiden. Kalkreich bis 

mittelschwerer Boden. In ertragsreichen Jahren können wir davon drei Barriques vinifizieren. In den übrigen Jahren liegt die Produktion wie 

bei zwei Barriques oder 600 Flaschen.



Thurgau

Bioweingut Roland und Karin Lenz, Uesslingen

Naturrot Cal 1-28 (CSxResistenzpartner) 2021 78

Rote Revolte Cabertin, Pinotin, Cal 1-28, Satin Noir, Laurot  2020/2021 88

Schaffhausen

Ruedi Baumann, Oberhallau, Michael Mayer Osterfingen

ZWAA  Pinot Noir von unterschiedliche Böden 2017 98

ZWAA  Pinot Noir von unterschiedliche Böden 2018 110

Ruedi Baumann, Oberhallau, Michael Meyer, Osterfingen

Pinot Noir   R Pinot Noir 2017 115.5

Pinot Noir   R Pinot Noir 2018 118.5

Aagne, Stefan Gysel, Hallau

Pinot Noir Barrique Pinot Noir 2018 85

1882 Merlot Pinot oir, Caberet Noir, Cabernet Dorsa 2015 78

Ruedi und Béatrice führen das 1978 gegründete Weingut seit 1995 in zweiter Generation, heute

unter tatkräftiger Mithilfe von Sohn Peter Baumann. Familie Baumann ist – insbesondere für ihre Pinot Noirs – weit über die Grenzen 

Schaffhausens hinaus bekannt. Baumanns setzen auf einen schonenden Umgang mit der Natur und erstklassige Qualität; bei einfachen 

Weinen genauso wie bei Spitzenprodukten. Mit dem Pinot Noir «R» sind sie seit vielen Jahren Teil der Vereinigung Mémoire des Vins Suisses, 

der Schatzkammer des Schweizer Weins. 

Pinot Noir - R -, einer hundert­prozentigen Eigenleistung von Ruedi Baumann. «R» steht für «Röti» der Lage mit dem höchste Eisenanteil im 

Boden, aus der er stammt, und vielleicht auch für «rar». Denn vom kräftig strukturierten, komplexen Pinot Noir gibt es leider bloss 2400 

Flaschen.



Elements 5 Pinot Noir 2013 118

Basel 

Weingut Riehen

L'Unique Pinot Noir 2018 69

Genf

Domaine des 3 étoiles, Peissy

Gamay Gamay 2019 62

Ampro Gamaret, Garanoir 2017 85

Ampro Gamaret, Garanoir 2019 85

Danaide Gamaret, Garanoir 2017 95

Danaide Gamaret, Garanoir 2018 102

Domaine Les Hutins, Dardagny

Bertholier rouge 1er cru Gamaret (70%), Merlot (15%) et Cabernet-Sauvignon 2018 89

Aagne- Hallau, Weinstamm-Thayngen, Rötiberg-Kellerei,-Wilchingen, Weingut Lindenhof-Osterfingen

Im Schaffhauser Blauburgunderland vergleichen und diskutieren die Winzer regelmässig ihre Weine. Dabei wird kritisiert, gelobt und natürlich 

auch gefachsimpelt. Bei einer solchen Runde entwickelten die vier Weinmacher die Idee, ihre besten Pinot Noirs zu einem Wein zu 

assemblieren. Aus einer Idee und vier Pinot Noirs entstand «Element 5».

Die Blauburgundertraube ist weltweit auch als Pinot Noir bekannt und wohl eine der anspruchsvollsten Rebsorten, die es gibt. Viele Fachleute 

bezeichnen sie deshalb auch als «Königin der Weintrauben». Nur das richtige Terroir, das Know-how und der schonende Umgang mit dieser 

Sorte lassen grosse Weine heranreifen. Das fast unerschöpfliche Spektrum des Pinot Noirs lässt verschiedenste Ausbauvarianten zu.

Die Eigenschaftes des Weins sind:

Tiefes Rubinrot mit dunklen Komplexen. Verspielte Kirschfrucht, gepaart mit Noten von Tabak, feurigen und leicht würzigen Aromen. Im 

Gaumen sehr komplex, aromareich, elegante und feinkörnige Tannine, vollmundig mit elegantem Nachklang.



3-Seen Region

Johanniterkeller, Twann

Pinot Noir Reserve Pinot Noir 2020 98

Gamaret Gamaret 2020 88

Neuenburg

Bouvet-Jabloir, Auvernier

Collection Légende

Pinot Noir Legende Gamaret, Pinot Noir 2020 75.9

Collection Signature

Gamaret-Pinot Noir Signatur Gamaret, Pinot Noir 2017 98

Gamaret-Pinot Noir Signatur Gamaret, Pinot Noir 2018 98

Gamaret-Pinot Noir Signatur Gamaret, Pinot Noir 2020 98

Gamaret-Pinot Noir Grande Réserve Gamaret, Pinot Noir 2012 113.5

Collection Les grands Terroirs

Merlot "Les Grands Terroirs" Gamaret, Pinot Noir 2017 147

Wir stellen unsere Weine nach dieser hedonistischen Philosophie her. Unsere Leidenschaft: Die Suche nach der vollendeten Harmonie 

zwischen geschmacklichem Vergnügen und Erinnerungen.

Gelegen an der sinnbildhaften Weinbauregion Auvernier-Neuenburg stellt unsere Weingut seit 1923 und vier Generationen seinen Wein nach 

«Modernition®» (Moderne und Tradition) her. Die Leidenschaft für unseren Beruf, die seit über 100 Jahren einen festen Familienwert 

darstellt, treibt uns zur Perfektion von Aroma und Geschmack.



Domaine Brunner, Bevaix

Emeraude Pinot Noir 2020 70

Corail Gamaret 2020 93

Granit  Divico 2019 93

Granit  Divico 2020 93

Domaine de Chambleau, Louis-Philippe Burgat, Colombier

L'Ephérmère Galotta 2016 98

L'Ephérmère Galotta 2018 102

L'Audacieux Divico 2017 98

L'Audacieux Divico 2020 110.9

Cuvée Charlotte Pinot Noir 2019 98

Métissage Cuvée Pénélopé Pinot Noir 2019 75

Pur Sang Pinot Noir 2018 178

La Maison Carrée, Auvernier

Le Lerin Pinot Noir 2019 98

Le Lerin Pinot Noir 2020 115

Eine bis höchstens drei Pflanzenschutzbehandlungen während der Blütezeit sollen gemäss Agroscope ausreichen. Die Neuzüchtung ist wie Irac-

2060 eine Kreuzung zwischen Gamaret und Bronner, doch wurde hier ein roter Sprössling weiter aufgezogen. Divico trägt den Namen eines 

legendären Heerführers der Helvetier, der sich kühn gegen Cäsar wehrte. Aus der gleichfalls robusten Zuchttraube lassen sich Rotweine in 

Gamaret-ähnlicher Qualität erzeugen. Mit intensiver Nase, Aromen von roten und schwarzen Beeren sowie Lakritze, mit einer pfeffrigen Note 

und weichen Tanninen gefällt der farbenreiche Tropfen auch Winzern, die gegenüber Neuerungen eher skeptisch eingestellt sind. Innerhalb 

der letzten zwei Jahre sind bereits über zwei Hektaren mit Divico bepflanzt worden, und die Nachfrage nach Pflanzmaterial übersteigt bei 

weitem das Angebot.

Aus Trauben von sehr alten Reben von der Parzelle "Le Lerin" gekeltert. Geringe Bodentiefe auf hartem, weissem Kalkfels. Kräftig und delikat. 

Aromen von schwarzen Früchten und Waldbeeren. 

Die Traubensorte Galotta ist eine Neuzüchtung aus der Schweiz. Sie ist eine Kreuzung aus Ancellotta x Gamay, erbringt dunkelfarbige, 

tanninreiche Rotweine, die als farbverstärkender Verschnitt verwendet werden. Zusätzlich bringt sie einen sehr hohen Widerstand gegen 

Boytritis mit sich. 



Domaine du Montmollin, Auvernier

Le Soliste Galotta 2017 95

Syrah Syrah 2019 92

Waadt - La Côte

Raymond Paccot, Domaine La Colombe, Féchy

Expression

Polisson Divico, Gamaret, Pinot Noir 2020 71

Pinot Noir Pinot Noir 2019 69

Signature

La Colombe Rouge Réserve Merlot, Gamaret, Syrah 2019 89

Girarde Pinot Noir 2019 115

Waadt Lavaux

Louis Bovard, Cully

St. Saphorin "Cuvée Louis" Pinot Noir Merlot, Syrah 2019 88

St. Saphorin "Cuvée Louis" Pinot Noir Merlot, Syrah 2015 88

Dézaley Rouge Grand Cru Merlot, Syrah 2016 99

Dézaley Rouge Grand Cru Merlot, Syrah 2018 101

St. Saphorin "Ornatus" Pinot Noir Merlot, Syrah 2019 88

Ein Polisson ist ein Schlingel, ein ungehorsames Kind. Das ist die Geschichte dieses Weins, der von unseren jungen Rebstöcken aus neuen, vor 

allem krankheitsresistenten Rebsorten stammt. Wir müssen sie kennenlernen, um sie zu erziehen. Nach viel Geduld und einem Spiel des 

Mischens, freuen wir uns, dass Sie es entdecken können, es hat seinen ganzen Charme entwickelt!



Waadt - Chablais

Domaine du Montet, Hammel SA, Bex

Great Marselan Marselan 2019 75

Quatuor Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon, Syrah 2017 85

Quatuor Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon, Syrah 2018 93

Quintessentia Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2017 122.5

Quintessentia Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2018 129

Wallis

Cave Biber, Salgesch

Cornalin Cornalin 2018 88

Cornalin Réserve Cornalin 2018 110

Syrah Syrah 2017 88

Pinot Noir Spätlese Vendage Pinot Noir 2009 114.5

Humagne Rouge Humagne Rouge 2016 85

Humagne Rouge Humagne Rouge 2017 85

Cuvée rouge No.2 Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2016 98

Cuvée rouge No 3 Malbec, Merlot, Cabernet Franc 2018 115

Seit über 25 Jahren widmet sich Jürg Biber der Kreation einzigartiger Weine. Mit Respekt und kulturellem Bewusstsein werden mehr als 70 

000 Rebstöcke bewirtschaftet und der jahrhundertealten Tradition des Weinbaus Rechnung getragen. 



Cave St. Philippe, Salgesch

Cornalin Cornalin 2020 88

Syrah Syrah 2019 98

Tschortscha Pinot Noir Pinot Noir 2020 113

Pisür Pinot Noir 2019 85

66-Sixty-six for friends verschiedene edle rote Sorten 2020 91

Gerald Besse, Martigny

Dôle Champortay Pinot Noir, Gamay, Gamaret, Diolinoir 2015 70.5

Diolinoir Diolinoir 2019 76

Cornalin St. Théodule Cornalin 2018 85

Syrah Les Pierriers Syrah 2019 85

Benoit Dorsaz, Fully

Syrah "Quintessence" Syrah 2019 97

Für diesen edlen Tropfen sind nur die allerbesten Trauben aus Salgescher Grand-Cru-Lagen gut genug. Der Pisür wird, nach einer traditionellen 

Vinifikation, über zwölf Monate lang sorgfältig in kleinen französischen Eichenfässern ausgebaut. Ein solcher Ausbau verleiht diesem Cru, 

nebst den sortentypischen Eigenschaften,

zusätzliche Aromen, die an Vanille oder leicht geröstetes Brot erinnern. Im Gaumen wird die Harmonie durch ausdrucksvolle und elegante 

Gerbstoffe unterstrichen. 

66 – Ein spielerischer Hinweis auf den Jahrgang von Philippe Constantin. Kreativität widerspiegelt sich in diesem Cuvée, das auserlesene rote 

Rebsorten aus besten Salgescher Lagen vereint. Das Bukett offenbart ein ganzes Sortiment von fruchtigen Düften, die mit dezenten 

Röstaromen umrahmt werden. Im Gaumen vereinen sich frische Frucht, Wucht und gut eingebundener, samtiger Tannin zu einem 

harmonischen Gefüge 

Cornalin zählt zu den ältesten Walliser Rebsorten. Der Wein strahlt in dunkelroter Farbe mit violetten Reflexen. Sein delikat-komplexes 

Bouquet erwähnt Aromen von schwarzen Kirschen,

Holunder und Veilchen. Im Gaumen überrascht er mit seinem eigenständigen, etwas wilden

Temperament. Ein Temperament, das sich nach einigen Jahren allmählich zähmt

und dem Cornalin eine rassige Finesse verleiht.

Ein Wein, der das Beste seiner konzentrierten Frucht bringt, mit ausladenden Aromen von schwarzen Beeren und Gewürzen. Im Gaumen 

hinterlässt er einen schmackhaften Eindruck mit leicht pfeffrigen Noten sowie sinnliche, lakritzegeprägte Tannine. Syrah bringt Kraft, Struktur 

und Länge zur Schau: Trümpfe, die der Zeit trotzen.



Maison rouge, Cédric Flaction, St-Pierre-de-Clages

Merlot Merlot 2017 90

Lo Grafion Merlot, Tempranillo 2015 105

Lo Grafion Merlot, Tempranillo 2016 119

Domaine de Beudon, Fully

Maison rouge, Cédric Flaction, St-Pierre-de-Clages

Gamay Gamay 2011 72

Tessin

Huber Vini Monteggio

Fustoquattro Merlot 2018 88

Fustoquattro Merlot 2019 82

Costera riserva Merlot, CS, CF, Petit Verdot, Carminoir 2016 97

Costera riserva Merlot, CS, CF, Petit Verdot, Carminoir 2019 97

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2012 140

Montagna Magica Merlot,Cabernet Franc 2013 138

Montagna Magica Merlot,  Cabernet Franc 2014 140

Montagna Magica Merlot,  Cabernet Franc 2015 140

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2016 140

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2017 142

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2019 140

Die Weine von Daniel Huber können problemlos mit den Spitzenweinen, wie etwa aus dem Bordelais mithalten. Daniel Huber hatte Anfang 

der 80er Jahre den Tessiner Weinbau mitrevolutioniert und baut stets eine persönliche Note in seine Weine ein. 



Adriano Kaufmann, Beride

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2003 155

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2011 125

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2012 125

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2013 125

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2014 122

FaWino, Mendrisio 

Meride Merlot 2020 82

Musa Merlot 2019 85

Kopp von der Crone, Lugano

Scalin Merlot 2020 136

Scala Merlot, Petit Verdot, CS 2019 127

Balin Merlot, Arinarnoa 2019 125

Seit 1981 ist Adriano Kaufmann im südlichen Tessin, im Malcantone, zuhause und bewirtschaftet dort seine Rund 5 Hektare Rebfläche. Als 

Tüftler im Weinberg und Keller wird Adriano sehr gerne beschrieben. Ehrgeizig und experimentierfreudig spielt er zweifelsohne in der ersten 

Liga der Schweizer Winzer mit und seine Weine sind zu recht über die Landesgrenze hinaus bekannt. Mit dem Jahrgang 2014 hat Gaby Gianini 

das Weingut von Adriano im Malcantone übernommen. Er steht Ihr aber jederzeit als Berater zu Seite.

Kaufmanns Pio della Rocca ist eine Cuvée aus rund 80% Merlot und 20% Cabernet Sauvignon, welche 1989 zum ersten Mal gekeltert wurde. 

Die terrassierten Rebparzellen sind süd- / südwestwärts gerichtet und befinden sich in Croglio im Malcantone. Die Reben sind im einfachen 

Guyot gezogen,  wurzeln auf humus-sandigen Böden und werden biodynamisch kultiviert. Der Ausbau passiert während 17 Monaten in 

französischen Barriques (ca. 40% Neuholz) bevor anfangs April leicht vorfiltriert abgefüllt wird. Es ist ein Wein, dem man seine Stimme nicht 

aufgrund spektakulärer Wucht gibt. Vielmehr einer, der mit mundwässernder Frucht und delikater Struktur gefällt. Unheimlich tiefgründig mit 

langem Finale und bestem Alterungspotenzial. Anfangs 2014 hat die Tenuta Castello di Morcote die Produktion, Vinifikation und den Verkauf 

der Weine aus dem Betrieb von Adriano Kaufmann übernommen. Die neuen Besitzer mit dem Önologen Michele Conceprio streben danach, 

den eingeschlagenen Weg weiterzuführen, und dann steht Adriano Kaufmann als Pensionär auch noch ab und zu beratend zur Seite...



Joe Pfister, Castelrotto

Allegria Merlot - Stahltank 2015 65

Trimagix Merlot, Cabernet Sauvignon, Chambourcin 2015 110

Trimagix Merlot, Cabernet Sauvignon, Chambourcin 2017 115

Euforia Merlot, Chambourcin 2012 121

Euforia Merlot, Chambourcin 2014 121

Purpur Chambourcin 2015 121

Feeling Merlot, Chambourcin, Cabernet 115

"Trimagix" ist eine handverlesene Auslese vom Feinsten - eine ausgewogene Assemblage Mischung der Sorten Merlot, Chambourcin und 

Cabernet-Sauvignon. Eine tiefgründige Aromatik - rauchige Toastnoten, Teer und Leder, Pfeffer und dunkle Schokolade, Cassis und 

Brombeeren sowie Bourbon-Vanille - ist mit einer gut eingebauten, betonten Säurestruktur verwoben und wird durch harmonische und reife 

Gerbstoffe ergänzt. Trimagix präsentiert sich dicht, knackig und ausgewogen im Geschmack, sanft und rund im Abgang. Ein filigraner Tropfen 

mit einem kernigen Herzen...

Beeindruckend dicht strukturiert und ausserordentlich aromatisch, rund, harmonisch und vollmundig... Der "purpur" glänzt mit einer 

ausgewogenen, fruchtbetonten und exotisch anmutenden Nase mit tiefen, runden Röstaromen. Verschiedene dunkelbeerige Noten verleihen 

dieser Riserva eine ganz eigene komplexe Vitalität... Sonnendurchflutete Kraft paart sich hier mit einer eleganten, raubtierhaften 

Geschmeidigkeit. Die mundfüllende Cremigkeit und der seidige, langanhaltende Abgang sprechen eine ganz eigene Sprache... Die tiefe, tintig-

violette Farbgebung erfreut das Auge und lässt tiefer blicken..

"Feeling" ist abgerundetes Aroma und mundfüllendes Erlebnis, ist betörende Verführung, samtweiches Streicheln und berührt unser 

Innerstes... Sieben Jahrgänge , die zwischen 20 Monaten und 11 Jahren in amerikanischer Eiche veredelt wurden, vereinigen sich hier zu 

einem meisterhaften Assemblage Zusammenspiel meiner drei Traubensorten Merlot, Chambourcin und Cabernet-Sauvignon. Die ausgeprägte, 

tiefe Aromatik glänzt mit einer sehr reichhaltigen Palette: Waldbeeren und Cassis, Vanille, Holunder und Brombeeren, Kakao, Leder und 

gerösteter Kaffee. Exotische Gewürze und rauchige, ausgewogene Röstaromen für die Nase. Ein samtig-weicher, vollmundiger und kräftiger 

Barriquewein mit tiefgründig tintiger Farbgebung, der die sinnlichen und besinnlichen Momente wunderbar begleitet...

Am südlichsten Zipfel der Schweiz, an der italienischen Grenze – im Tessin – liegt das Malcantone. Dort, auf einer gepflegten Waldlichtung, 

befindet sich das kleine Weingut des kreativen Winzers und Weinmachers Joe Pfister. Seine Philosophie: möglichst natürlichen, reinen Wein 

einzuschenken – und ein Spitzenwein entsteht im Weinberg, nicht im Weinkeller. In seinen Weingärten arbeitet er nach dem Prinzip: nichts 

rein und nichts raus. Statt Kunstdünger wird Rebholz und Gras gemulcht, statt Insektizid-Einsatz wird durch Dauerbegrünung und schonende 

Pflege das natürliche Gleichgewicht erhalten. Dieser Idealismus spiegelt sich auch in seinen Weinen: eine harmonische Kraft und 

Geschmeidigkeit, eine verspielte Aromatik und beeindruckende Tiefgründigkeit kennzeichnen seine Weine. 



Passione Chambourcin 2017 102

Xtra 85% Merlot / 10% Chambourcin / 5% CS 2018 88

Relax Merlot 2018 115

Tambourini - Mathier - Bärtsch

Tre Talenti Merlot, Pinot noir, Cornalin 78

Nach einer längeren Durststrecke war wieder einmal ein richtig guter Jahrgang fällig...Und somit war der Weg geebnet für eine passione...In 

alter Manier -dicht strukturiert, extrem aromatisch, ausgewogen,  beerig  und  kräftig,  mit  runden  Röst-aromen und tintig-violetter Farbe -

präsentiert sich die neue passione 2017.



ROTWEINE FRANKREICH
Côte du Nuits

Domaine Jean Fournier, Marsannay

Marsannay Cuvée Saint Urbain Pinot Noir 2016 96

Domaine Rossignol Trapet

Gevrey Chambertin Vieilles Vignes Pinot Noir 2017 129

Gevrey Chambertin Clos Prieur Pinot Noir 2016 183

Michel Magnien, Morey-Saint-Denis

Charmes Chambertin Grand cru Pinot Noir 2008 185

Charmes Chambertin Grand cru Pinot Noir 2016 241

Clos de la Roche Pinot Noir 2017 260

Morey Saint Denis "Les Millandes" Pinot Noir 2013 149

In Morey-Saint-Denis in der burgundischen Côte de Nuits führt seit 2008 Frédéric Magnien, der Sohn von Michel Magnien, das Familiengut. 

Frédéric verfolgt ein ambitioniertes Ziel: Er ist auf der Suche nach diesem Wein, der eine exakte Spiegelung seines Terroirs sein soll.

Um diesem Ideal näher zu kommen, wurde zuerst die gesamte Domaine Magnien auf biologische Anbaumethoden umgestellt. Danach folgte 

die Umsetzung einer biologisch-dynamischen Landwirtschaft, welches das Terroir neu beleben und stimulieren soll.

Seit einigen Jahren haben die Frères Rossignol konsequent auf biodynamische Produktion umgestellt und den Arbeitsaufwand in den 

Rebbergen ständig erhöht, was zu einer eigentlichen Qualitätsrevolution geführt hat. Der Bestand an Reblagen ist herausragend, besitzen sie 

doch neben alten Reben in Village-Lagen (in Beaune, Savigny, Gevrey) auch einige der besten Premier Crus (in Beaune und Gevrey) und mit 

Chapelle, Latricières und Le Chambertin 3 ha Grand Cru-Lagen in Gevrey. tilistisch sind alle Weine geprägt durch die Ernte nur wirklich 

ausgereiften Traubengutes (besonders 2004 bemerkenswert im Vergleich zu anderen Domaines), ihre ziemlich tiefgründige, natürliche Farbe 

(bei schonendster Extraktion), die hervorragende Balance zwischen Säure und Alkohol, eine Fülle ohne Schwere und mit einer guten, oft 

mineralischen Frische – all dies ermöglicht eine sich entwickelnde Komplexität mit grossem Alterungspotential. Verwendung neuer Barriques 

je nach Jahrgang bei Village 10%, Premier Cru 25-30%, und Grand Cru 50-60%. Biolabel und Demeter



Morey Saint Denis "Les Millandes" Pinot Noir 2014 149

Vosne Romanee Vielles Vignes Pinot Noir 2015 137

Vosne Romanee Vielles Vignes Pinot Noir 2019 137

Frederic Magnin, Morey-Saint-Denis

Vosne Romanee Aux Champs Perdrix Pinot Noir 2016 143

Echezeaux Pinot Noir 2017 225

La Maison Nicolas Potel, Nuits Saint Georges

Charmes Chambertin Pinot Noir 2005 264

Domaine d'Eugénie, Vosne Romanée

Vosne Romanée Pinot Noir 2017 160

Domaine François Carillon, Saint Aubin

Saint Aubin "Les Pitangerets" 1er cru Pinot Noir 2019 128

Magnien wird zum Wegbereiter einer neuen Weinbereitung

2015 begann Frédéric Magnien mit einer neuen Weinbereitungstechnik, die ihn zu einem Wegbereiter machen. Er entschliesst sich, eine 

gewisse Menge seiner Weine in grossen Tonkrügen reifen zu lassen. Diese Lagerungsart ist in der Weinregion Burgund selten. Vielmehr 

werden für den Reifungsprozess die bekannten Barrique dafür verwendet, insbesondere an der Côte de Nuits.

Heute gleicht der Weinkeller des Weinguts einem Landwirtschaftsbetrieb aus der römischen Antike. Die Domaine Magnien besitzt rund 200 

kleine Tonkrügen von 160 Liter und 36 mit einem Lagerungspotential von 320 bis 750 Liter.

Der authentische Geschmack der Frucht

Doch wieso Tonkrüge? Frédéric Magnien ist auf der Suche nach einem Gefäss gewesen, das eine Mikrooxidation ermöglicht, ohne dabei auf 

die Geschmacksentwicklung Einfluss zu nehmen. Da entdeckte er die Tonkrüge.

Damit die Weine aber im aromatischen Kanon bleiben, führt Frédéric Magnien bei vielen seiner Weine eine Assemblage durch: Der grössere 

Weinanteil, der in Tonkrügen gereift ist, wird mit einer kleineren Menge Wein vereint, die in Holzfässern gelagert wurde. Damit muss der 

Weingeniesser den hölzernen Geschmack nicht ganz vermissen, kann aber trotzdem einen authentischen Fruchtgeschmack geniessen.



Domaine Bertagna, Vougeot

Vougeot 1er Cru "Clos de la Perrière" Pinot Noir 2008 142

Domaine Chanson Père & Fils, Gevrey-Chambertin

Nuits St. Georges "Les Porets" Pinot Noir 2007 138

Côte de Beaune

P. Dubreuil-Fontaine Père & Fils, Pernand-Vergelesses

Corton Bressandes Grand cru Pinot Noir 2009 155

Domaine Chanson Père & Fils, Gevrey-Chambertin

Pernand "Les Vergelesses" 1er cru Pinot Noir 2008 115

Pernand "Les Vergelesses" 1er cru Pinot Noir 2009 125

Beaune 1er "Clos des Fêves" Pinot Noir 2009 145

Beaune 1er "Clos de Fêves" Pinot Noir 2011 165

Remoissenet Père & Fils, Beaune

Beaune-Marconnets  1er cru Pinot Noir 2009 132

Beaune-Marconnets  1er cru Pinot Noir 2013 125

Domaine Lejeune, Pommard

Pommarad Les Argillières Pinot Noir 2017 132

Die Geschichte des Familienweinguts aus der Côte de Beaune geht bis auf das Jahr 1879 zurück. Mittlerweile besitzt es über stolze 20 ha 

außergewöhnliches Terroir. Das Team wird von Christine Gruère-Dubreuil geleitet und seit 2019 ist mit Clementine auch die 

Nachwuchsgeneration im Weingut aktiv. Traditionelle Anbaumethoden werden weiter gepflegt, ebenso der respektvolle Umgang mit der 

Natur. Handlese und große Sorgfalt bei der Weinbereitung ist Standard. Das Beste aus der Moderne vereint mit dem Respekt zu Traditionen 

bringen das burgundische Terroir zum vollen Ausdruck.



Domaine Bruno Colin, Santenay

Santenay Vieilles Vignes AC Pinot Noir 2010 87

Santenay Vieilles Vignes AC Pinot Noir 2018 120.2

Côte du Rhône

Domaine des Remizières, Mercurol-Veaunes

Hermitage Rouge "Cuvée Emilie" Syrah 2014 130

Domaine des Tourettes, Delas Frères, Hermitage

Hermitage Syrah 2005 125

Domaine Roger Sabon, Châteauneuf-du-Pape

Châteauneuf-du-Pape Cuvée Prestige Grenache, Syrah, Mourvèdre, Cinsault 2020 104.5

Châteauneuf-du-Pape "Le Secret du Sabon" Syrah, Mourvèdre, Grenache - von über 100jährigen 2011 215

Domaine des Bouzons, Sauveterre du Gard

Réserve des Bouzons Grenache, Syrah 2007 113.5

Der Gärbehälterinhalt Hermitage "Cuvée Emilie" von der Domäne Remizières wird zu Ehren von Emilie so genannt, eine der Töchter von 

Philippe Desmeure, dem Besitzer. Dieser Wein ist besteht zu 100 % aus Syrah, dem König der Reben im nördlichen Rhonetal. Die Rebstöcke 

sind über 40 Jahre alt und auf granithaltigem Boden gepflanzt, in einer nach Süden orientierten Hanglage. Die Kultur erfolgt auf Spalier, der 

Schnitt in Becherform. Die Reben sind sehr dicht geplant. Die Weine von Hermitage "Cuvée Emilie" werden während 15 bis 18 Monaten in 

neuen Eichenfässern gepflegt.

Das ausgeglichene Klima beschied den Winzern einen ausgezeichneten Jahrgang 2011. Die Weine zeigen eine schöne Konzentration, Noten 

reifer Früchte, eine ausgeprägte Frische, sowie seidenweiche Tannine, die den Wein bereits früh zugänglich machen.  Hier werden die Trauben 

der ältesten, über 90jährigen, Rebstöcke verwendet.



Côte de Ventoux

Marrenon, La Tour d'Aigues

Orca  90% Grenache, Syrah 2016 72

Château Pesquié, Mormoiron

Quintessence 80% Syrah, 20% Grenache 2017 88

Cave Aureto, Domaine de la Coquillade, Gargas

Maestrale 45% Syrah, 45% Grenache, 10% Carignan 2013 75.5

Luberon

Domaine du Claux

Domaine du Claux 67% Syrah,  35% Grenache 2020 75

Der Mont Ventoux ist nicht nur ein Etappen­ziel der Tour de France. Er ist auch ein Geheim­tipp für Rotweinliebhaber. An seinem Fuße wächst 

die Grenache Noir und ergibt  samtige, dunkle Weine mit viel weichem Tannin. Der Orca aus der Genossenschaft Marrenon ist einer der 

besten und preiswertesten seiner Klasse

Marrenon Vignobles Luberon & Ventoux ist ein Zusammenschluss von 650 Winzerfamilien. Die Kooperative versteht sich als ein Mosaik 

verschiedener Terroirs in der südostfranzösischen Rhône-Appelation Ventoux und Luberon, die an der Grenze zur Provence liegt.  Es werden 

erstklassige und ganz unterschiedliche Weine von großer Einzigartigkeit entwickelt und das Terroir wird damit insgesamt groß gemacht. 

Marrenon will nicht weniger, als den Wurzeln und der Tradition treu bleiben und trotzdem eine internationale Marke erschaffen. Respekt und 

Erhalt von Natur und Umwelt sind dabei ein wichtiger Aspekt für den Weinbau, die Produktion und die Vermarktung. Die mythischen Berge 

Luberon im Süden mit 1.125 Metern und Ventoux im Norden mit 1.912 Metern wurden dabei bewusst in den Markennamen integriert.

Die großen Terroirs zwischen den namensgebenden Bergen zeichnen sich durch maximale Sonnenbestrahlung, thermische Weitläufigkeit und 

durch ein gemäßigtes Klima südlich der Alpen aus. Die Weinberge erstrecken sich auf Kalkbergen und sanften Hügeln und Hängen. Es herrscht 

ein großer Reichtum an ganz verschiedenen Böden und Mikroklimas. Hier gedeihen Grenache, Syrah und andere Rebsorten unter idealen 

Bedingungen. Als Produzent und Händler wurde Marrenon 1965 gegründet. Das Gebiet ist inmitten des Nationalparkes und 

Biosphärenreservats von Luberon gelegen. Mit einem nachhaltigen und naturverbundenen Weinbau soll die Region geschützt und verteidigt 

werden. Die Winzer von Marrenon sind hier die Beschützer der Umwelt und die Garanten ihrer großartigen Terroirs.



Languedoc

Binet & Jacquet, Faugères

Faugères Syrah, Carignan, Grenache und Cinsault 2017 69

Faugères Syrah, Carignan, Grenache und Cinsault 2019 69

Faugères Syrah, Carignan, Grenache und Cinsault 2020 74

Faugères Grande Reserve AOP 40% Mourvèdre, 40% Grenache, 10% Carignan, 10% Syr2018 120.5

Raffinierte biodynamische Spitzenklasse, die neue Maßstäbe setzt im Languedoc

Domaine Mas Bécha, Côtes du Roussilon

Mas Bécha, Ponteilla 70% Syrah, 15% Grenache, 15% Mourvèdre 2016 117.5

V. Guibert de la Vaissière, Aniane

Mas de Daumas Gassac Cabernet Sauvignon, Merlot, Malbec 2006 117.5

Haut Médoc

Château Sociando-Mallet Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2010 185

Château Sociando-Mallet Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2018 124

Cru Bourgeois

Die Weine von Binet & Jacquet sind anders als die meisten im Languedoc. Zwar werden auch sie aus den großen Rebsorten des Südens 

gekeltert - Carignan, Syrah, Grenache, Mourvèdre und Cinsault - doch schmecken ihre Weine grundlegend anders. Von der Rebe bis zum Wein 

orientieren sich Olivier Binet und Pierre Jacquet an den pH-Werten von Traube, Most und Wein, um so ihren Weinen maximale Frische und 

Finesse zu vermitteln.

Château Sociando-Mallet produziert eine der feinsten Weine unter den nichtklassifizierten Weingüter aus 1855 im Haut-Médoc. Jancis 

Robinson stuft ihn als einer der überzeugendsten Aufsteiger ein. Dieser Haut-Médoc der extra Klasse wusste genau die Größe des 

Jahrgangs wiederzugeben. Sociando-Mallet 2010 ist ein Wein mit blaubeerigen Akzenten. Aromatische, dichte Fruchtnase. Dazu Aromen 

eingelegter Früchte in Obstbrand, rauchiger Duft nach exotischem Holz gepaart mit einer intensiven Graphitnote. Am Gaumen zeigt er sich mit 

einer Direktheit und Präzision, intensiver erster Eindruck, der eine geschmeidige Struktur mit konzentrierten aber rassigen Tanninen annimmt. 

Der Abgang hat eine hervorragende Länge und das Zusammenspiel ist sehr harmonisch. Ein irrer Sociando-Mallet zum Aufbewahren.



Château Belgrave Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, 2014 139

5ème Grand Cru Classé

Château du Retout Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, 2015 115

Cru Bourgeois 

Château La Lagune Cabernet Sauvignon, Petit Verdot, Merlot 2010 168

3ème Grand Cru Classé

St. Estèphe

Château Meyney Cabernet Sauvignon, Petit Verdot, Merlot 2000 140

Château Meyney Cabernet Sauvignon, Petit Verdot, Merlot 2014 119

cru Bourgeois

Château Cos d'Estournel 65% CS, 33% Merlot, 2% Cabernet Franc 2009 750

Château Cos d'Estournel 65% CS, 33% Merlot, 2% Cabernet Franc 2014 274

2ème Grand Cru Classé

Château Calon Ségur Cabernet Sauvignon, Merlot 2003 218

Château Calon Ségur Cabernet Sauvignon, Merlot 2015 218

3ème Grand Cru Classé

Sattes Purpur-Granat, nur wenig Aufhellungen am Rand zeigend. Langsam öffnendes Bouquet, Röstnoten, Zedernduft und dominikanischer 

Tabak. Zeigt also bereits eine gewisse Würze in der Frucht. Im Gaumen nobel und eine ausgeglichene Adstringenz zeigend. Er zeigt ganz 

deutlich den Beginn einer neuen, Calon-Ära. Er will wieder zurück auf seine alte Hierarchie und wird schon bald ein ernstes Wort bei Cos und 

Montrose mitreden. Wenn auch in einem anderen, beruhigenden, weniger verlangenden Stil. (19/20).



Château Phélan Ségur Cabernet Sauvignon, Merlot 2015 175

Cru Bourgeois Exeptionel

Château Montrose Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2012 197

Château Montrose Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2014 207

2ème Grand Cru Classé

Château Lafon Rochet Cabernet Sauvignon, Merlot 2014 125.1

4ème Grand Cru Classé

Pauillac

Château Grand- Puy-Ducasse Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot PV 2016 168

5ème Grand Cru Classé

Château Grand-Puy-Lacoste Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot PV 2000 359

Château Grand-Puy-Lacoste Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot PV 2014 182

Château Grand-Puy-Lacoste Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot PV 2016 223

5ème Grand Cru Classé

Château Lynch Bages 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2000 580

Château Lynch Bages 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2005 420

Château Lynch Bages 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2009 440

Château Lynch Bages 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2010 440

Château Lynch Bages 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2011 320

5ème Grand Cru Classé



Château Pontet Canet  CS, Merlot, Cabernet Franc, Petit Verdot 2011 215

Château Pontet-Canet 65% CS, 30% Merlot , 4% CF, 1% Petit Verdot 2012 275

5ème Grand Cru Classé

Château Pichon-Longueville-Baron 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2009 610

Château Pichon-Longueville-Baron 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2012 245

2ème Grand Cru Classé

Château Pichon-Longueville-Comtesse 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2009 380

Château Pichon-Longueville-Comtesse 65% CS, 30% Merlot, 5% Cabernet Franc 2014 350

2ème Grand Cru Classé

Château Pibran 55% Merlot, 45% Cabernet Sauvignon 2011 142

Cru Bourgeois superieur

Sattes Purpur-Granat, dicht in der Mitte, lila Schimmer aussen. Heisses Bouquet, fast schon gewisse Amarone-Nuancen im ersten, alkoholisch 

wirkenden Ansatz zeigend, fementierte Teeblätter, Mokka, dunkle Röstnoten, Kastanien, Rosinen und Birnel. Im Gaumen fett, wirkt 

aufgeblasen, dunkles Malz, zerlassene Schokolade, im Innern portig, gehackte Feigen, Korinthen und wieder Backpflaumen, die leicht spröden 

Tannie geben dem Wein eine toskanische Affinität und erinnern so an einen grossen Sangiovese.  Sicherlich ein grosser Wein, momentan 

wenig Typizität zu einem bisherigen Pontet-Canet ausstrahlend. 



St. Julien

Château Léoville Poyferré 61% CS, 30% Merlot, 6% Petit Verdot, 3% CF 2013 150

Château Léoville Poyferré 61% CS, 30% Merlot, 6% Petit Verdot, 3% CF 2014 152

2ème Grand Cru Classé

Château Léoville Barton Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot 2000 530

Château Léoville Barton Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot 2015 289

2ème Grand Cru Classé

Château Gruaud Larose Cabernet Sauvignon, Merlot, CF, Petit Verdot 2005 197

2ème Grand Cru Classé

Château Langoa Barton Cabernet Sauvignon, Merlot, CF, Petit Verdot 2010 185

3ème Grand Cru Classé

Unglaublich dunkel, schier scharlachrot in der Mitte, satt bis zum Rand und praktisch keine Alterungserscheinungen zeigend. Die Nase gibt 

unglaublich viele Facetten von sich, von schwarzen Kirschen über Cassis zu feinen Vanilleanklängen und Brotkruste bis zu herrlich kräutrigen 

Ansätzen. Im Gaumen noch jung, mit einer angereiften Adstringenz und feinfleischiger Zunge, das Finale gebündelt, lang aromatisch und klar 

auf einen grossen Barton hinweisend. Das war von der Vinifikation her der präziseste und gleichzeitig auch perfekteste Wein unseres 

wunderschönen Abends. Eine Stunde dekantieren würde ihm und seinem Potential gerecht. (19/20).

Sattes Purpur-Granat, dicht in der Mitte, lila Schimmer aussen. Würziges Bouquet mit viel Druck, pfeffrige Noten, Edelhölzer, Tabak und rot- 

bis blaubeerige Fruchtnuancen. Im Gaumen reich, fleischig mit viel Substanz, sattes Extrakt, verlangende Adstringenz, noch sandig-mehliger 

Fluss. Er bleib sich selbst treu und wird immer eher maskulin bleiben. Einer der kräftigsten Grand Crus seiner Kategorie. (18/20). 18: Sattes 

Purpur mit rubin-violettem Rand. Das Bouquet wirkt erst recht süss, zeigt Gebäcknoten (Barrique-Toasting), Wildkirschen, zarte 

Vanillenuancen und eine nasal, burgundische Aromennote. Der Ansatz ist dezent laktisch (typisch 2015!). Fleischiger, schier grobkörniger 

Fluss, momentan noch ziemlich aufrauhend und sehr verlangend. Er hat nicht ganz die Finessen der zwei Kontrahenten (Ducru & Barton), 

kompensiert dies aber mit seiner urigen Kraft. Kann noch zulegen. War in dieser Blindserie klar als Léoville-Poyferré zu erkennen. (18/20).



Château Saint Pièrre Cabernet Sauvignon, Merlot, CF, Petit Verdot 2010 187

Château Saint Pièrre Cabernet Sauvignon, Merlot, CF, Petit Verdot 2011 140

Château Saint Pièrre Cabernet Sauvignon, Merlot, CF, Petit Verdot 2015 140

4ème Grand Cru Classé

Moulis

Château Maucaillou Cabernet Sauvignon, Merlot Petit Verdot, CF 2006 111

Cru Bourgeois

Château Branas Grand Poujeaux Cabernet Sauvignon, Merlot Petit Verdot, CF 2010 124

Cru Bourgeois

Margaux

Château Paveil de Luze Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2010 122

Cru Bourgeois

 Schloss sich in den letzten Jahren immer der Elite an. Heuer könnte es gar der heimliche Superstar seinExtrem dunkles, dichtes, Granat mit 

schwarzen Reflexen. Im ersten Ansatz erinnert das Bouquet an den 2005er aber mit noch mehr Kraft, zeigt Tiefe und Rauchnoten. In der 

ersten Sekunde ist klar, dass dies ein ganz grosser Bordeaux sein muss, zerdrückte, schwarze Pfefferkörner, Sommertrüffel, Rauch und Cassis. 

Die Nase beweist zweierlei Dinge: Erstens, dass Saint Pierre jetzt auch zu den mittlerweile grössten Crus gehört und zweitens; dass im Jahr 

2010 ganz viele Crus Weine produziert haben, welche zu den eigenen legenden der jeweiligen Weingütern gehören. Für mich ist das der 

grösste Saint-Pierre in seiner eigenen Geschichte!

Extrem dunkles Purpur mit lila und violetten Reflexen. Geniales Bouquet, dunkle Edelhölzer, Tabak, Lakritze, schwarze Pfefferkörner und 

genügend Cassis. Fester Gaumen mit ausgeglichener Adstringenz, wieder diese tollen, intensiven Aromen von blaubeeriger Frucht und feiner 

Cabernetwürze dokumentierend. Schlägt auch heuer wieder wesentlich teurere Werte. 

Sattes, dunkles Weinrot, rubiner Rand. Fruchtig-florales Bouquet, Johannisbeeren, Veilchen, Eucalyptus, sanft erdig darunter. Recht saftiger 

Gaumen, geradlinig, angenehme Tannine, innen leicht aufrauhend, guter Charakter und auch ein versprechendes Potential bei bourgeoisen 

Anlagen.



Château Palmer Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2009 880

Château Palmer Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2010 750

3ème Grand Cru Classé

Château Ferrière Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2014 123.1

3ème Grand cru Classé

Château Lascombes Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2014 145

2ème Grand cru Classé

Château Dauzac Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2009 146

5ème Grand cru Classé

Château Giscours CS, Merlot, Cabernet Franc,  Petit  Verdot 2009 198

3ème Grand Cru Classé

Eigentlich wollte ich eine Doppelmagnum von diesem Wein öffnen, welche sich in meinem Excel-Inventar befand. Pech: Ich Keller war aber 

keine (mehr) vorhanden. Also gab es gezwungenermassen ein «Downgrading» von einer Dreiliterflasche auf eine normale Bouteille. Deutlich 

gereiftes Weinrot mit ziegelroten und bräunlichen Reflexen. Auch insgesamt wirkt er nicht besonders tief. Das Bouquet duftet süss und 

delikat. Zeigt dabei viele Schichten, von Schoko-Pralinen, über Nusstöne bis hin zu hellem Leder und besonders feinen, dominikanischen 

Cigarren. Im Gaumen gibt er sich elegant und burgundisch. Aber halt auch wirklich etwas zu leicht für einen 1982er. Der Spass ist hier vor der 

Grösse anzusiedeln. Jetzt in einer wunderbaren Reife! (18/20).

Sattes Purpur-Granat, dicht in der Mitte, lila Schimmer aussen. Geniales Bouquet, viel Kräuter, Cakesfrüchte, Englische Bonbons, frisch 

gekochte Pflaumen und auch Cassis, doch das Wichtigste sind die feinen Kräutertöne, welche dieses enorme Fruchtbild ergänzen. Im Gaumen 

wie Samt und Seide, feinste Tannine, veloursartige Extraktkontur, langes Finale. Hier ist - in einem nicht einfachen Jahr - ein ziemlich gross 

ausgefallener Giscours entstanden. Bravo! Drei Mal verkostet, oft im Vergleich mit seinen direkten Margaux-Konkurrenten.



Château Malescot Saint-Exupéry CS, Merlot, Cabernet Franc,  Petit  Verdot 2010 180

3ème Grand cru Classé

Pomerol

Château Le Gay Merlot Cabernet Franc 2008 181

Château Le Gay Merlot Cabernet Franc 2013 161

AOC Pomerol

Château La Pointe Merlot Cabernet Franc 2012 139

AOC Pomerol

Château de Chambrun Merlot Cabernet Franc 2010 149

AOC Pomerol

St. Emilion

Calicem Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2016 187.4

Grand Cru Classé

Tiefes Purpur, satt in der Mitte, Granatschimmer am Rand. Ein herrliches, ehrliches und auch grosses Bouquet zeigend, nicht unlogischen 

Power vermittelnd, sondern die feine, reife Fruchtpalette, vermischt mit feinejn Kräuternoten, der Cabernet Franc liefert die verführerische 

Würze. Im Gaumen fleischig und saftig, die Frucht hat eine wunderbare Süsse im angenehmen Extrakt, hat irgendwie diesmal auch 

burgundische Charakterzüge, fein aufrauhend, aber mit versprechendem, recht spannendem Potential. Ich habe ihn am Montagmorgen direkt 

nach Cheval, Evangile und Pétrus verglichen. Er zeigt eine wunderschöne Süsse welche die anderen so nicht hatten. Etabliert sich immer mehr 

als zuverlässigen Liga-Erhalt im Spitzen-Pomerolbereich.



La Tour Figeac Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2012 165

La Tour Figeac Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2016 165
Grand Cru Classé

Château Grand Mayne Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2005 151

Grand Cru Classé

Château Teyssier Le Dôme Cabernet Franc, Merlot 2014 245

Grand Cru Classé

Château Canon La Gaffelière Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 1998 183

Grand Cru Classé

Clos Fourtet Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2006 152

Das Château La Tour Figeac befindet sich auf den berühmten Schotterboden von Saint-Emilion, einem Terroir das seit den Römern für den 

Weinbau bekannt ist. Ursprünglich war La Tour Figeac, Teil des berühmten Château Figeac, bis es 1879 geteilt wurde. Im Jahr 1973 erwarb 

dann die süddeutsche Industriellen-Familie Rettenmaier das Weingut in Saint-Emilion. Im Jahr 1994 wurde Otto Maximilian Rettenmaier dann 

dazu beauftragt, das Château umzustrukturieren. Heute besitzt das Château la Tour Figeac 14,6 Hektar zwischen dem Château Cheval Blanc im 

Osten, Château Figeac im Süden und angrenzend an die Appellation Pomerol im Westen. Daher dominiert der Merlot mit 65% die Rebfläche 

und wird von 35% Cabernet Franc (leicht ansteigend) ergänzt. Die Rebstöcke sind durchschnittlich 35 Jahre alt und werden seit 1997 von 

Stéphane Derenencourt und seiner Frau Christine, nach nachhaltigen und teilweise sogar biodynamischen Prinzipien betreut. Dabei wird 

regelmäßig gepflügt, nur natürlicher Dünger ausgebracht, sowie „hausgemachte Kräutertees“ verspritzt. Ziel ist es dabei nicht, Konzepte blind 

anzuwenden, sondern immer entsprechend zu handeln nach Bedarf und somit das Terroir bestmöglich zu respektieren. Im Keller ist die 

Philosophie sehr klar, dass jeder Jahrgang individuell bearbeitet und nur eigene Hefen zu verwenden. Allgemein sind die Weine vom Château 

La Tour Figeac geprägt von der natürlichen Balance, Eleganz und Flexibilität. Tolle Weine aus tollen Terroir!

Dunkles, tiefes Granat, lila Reflexe. Aromatisches Bouquet, Zedernholznoten. Bleifstiftmine, blaubeerige Frucht, recht nobel und delikat. 

Fester Gaumen, gut stützende Tannin-Säurestruktur, noch etwas vordergründig, kann aber zu der nächsten Kategorie aufschliessen, wenn er 

seine Versprechen einhält.



Clos Fourtet Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2012 185

1er Grand Cru Classé

Chateau Rocheyron Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2014 160

Grand Cru Classé

Clos Dubreuil Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2010 185

AOC St. Emilion

Château Sansonnet Merlot, Cabernet Franc 2011 134

Grand Cru Classé

Extrem dunkles Purpur mit lila und violetten Reflexen. Vielschichtiges Bouquet, schön füllig und ausladend, alle Facetten von blauen bis 

schwarzen Beeren, fast rahmig, oder zumindest laktisch. Im Gaumen mitunter die nobelsten Tannine des Jahrgangs zeigend. Klasse heisst ja 

auch Finesse und hier findet man beides in verschwenderischer Form.

Ein weiteres Chateau, dass mit dem Jahrgang 2019 geradezu nach Sonderabfüllungen verlangt, ist 2019 CHATEAU SANSONNET, ein 7 Hektar 

St. Emilion Grand Cru Classe, das einen unglaublichen Turnaround hinter sich hat. Die Geschichte des Gutes ist in kurzen Worten 

zusammengefasst. Erst 2009 nämlich erwarb die Familie LEFEVERE das Weingut. Zuvor ging es durch mehrere Hände, letztmalig war die 

Familie d´Aulan im Grundbuch vermerkt, die zuvor immerhin Inhaber des Champagnerhauses Piper-Heidsieck waren. 1996 verlor das Chateau 

sogar den Status eines Grand Cru Classe.

 

Doch zur Jetzt-Zeit und die schreibt Geschichte. Denn seitdem MARIE-BENEDICTE LEFEVERE-LEYMARIE die Zügel hier straff in der Hand hat, 

geht das Weingut im Galopp vorwärts, bereits im Jahr 2012 wurde der St. Emilion Grand Cru Status wiedererlangt. JEAN LUC THUNEVIN und 

MICHEL ROLLAND sind beratend tätig, kein Wunder deshalb das hier mittlerweile Jahr für Jahr Top-Weine produziert werden. Und jetzt 

kommt es, all das zu Preisen, die richtig Spaß machen, zudem Lust auf Großflaschen. 28,76 Euro für einen Wein dieser Gewichtsklasse sind ein 

absolut faires Angebot. Und wir garantieren Ihnen, mit 2019 CHATEAU SANSONNET werden Sie erheblich Freude haben und überproportional 

hohen Bestandsschwund erleben. Glauben Sie nicht? Dann sehen Sie sich einmal die Bewertungen an. Unisono nämlich wird dieses Gut 

extrem hoch bewertet und das ist ein untrügliches Zeichen für den Bezug einer seriösen Grundausstattung über diverse Flaschenformate 

hinweg.



Château Faugères Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvigon 2014 125

Château Faugères Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvigon 2017 119

Château Faugères Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvigon 2018 135

Grand Cru Classé

Calice de Faugeres Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvigon 2016 95

Grand Cru Classé

Château Péby Faugères Merlot 2000 375

Château Péby Faugères Merlot 2004 385

Château Péby Faugères Merlot 2008 345

Château Péby Faugères Merlot 2011 290

Château Péby Faugères Merlot 2015 265

Grand Cru Classé

Le Merle de Péby-Faugères Merlot 2018 132

Grand Cru Classé

Produktion; 9'500 Flaschen. Sattes, undurchdringliches Purpur. Im Innern immer noch Karmesin Reflexe zeigend. Trotz partieller 

Verschlossenheit schiessen die Aromen förmlich aus dem Glas; viel Cassis, Waldhimbeeren, Holunder Kirschen und immer wieder Cassis. Tönt 

auf den ersten Blick wie ein reintöniger Fruchtreigen. Ist es aber nicht. Das intensive Nasenbild wird auch begleitet von floralen, frischen und 

dezent blättrigen bis minzigen Noten. Alles ist extrem dicht und schon sehr viele Facetten freigebend. Bei weiterem Luftzutritt erscheinen 

Pralinen und ein Hauch von Kokos (viel) und Vanille (minim). Absolut perfekter Ansatz. Im Gaumen pfeffrig, vif und fordernd. Mit einem schon 

fast dramatisch konzentrierten Extrakt aufwartend. Irgendwie ist hier die Bandbreite der Beerenaromen noch vielfältiger. Er fordert einerseits 

noch Geduld, liefert aber auch schon viel ab. Das Finale geht schon fast in Richtung Dramaturgie. Ein vibrierender Merlot-Gigant mit Energie 

und Power. Ungeduldige können jetzt schon etwas Genuss erwarten. Geduldige «Flaschenlagerer» später noch viel mehr. Wer behauptet, 

dass reinsortige Merlots in Saint Emilion nicht besonders alt werden können, wird hier in den nächsten Jahrzehnten eines Besseren belehrt. 



Côte de Castiglion

Château Cap de Faugères Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2016 88

Château Cap de Faugères Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 2017 85

A0C

Graves / Pessac Léognan

Château Carbonnieux Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot 2010 149

Grand Cru Classé

Château Smith Haut Lafitte Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot 2005 280

Grand Cru Classé

Pape-Clément Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2014 195

Pape-Clément Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2016 204

Cru Classé

Der kleine Bruder von Péby Faugères und Faugères heisst Cap de Faugères. Die Rebfläche von 20 Hektar erstreckt sich über die hübsche 

Gemeinde Sainte-Colombe und gehört zur Appellation Castillon-Côtes de Bordeaux.

Das Terroir zeichnet sich durch ton- und kalkhaltigen Boden in der Verlängerung von Saint-Émilion aus. Bewirtschaftet werden alle drei 

Faugères-Weinberge von ein und demselben Team mit der gleichen Präzision und Leidenschaft.

Dunkles, dichtes Granat mit violetter Mitte. Wunderschönes Bouquet, zeigt Lakritze, Cassis und Brombeeren, darunter Tabaktouch, über dem 

Nasenbild bildet sich eine dezent milchige Süsse. Fleischiger Gaumenauftritt, muskulös, aber auch gut begleitende Gerbstoffe aufweisend, 

noch etwas vordergründig. Das Carbonnieux-Team ist auf Erfolgskurs und hat den besten Jungwein der letzten 20 Jahre hingelegt. (18/20). 12: 

Dunkles Weinrot mit rubinen Reflexen. Offenes, leicht leimig wirkendes Bouquet, reife Frucht, momentan etwas alkoholisch wirkend. Erst im 

Gaumen kommt erst seine ziemlich grosse Klasse zur Geltung, sattes Extrakt, die Tannine sind kräftig aber doch schon angepasst in der 

Adstringenz. Genialer Carbonnieux.

 Konzertiertes, kräftiges, dunkles, würziges Bouquet, Dörrpflaumen, Zedern, dunkler Tabak, Lakritze, Black Currant, Schwarztee, Röstaromen, 

Vanillemark. Dichtverwobener, kraftvoller, samtener Gaumen mit kräftiger, dunkler Frucht, viel gutem Tannin, konzentrierter Struktur, 

dunkler, vielfältiger Aromatik, langer, wuchtiger Abgang mit vielen Rückaromen.



Château Malartic-Lagravière Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2001 120

Château Malartic-Lagravière Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2007 123

Château Malartic-Lagravière Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2010 165

Grand Cru Classé

Château de Fieuzal Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2015 134

Cru Classé Pessac Léognan

Domaine de Chevalier Rouge Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2015 188

Cru Classé

Château Seguin 50% Cabernet Sauvignon, 50% Merlot 2015 163

AOC Pessac-Leognan

Madiran

A. Brumont, Maumusson

Château Montus "Cuvée Prestige" Tannat 1998 129.5

Dunkles Granat-Purpur, feiner Rand. Spezielles Bouquet; viel Red-Currant, Grenadine, Früchtetee und reife Pflaumen, mit weichem Caramel 

unterlegt. Im Gaumen sehr vordergründige, fast dropsige Frucht, Kaffeenoten, wirkt etwas aufrauhend, elegantes Finale mit wiederum viel 

Kaffeenoten von der Barrique.

Auffallend dunkle Farbe, fast schwarze Reflexe anzeigend. Viel Holundernoten, schwarzes Kirschenkompott, Lakritze, mittlerer Druck, also den 

Alkohol gut verpackend. Im Gaumen mit einer tollen, tendenziell schwarzbeerigen Aromatik, viel Darjeeling und feinen Rauchnoten im 

lakritzigen Finale zeigend. Tolle Leistung, erinnert an die klassischen, grossen, alten Malartic-Jahrgänge wie 1953 und 1955. Und da kommt er 

dann irgendwann auch hin.

Stephen Carrier ist seit rund acht Jahren für die Weine von Château de Fieuzal verantwortlich. Bevor er im Süden von Pessac-Léognan zu 

arbeiten begann machte er u.a. Station auf Cloudy Bay (New Zealand), Newton (Kalifornien) und Lynch-Bages (Pauillac). Ich war vom roten 

Fieuzal 2015 das erste Mal beim Primeur so richtig begeistert und wir entschlossen uns, ihm spontan einen Besuch abzustatten.



Entre-deux-Mers

Château du Champ des Treilles Merlot, Petit Verdot, CF, CS 2020 108

Vin du Bordeaux



ROTWEINE ITALIEN
Südtirol

Casa Vinicola E. Antonutti, Grave del Friuli

Ludwig Pinot Noir 2018 102

Veneto

Alfredo Buglioni, San Pietro in Cariano

Amarone Classico Riserva "il Lussurioso" Molinara, Rondinella, Corvina 2015 110

Amarone Classico Riserva "il Lussurioso" Molinara, Rondinella, Corvina 2018 115

Amarone Classico Riserva Teste Dure  Molinara, Rondinella, Corvina 2010 199

Amarone Classico Riserva Teste Dure  Molinara, Rondinella, Corvina 2015 199

Der Blauburgunder „Ludwig“ präsentiert sich mit einem frischen, kräftigen Rubinrot sowie mit eleganter Konzentration und Vielschichtigkeit. 

Frische Fruchtnoten mit Herzkirschen und roten Johannisbeeren sowie würzige Aromen mit etwas Pfeffer und eleganten Röstaromen 

bestimmen das Bukett. Im Gaumen entfaltet der Wein seine ganze Kraft und Eleganz mit griffigen Gerbstoffen, einer fruchtig-filigranen 

Struktur und einem harmonischen Zusammenspiel zwischen dezenter Würze und jugendlich-saftiger Frische – mit großem Potenzial und 

einladender Länge. Falstaff / Austria hat ihn mit 91 Punkte bewertet

1993 erwarb der Textilunternehmer Alfredo Buglioni ein Landhaus mit Umschwung, darunter auch ein paar alte Rebberge. Das Anwesen 

inspirierte ihn, sich einer in ihm schlummernden Leidenschaft zu widmen: dem Weinbau. Als Sohn Mariano, weitermachte, wurde ein stilvoller 

Keller erstellt, ausgerüstet mit allem Drum und Dran, und es kam zu einer Vergrösserung der Anbaufläche. Diese wurde zum Teil auch neu 

bepflanzt – nach aktuellem Wissensstand, aber mit alten, einheimischen Sorten. Mit jedem Jahrgang verringerten sich die Erträge, die Weine 

wurden kräftiger und konzentrierter. Mariano Buglioni gelang es, den Betrieb an die Spitze des Anbaugebiets zu führen. Pfeiler seines Erfolgs 

sind ein naturnaher Anbau und eine Kellerarbeit, die sich den traditionellen Eigenheiten der Region verpflichtet fühlt. 

Die Riserva wird nur in exzellenten Jahren produziert. Sie setzt sich aus 60 Prozent Corvina, 25 Prozent Corvinone, 10 Prozent Rondinella und 5 

Prozent Molinara zusammen. Die Maischung dauert fast einen Monat, der Ausbau findet während 24 Monaten in Barriques statt. Bevor der 

Wein in den Verkauf gelangt, reift er 18 Monate in der Flasche. Buglioni beschreibt ihn als Amarone mit elegantem Bouquet, das Noten von 

Sauerkirschen, überreifen Früchten, Vanille, Tabak und Lakritze verströmt, und einem vollen, samtigen und mürbem Körper



Piemont

Le Piane, Boca

Boca 85% Nebbiolo 15% Vespolina 2009 127.5

Le Piane 90% Croatina, 5% Nebbiolo, Vespolina 2012 93.5

Plinius 85% Nebbiolo 15% Vespolina 2007 155

Azelia Luigi Scavino, Castiglione Falletto

Barbera d'Alba Vigneto Punta Barbera Durchschnittsalter der Reben 60 Jahre 2016 89

Barolo Margheria Nebbiolo 2011 140

Wir waren in unseren Ferien im Piemont und haben einige Weingüter besucht. Unser erster Weg hat uns in den Norden des Piemonts, zu 

Christoph Künzli vom Weingut "Le Piane" geführt. 

Boca, ist die östlichste und höchstgelegenste Weinregion des Piemonts, in der Provinz Novara und kann auf eine reiche und frühe Weinkultur 

zurückblicken. Leider hat die Industrialisierung in den 50ger Jahren einen Grossteil der Rebflächen verschwinden lassen, weil die Rebberge 

brachlagen, während die Bauern in den Fabriken einer lukrativeren Arbeit nachgingen. 

Faszinierend war für uns auch das Maggionirna-System, eine Rebbergbepflanztung, die weit bis vor die Zeit der Römer zurückgeht und in den 

Hügeln von Novara erstmals von Plinius dem Älteren erwähnt wird. 

Nachdem sich Christoph Künzli Anfang der 90er Jahre in das Gebiet um Boca verliebt hat und dort einen kleinen Weingut, sowie die letzten 

Jahrgang von einem der letzten Winzer übernehmen konnte, gründetet er 1998 das Weingut Le Piane. Seither rekultiviert er sukzessive 

Weinberg für Weinberg. 

Aus dem Weingut Le Piane kommen hervorragende Weine, wie das Spitzenerzeugnis "Boca" eine Cuvée aus 85% Nebbiolo und 15% Vespolina 

Trauben. Dieser Wein wird übrigens im Spitzenrestaurant von Massimo Bottura seit Jahren zum Hauptgang ausgeschenkt wird. 

Boca ist die östlichste und höchstgelegene (420-520 m.ü.M.) Weinregion des Piemonts in der Provinz Novara. Es liegt zwischen dem Valle 

Sesia und dem Ortasee. In den 90er Jahren begeisterten sich Alexander Trolf, Önologe, und Christoph Künzli, Weinhändler, für das vergessene 

Weingebiet Boca und dessen grosse Weine. Inzwischen besitzen Sie 7 Hektar Rebfläche und produzieren zwei überzeugende und äusserst 

langlebige Rotweine aus autochthonen Rebsorten. Boca und Le Piane sind 2 grossartige nicht alltägliche Raritäten, die man auf jeden Fall 

einmal probieren sollte. 

Dies ist der 1. Jahrgang des Plinius. Von ihm wurden nur 1998 Flaschen hergestellt. Schön balanciert, Noten von roten Früchten in 

Kombination mit Tabak und Eukalyptus. Gut balanciert mit einem langem elegantem Abgang. 



Paitin di Pasquero Elia, Serrabuelo

Serra Barbera 2018 91

Azienda Moccagatta, Sergio e Francesco Minuto

Barbera Barbera 2020 72

Produttori del Barbaresco, Barbaresco

Barbaresco Rio Sordo Barbaresco 2014 120

Pio Cesare, Alba Cuneo

Barolo Nebbiolo 2016 135

Paitin ist eines der ältesten Weingüter des Piemonts. 1893 wurden die ersten Flaschen abgefüllt und bald schon über den Atlantik exportiert. 

Der Name Paitin rührt von der Lage her: Das Gut thront auf einem Hügelzug hoch über Neive im Herzen des Barbaresco-Gebiets. Ein schöner 

Teil der Parzellen liegt rund um das Anwesen. Paitin ist noch heute im Besitz der Gründerfamilie, geführt wird es von den Brüdern Giovanni 

und Silvano. Schon bald nach ihrem Einstieg in das elterliche Weingut begannen sich die beiden für umweltfreundlichen, nachhaltigen Rebbau 

zu interessieren, erste Versuche folgten. Die waren so erfolgreich, dass der gesamte Betrieb auf biologische Produktion umgestellt wurde. Die 

heute schon sechzig Jahre alten Reben werden davon profitieren und noch ein paar weitere Jahrzehnte besonders kostbare Trauben reifen 

lassen. Der administrative Aufwand für eine Zertifizierung ihrer Produktion ist ihnen aber zu gross. Die Hinwendung zum naturnahen Anbau 

ging Hand in Hand mit einem Rückbau im Keller: weg von der techniklastigen Schulönologie hin zum Arbeiten mit möglichst wenig 

Interventionen. So findet die Vergärung mit safteigenen Hefen statt und die Weine werden nicht filtriert. Seit die Reben von Giovanni und 

Silvano wieder so gepflegt werden, wie es einst ihre Vorfahren taten, haben die Weine an Finesse gewonnen und sind noch ausdrucksstärker 

geworden.

Die Reben in der 2,5 Hektar grossen Lage Serra Boella, so der vollständige Name, sind zum Teil über dreissig Jahre alt, ihre Erträge 

entsprechend gering. So reifen kleinbeerige und konzentrierte Trauben. Das ist exakt die Voraussetzung, um saftige und gehaltvolle Weine zu 

gewinnen, reich an Extrakt, voller Eleganz und damit ein besonderer Genuss. Die zehntägige Maischegärung wird durch safteigene Hefen 

ausgelöst. Der Ausbau in Barriques zweiter Füllung dauert ein Jahr. Der Wein wird unfiltriert abgefüllt, um ein Maximum an Ausdruckskraft zu 

bewahren. Fruchtige Noten dominieren das frisch und lebhaft wirkende Bouquet, ein Hauch von Leder und Holz spielt mit. Der liebliche 

Auftakt wird von erfrischender Säure ausbalanciert. Gerbstoff ist kaum wahrnehmbar.



Domenico Clerico, Monforte d'Alba

Barbera d'Alba Trevigne Nebbiolo 2016 78

Barolo Pajana Nebbiolo 2015 160

Barolo Aeroplanservaj Nebbiolo 2013 175

Barolo Aeroplanservaj Nebbiolo 2015 175

Barolo Aeroplanservaj Nebbiolo 2016 189

Barolo del Comune di Monforte d'Alba Nebbiolo 2018 118
Barolo Ginestra Ciabot Mentin Nebbiolo 2017 159

Cascina Val del Prete, Mario Roagna, Priocca

Barolo San Giovanni Nebbiolo 2015 125

Aeroplano selvatico (im Dialekt «Aeroplan servay»), das wilde Flugzeug – so nannte Domenico Clericos Vater seinen Jungen, der den Kopf oft 

ein bisschen in den Wolken hatte. 2005 konnte Domenico in Serralunga Reben pachten, zwei Jahre später lancierte er die erste Abfüllung, die 

er nach seinem Spitznamen benannte. Ein schöner, sehr sinnlicher, femininer Wein, exquisit nach dunklen Früchten duftend, elegant und fein 

am Gaumen und mit viel Frucht und langem Abgang. James Suckling notierte: «Reich, voluminös, nach roten Kirschen schmeckend, mit 

seidigem Tannin.»

Der Rebberg umfasst 1,5 Hektaren. Das Durchschnittsalter der Reben liegt bei 25 Jahren, der Ertrag bei 5500 Kilogramm pro Hektare. Die 

Ernte findet in der Regel in der zweiten Oktoberhälfte statt. Die Maischung im Rotortank dauert rund einen Monat. Die folgenden 26 bis 36 

Monate reift der Wein in französischen Barriques, von denen 80 Prozent Neuholz und 20 Prozent einjährig sind. Produktion: 6500 Flaschen.

Einladender, charmanter Barolo mit der Intensität eines Nebbiolo aus Monforte, aber auch mit der Finesse und Eleganz eines Pinot Noir.  

Zwetschge, dunkle Beeren, Schokolade, Tabacco und Gewürze. Das Holz ist noch spürbar aber nicht stören. Die Säure ist angenehm 

angebunden. Gianfranco Alessandria übernahm das Weingut seiner Familie in 1986 nach dem Tod seines Vaters. Er verkaufte weiter die 

Trauben aus den eigenen 5.5 Hektar des Weingartens an andere Weingüter. Ende der 80er Jahre begann er mit der Hilfe seines Cousins 

Mauro Veglio wenige Flaschen von seinem eigenen Wein abzufüllen.

Der erste Barolo wurde 1993 produziert. Der Wein bekam, noch vor seiner Vermarktung, den höchsten Preis vom italienischen Weinführer 

Gambero Rosso: „Tre Bicchieri“. 1996 wurde die neue Weinkellerei neben dem Elternhaus gebaut. Das war auch das erste Jahr seiner ersten 

kompletten Weinproduktion.

Trotz der Modernisierung des Weinmachens, änderte Gianfranco Alessandria seine Verbindung zur Tradition und zu seinem Land, Monforte 



Cascina Val del Prete, Mario Roagna, Priocca

Vigna di Lino Nebbiolo 2008 94.5

Vigna di Lino Nebbiolo 2009 95

Vietti, Castiglione Faletto

Barolo Castiglione Nebbiolo 2017 134

Toscana

Podere Monastero, Toscana Centrale

Il Campanaio Cabernet Sauvignon Merlot 2019 97

Azienda Agricola Petra, San Lorenzo alto Suvereto

Quercegobbe Merlot 2010 97

Quercegobbe Merlot 2011 105

Quercegobbe Merlot 2016 97

Quercegobbe Merlot 2018 97

Azienda Agricola Canneto, Montepulciano

Vino Nobile di Montepulciano Riserva Sangiovese Grosso, Merlot, Cabernet Sauvignon 2015 89

Filippone 50% Sangiovese Grosso, 50% Merlot 2008 112.5

Casina di Doro Sangiovese 2015 112.5

Mitte der 70er Jahre haben einzelne Weinfreunde aus der Region Zürich begonnen, alljährlich ihren „Hauswein“ aus Montepulciano zu 

importieren. Der Kreis der Liebhaber wuchs mit der Zeit und der Wunsch nach einem eigenen Weingut reifte in unseren Herzen und Köpfen. 

Für ein gutes Dutzend Schweizer Weinfreunde war es dann 1987 soweit. Die Canneto AG wurde in Zürich gegründet und übernahm als 

Mutterhaus das Weingut Azienda Agricola Canneto. Der Enthusiasmus des Hobbyisten und die Leidenschaft für unseren Canneto ist geblieben!



Cantina Lombardo, Montepulciano

Vino Nobile di Montepulciano Riserva kleinbeerige Sangiovese-Varietät Prugnolo Gentile 2012 89

Vino Nobile di Montepulciano Riserva kleinbeerige Sangiovese-Varietät Prugnolo Gentile 2013 89

Castiglion del Bosco, Montalcino

Brunello di Montalcino Campo del Drago Sangiovese - Brunello 2016 165

Fattoria Poggio Antico, Montalcino

Brunello di Montalcino "Altero" Sangiovese 2016 152

Brunello di Montalcino Sangiovese 2013 130

Tenute Silvio Nardi, Montalcino

Brunello di Montalcino Sangiovese 2016 112

Brunello di Montalcino Manachiara Sangiovese 2012 145

Brunello di Montalcino Manachiara Sangiovese 2015 166.7

Azienda Agricola Montepeloso, Suvereto

A quo Montepulciano, CS, Marselan, Alicante Bouschet 2008 73.5

A quo Montepulciano, CS, Marselan, Alicante Bouschet 2019 73.5

Eneo Montepulciano, CS, Marselan, Alicante Bouschet 2015 90

Der reinsortige Sangiovese (Prugnolo Gentile) stammt aus Lagen in 350 bis 400 Meter Höhe. Der Anbau erfolgt im Guyot-System. Die Trauben 

werden in Zementbehältern rund zwei Wochen gemaischt. Der Wein reift 18 Monate in französischen Tonneaux und grösseren Holzgebinden. 

Sein ein intensives Bouquet erinnert an den Duft von Blumen und Früchten. Im Geschmack wirkt er kräftig und fruchtig, mit deutlichen, aber 

weichen Tanninen. Der Abgang ist lang.



S. Manetti & Co, Radda in Chianti

Pian del Ciampolo Sangiovese, Canaiolo 2017 89

Montevertine Sangiovese, Canaiolo, Colorino 2014 120

Montevertine Sangiovese, Canaiolo, Colorino 2018 130

Le Pergole Torte di Montevertine Sangiovese 2018 198

Il Sodaccio di Monte Vertine Sangiovese, Cannaiolo 1997 145

Der Pergole Torte war 1980 der erste italienische Wein auf  unserer Weinkarte

Podere Le Cinciole, Panzano

Camalaione 80% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot 2013 113.5

Camalaione 80% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot 2015 113.5

Il Tagliato, Azienda Agricola, Greve in Chianti

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2016 105

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2017 105

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2018 105

La Foglia Tonda Foglia Tonda 2015 138

Camalaione ist eine Cuvée aus rund zwei Drittel Cabernet Sauvignon, den Rest teilen sich Syrah und Merlot. Die Trauben stammen aus einer 

Neuanlage mit hoher Stockdichte: 9000 Stöcke stehen in einer Hektare. Jede Pflanze trägt nur 400 bis 500 Gramm. Die Trauben werden in 

geöffneten 500-Liter-Fässern während rund drei Wochen vergoren. Nach dem Abpressen kommt der Wein in neue Barriques. Eineinhalb Jahre 

später wird er abgefüllt und reift vor dem Verkauf für mindestens ein Jahr in der Flasche. Die jährliche Produktion liegt bei 4000 Flaschen. 

Camalaione ist ein mächtiger Rotwein von fleischiger Struktur mit vielfältigen Aromen.

Ein Mini-Weingut im Herzen der Toscana, dort haben sich Marco und Elena ein Paradies geschaffen.

Das Weingut lieg t im Herzen des Chianti Classico Gebietes. Mit 63 Hektar Land, umgeben von sanften Hügeln, kleinen Weinbergen und 

lichten Wäldern bietet das Anwesen einen unvergleichlichen Ausblick und die absolute Ruhe. 2 Hektar sind mit Weinreben bepflanzt und 2 

Hektar mit Olivenbäumen 

Es werden die Rebsorten Sangiovese, Merlot und die autochthonen Traubensorte La Foglia Tonda gepflanzt. Der Balze d’Istrice ist eine Cuvée 

aus 80% Sangiovese und 20% Merlot. Intensives Purpurrot, fruchtige Noten von Kirsche und roten Beeren gepaart mit delikaten, 

ausgewogenen Holzaromen – so zeichnet sich der 2016 aus. 



La Foglia Tonda Foglia Tonda 2016 139

La Foglia Tonda Foglia Tonda 2017 139

La Foglia Tonda Foglia Tonda 2018 145

Mano 'n Mano 90% Sangiovese, 10% Foglia Tonda 2014 99

Mano 'n Mano 90% Sangiovese, 10% Foglia Tonda 2015 105

Mano 'n Mano 90% Sangiovese, 10% Foglia Tonda 2016 110

Mano 'n Mano Sangiovese 2017 110

Poggio al Sole,Tavarnelle Val di Pesa 

Chianti Classico Sangiovese 2017 70

Chianti Classico Sangiovese 2020 72

Casasilia  Gran Selezione Sangiovese 2015 115

Casasilia  Gran Selezione Sangiovese 2018 118.5

Ponente Sangiovese, Cabernet Sauvignon, Merlot 2019 98

Die Traubensorte "La Foglia Tonda" ist eine autochthone Traubensorte in der Toskana. Die rote Rebsorte stammt aus Italien; der Name leitet 

sich von der Blattform ab (Foglia = Blatt, Tonda = rund). Gemäß  DNA-Analysen besteht eine Eltern-Nachkommen-Beziehung mit der Sorte 

Sangiovese. Die Sorte war früher im Süden der Toskana weit verbreitet, aber bis Anfang der 1990er-Jahre nahezu ausgestorben. 

Auch für Elena und Marco war es eine Herausforderung eine fast vergessene Traubensorte wieder anzubauen. Die Vinifizierung erfolgt im 

Stahltank und anschliessend wird der Wein 22 Monate in 225l Barrique ausgebaut. Ein kräftiger Wein, von dem nur 299 Flaschen produziert 

wurde. Ein Markenzeichen von Elena und Marco ist die Handnummerierung der Flaschen.

Diese Trauben werden von Hand gelesen. Die Vinifizierung erfolgt im Stahltank und wird von einem anschliessenden 22 monatigem Ausbau in 

Barriques aus französischer Eiche vollendet. Der Wein zeigt ein brillantes rubinrot und eröffnet in der Nase ein angenehmes Aroma von 

Kirschen und frischen roten Früchten. Im Gaumen sehr ausgewogen mit einem langen und nachhaltigem Abgang. Ein grosser Wein, von dem 

Elena und Marco im Jahr 2014 nur 972 Flaschen (alle handnummeriert) gemacht haben.

Der Bolgheri Doc Tenuta Le Colonne ist eine ausgewogene und harmonische Rotweincuvèe aus Cabernet Franc, Merlot und Cabernet 

Sauvignon. Intensives Rubinrot. In der Nase komplexe Fruchtnoten von Brombeeren und Kirschen, gefolgt von Vanille und Zedernholz. Im 

Gaumen körperreich, intensiv und vollmundig, ausgewogen und frisch. Die Tannine sind perfekt gereift und krönen das Ganze. Anhaltend im 

Abgang.



Castello di Gabbiano, Val di Pesa

Chianti Classico Sangiovese 2014 76

Podere 414, Simone Castelli, Montiao 

Morellino di Scasano Sangiovese, Ciliegiolo, Colorino, Alicante, Syrah 2019 75

Mormoraia, Sam Gimignano

Haurio Chianti Colli Senesi Sangiovese 2016 59

Haurio Chianti Colli Senesi Sangiovese 2019 65

Neitea Sangiovese 2016 91

Tenuta le Colonne, Donoratica

Tenuta Le Colonne Superiore Cabernet Franc, Merlot, Cabernet Sauvignon 2017 121.7

Tenuta Le Colonne Cabernet Franc, Merlot, Cabernet Sauvignon 2016 75

Giovanni Chiappini, Bolgheri

Guado de'Gemoli 80% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot 2017 145

Guado de'Gemoli 80% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot 2019 152



Ghizzano, Colli Pisanti

Il Ghizzano Sangiovese, Merlot 2017 72

Nambrot Merlot, Cabernet Franc, Petit Verdot 2016 126

Azienda Agricola Montesecondo, San Casciano in Val di Pesa

Tin Sangiovese 2016 129.5

Azienda Ceralti, Donoratico

Pìnea 60% Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2018 92

Fattoria Nittardi, Castellina in Chianti

Ad Astra Sangiovese, Merlot, Syrah, CS 2013 70

Die Tenuta di Ghizzano ist seit 1370 im Besitz der Familie Venerosi Pesciolini. Das Landgut zwischen Pisa und San Gimignano umfasst einen 

stattlichen Palazzo, Ökonomiegebäude und ein paar hübsche Landhäuser. Diese hat Ginevra Venerosi Pesciolini, die heutige Chefin, 

renovieren lassen, um Feriengäste zu beherbergen. Das Dorf Ghizzano ist von malerischer Schönheit. Es besteht nur aus ein paar Häusern, die 

vom Castello di Ghizzano in der Mitte dominiert werden. Das Castello befindet sich wie der Weinbaubetrieb im Besitz der Familie Venerosi 

Pesciolini.

Sangiovese aus der Amphore. Dies ist ein spannender, gekonnt in großen, aufrecht stehenden Amphoren, spanischen Tinajas, ausgebauter, 

wohltuend unaufgeregter, entspannt wirkender Rotwein, der sich im Mund allerdings tatsächlich anders anfühlt als gewohnt.  6 Monate ließ 

Silvio Messana die Trauben auf ihren Schalen in 420 Liter großen Tonamphoren mazerieren.  »TIN«, ist reinsortige Sangiovese ganz eigener 

Schönheit, Reinheit und Definition. Keine aufgeregte »Spitze«, sondern echte italienische Eleganz. Den Ausbau in der Amphore schmeckt man 

zunächst nicht. Dann weist aber das gänzlich andere Erleben der Gerbstoffe den Weg. Unerwartet sensibel packen sie zu, wirken ungewohnt 

»frei« und schwebend in ihrer Wirkung, ganz anders in Physis und Erleben als in Rotwein aus »normaler« Weinbereitung.  Veränderte Wein-

Wahrnehmung durch Mazeration ohne mechanische Extraktion. Aristokratische Simplizität, die alles ist, nur nicht simpel. So kann Sangiovese 

auch gelingen. 



Abruzzen

Fattoria Bruno Nicodemi, Teramo

Neromoro Reserva Montepulciano 2009 118.5

Neromoro Reserva Montepulciano 2012 115

Neromoro Reserva Montepulciano 2013 120

Azienda Fontefico, Vasto

Costetoste Aglianico Aglianico 2011 82
Die Azienda Agricola Fontefico liegt nahe dem Badeort Vasto, direkt am Adriatischen 

Meer im Weinanbaugebiet Abruzzen. Das Anwesen erstreckt sich über 15 Hektar Land, 

Apulien

Castel di Salve, Salento

Lama del Tenente Primitivo 2017 95

Giovanni Petrelli, Carmiano

Primitivo P Salento Rosso Primitivo 2014 72

Obschon die Sorte Primitivo zu den traditionsreichsten in Italien gehört, fällt es immer noch schwer, sich mehr als einen einfachen Tischwein 

daraus vorzustellen. Zu lange wurde dieser Kraftkerl missbraucht, um schwächlichen Dutzendweinen aus dem Norden zu etwas mehr Farbe 

und Fülle zu verhelfen. Was aus einem Primitivo werden kann, wenn man das Beste aus ihm herausholt, zeigt der Cento su Cento 

exemplarisch: Er explodiert förmlich im Mund und überquillt vor Frucht, Saft, Kraft und Aromen. Der hohe Alkoholgehalt ist kein Resultat 

önologischer Tricks, sondern eine natürliche Eigenschaft der Sorte. In keinem Wein sind 15 Volumenprozente besser aufgehoben als in diesem 

apulischen Urwein. 

Der Name Primitivo bedeutet im positiven Sinn: ursprünglich und weist darauf hin, dass diese Traube die Ursorte der Region ist, vielleicht gar 

heimisch war, bevor die Griechen nachweislich andere Sorten wie Aglianico in Ihre Kolonien in Apulien (Magna Graecia). Später, wegen ihrem 

lieblich weichen Charakter und fülliger Aromatik fand sie Zuspruch bei den Kalifornieren, die ihr aber gleich einen eigenen Namen verpassten: 

Zinfandel. Dies wahrscheinlich weil man mit Primitivo wohl anderes assoziieren könnte. Primitvo ergibt rustikalen Wein, reich, üppig, warm, 

rund, und wenn gut gelungen mit einer ansprechenden Säure-Süse-Harmonie.



Finao Gianfranco, Sava-Taranto

JO Negroamaro 2014 123.5

JO Negroamaro 2019 130

Basilicata

Elena Fucci, Barile

Titolo Aglianico del Vulture Aglianico 2011 113.5

Titolo Aglianico del Vulture Aglianico 2019 115

Calabrien

Azienda Agricola Terre di Balbia, Dolegna

Montino 101 Magliocco Canino 2006 69

Balbium Magliocco 2011 64.5

Sizilien

Azienda Agricola Palari, S. Stefano Briga

Rosso del Soprano Nerello, Mascalese, Cappuccio, Nocera 2012 90

Gianfranco Fino bezeichnet sich selbst als Landwirt. Als Experte für Olivenöl entdeckte er in der typischen roten und kalkhaltigen Erde der 

Manduria im ­Süden Apuliens unweit der Küste eine winzige, nur 1,2 Hektar große Parzelle mit alten Stöcken von Primitivo in Alberello-

Erziehung. Daneben verfügt Fino über einen kleinen Weingarten mit genauso alten, im Alberello-System gezogenen Negroamaro-Reben. Der 

"Jo" aus Negroamaro Trauben, der ursprünglichste Wein des Salento, steht als Kurzform für das Ionische Meer. Für beide im Keller sehr 

sorgsam vinifizierte und in ihrer Produktionsmenge limitierten Kultobjekte werden die Trauben leicht überreif gelesen. Sie sind dicht und voll, 

zeichnen sich aber auch durch Frische und Süffigkeit aus.

Der Titolo, dessen Aglianico-Reben durchschnittlich 55-60, manche sogar bis zu 70 Jahre alt sind, ist inzwischen zu einem grossartigen Wein 

avanciert. Mit viel Respekt für die Umwelt bringen die Fuccis den unverwechselbaren und einmaligen Charakter dieses Weines und des 

Terroirs auf optimale Weise hervor.



Curatolo Arini, Marsala

Etna Rosso Nerello Mascalese 2017 89

Sardinien

Antonio Argiolas, Serdiana

Iselis Rosso Isola dei Nuraghi Monica, Carignano, Bovaleddu 2009 70

Isola dei Nuraghi Turriga Cannonau, Malvasia Nero, Carignano, Bovale 2016 135

Cantina Santadi, Sulcis

Roccalmar 90% Carignano, Merlot 2018 85.2

Für den Terre Brune werden Trauben alter, wurzelechter Stöcke selektioniert, die im Buschsystem erzogen sind. Der Ertrag ist gering. Die Basis 

bilden Carignano-Trauben (95%), denen etwas Bovaleddu zur Seite gestellt wird. Der Saft wird während zweier Wochen in Inoxtanks vergoren, 

anschliessend reift der Wein 16 bis 18 Monate in neuen französischen Barriques. Er zeigt eine typische rubinrote Farbe mit granatfarbenen 

Reflexen. Das Bouquet ist ausgesprochen vielfältig. Es vereint Pflaumen- und Heidelbeernoten und erinnert an Lakritze, Tabak und Wacholder. 

Der füllige, doch strukturierte Körper wirkt geschmeidig und warm. Die konzentrierten Aromen klingen lange nach. Ein langlebiger, 

gehaltvoller Rotwein.



ROTWEINE DEUTSCHLAND
Rheinpfalz

Markus Schneider, Ellerstadt 

Black Print Cabernet Dorsa, Merlot, Cabernet Sauvignon 2017 82

Black Print Cabernet Dorsa, Merlot, Cabernet Sauvignon 2018 82

Tohuwabohu 58% Merlot, 40% CF 2% CS 2015 92

Ursprung 70% CS, 15% Portugieser, 15% Merlot 2009 82

Markus Schneider in der Pfalz gehört zu den populärsten Weinmachern in Deutschland. Die Namen der Schneider-Weine lesen sich wie die 

Titel von Welthits. Markus Cuvées sind berühmt und berüchtigt für ihre Kraft bei gleichzeitiger Finesse

Black Print ist der beliebteste Wein von Markus Schneider. Wie der Name schon verrät, ist die Farbe tief dunkel, wie schwarze Tinte. Die Nase 

des Markus Schneider Black Print ist total abgefahren mit komplexen Aromen von Cassis, Kirschen, Stachelbeere, Himbeere, Thymian und 

Wacholder. Am Gaumen konzentriert und vielschichtig wie kaum ein anderer. Der Markus Schneider Black Print ist ein ganz großer Wein aus 

der Pfalz.

Ein kräftiger Rotwein aus Cabernet Sauvignon und Merlot. Eigentlich die klassische Bordeaux Cuvée. Aber warum Tohuwabohu ? Na so 

beschreibt Markus Schneider das bunte Treiben seines Sohnes Nikolaus, dem dieser Wein gewidmet ist. In der Nase intensive Aromen von 

Brombeeren, schwarzen Johannisbeeren, Holunder, Pflaumenkompott, dazu Röstaromen und ein Hauch Eukalyptus. Am Gaumen ist der Wein 

saftig und feinwürzig mit Aromen von dunklen Beeren, Kirschen und Pflaumen, sehr gute Taninstruktur.



ROTWEINE ÖSTERREICH 
Burgenland

Birgit Wiederstein, Göttlesbrunn

Ein Traum Merlot, Blaufränkisch, Zweigelt, Pinot Noir 2017 74

Die Venus Pinot Noir, Blaufränkisch 2013 92

Die Venus Pinot Noir, Blaufränkisch 2015 96

Franz und Christina Netzl, Göttlesbrunn

Zweigelt Classic Zweigelt 2017 62

Zweigelt Classic Zweigelt 2019 69

Edles Tal Zweigelt, Merlot, Syrah 2015 102

Edles Tal Zweigelt, Merlot, Syrah 2017 102

Anna-Christina Cabernet Sauvignon, Merlot, Zweigelt 2017 139

Anna-Christina Cabernet Sauvignon, Merlot, Zweigelt 2018 128

Es muss sich immer etwas ändern, damit alles so bleibt, wie es ist« meinte Luchino Visconti. Getreu diesem Motto hat Franz Netzl sein 

Weingut im Herzen Carnuntums zu einem der führenden Rotweingüter Österreichs aufgebaut. Mittlerweile vinifiziert er gemeinsam mit 

Tochter Christina charakterstarke, finessenreiche und vor allem tiefgründige Weine. Als Basis nahezu aller Weine fasziniert der Zweigelt vor 

allem durch seiner unglaublichen Bandbreite, denn vom klassisch, fruchtigen bis hin zum würzig, raffinierten Glas Wein steckt alles in dieser 

Traube! Und so bildet er als lagenreiner Zweigelt Haidacker und als wichtigster Teil in der Top-Cuvée »Anna-Christina« die Spitze im Sortiment. 

Die Winzerin Birgit Wiederstein hat ihre genauen Zielvorstellungen "Ich will, dass man den Jahrgang und den Boden im Wein erkennt. Jede 

einzelne Sorte soll ihr ganz eigenes Bukett mit der persönlichen Frucht entfalten können. Ich liebe runde, samtig, weiche Rotweine mit einer 

femininen, zierlichen und ehrlichen Frucht, die nicht sofort beim ersten Hineinschnuppern in das Glas all ihr Potential versprühen wie ein 

Feuerwerk, sondern nach und nach sollen zarte Nuancen den verkostenden Sinnen dargeboten werden". 

Granatrot; animierendes Bouquet von reifen Beeren, Sauerkirschen und einer ansprechenden Würze; am Gaumen trocken, elegant und 

geschmeidig, die schöne Frucht und das herrliche Zusammenspiel von Säure und weichen Tanninen garantiert eine hohe Trinkfreude. 

fussgestampfte Maische, dann im grossen Eichenholzfass ausgebaut, bevor der Wein für 7 Monate i gebrauchten barriques reift. 

Die Venus erhielt ihren Namen durch das Bild von Sandro Botticelli. Das wunderschönes Rubinrot mit purpurnen Reflexen; tief aromatische 

und fruchtige Nase mit subtilen, würzigen Aromen; am Gaumen harmonisch und mit viel Finesse, gutes Zusammenspiel von Säure und Fruch, 

wiederum feinwürzige Noten, insgesamt sehr samtig; edler und langer Abgang. Fussgestampfte Maische, dann 10 Monate im Ybstaler-Eichen-

Tonneaux



Johann Schwarz, Andau

Schwarz Rot Zweigelt 2019 129

Thomas Lehner, Gols

Ohne Worte Selection Rot 2017

Ohne Worte Zweigelt, Rösler 2017 116.5

Leo Hillinger, Jois

Hill 1 Zweigelt, Blaufränkisch, Merlot, Syrah 2015 116.5

Schloss Halbturn, Halbturn

St. Laurent St. Laurent 2007 128

St. Laurent St. Laurent 2008 130

Jungenberg Cabernet Franc, Merlot 2008 395

Imperial rot Blaufränkisch, CS, Merlot, Cabernet Franc 2008 113.5

Imperial rot Blaufränkisch, CS, Merlot, Cabernet Franc 2012 129.2

Merlot und Cabernet Franc vereinen sich zu einem Wein von großem, internationalem Format für exklusive Trinkerlebnisse. Die Trauben für 

diesen außergewöhnlichen Wein werden ausschließlich vom großen Terroir Jungenberg geerntet. Kraftvoll, ausdrucksstark, würzig und 

fruchtbetont mit einem sehr langen Abgang - alles Attribute, die diesen exquisiten Wein kennzeichnen. Aus der Gesamternte werden nur die 

besten Fässer für diesen raren Wein ausgewählt.

kräftiges tiefdunkles Rubingranat; reife Kirschnoten, tabakig-balsamisch unterlegte Weichselfrucht; kraftvoll, sehr präsente pfeffrige Tannine, 

etwas Bitterschokolade im Nachhall, extraktsüßer Rückgeschmack

Die IMPÉRIAL-Cuvées verbinden die Markanz der weltweit führenden Rebsorten mit der autochthonen Finesse und Aromafülle der Leitsorten 

des Burgenlandes



Anita und Hans Nittnaus

Commodor Merlot, Blaufränkisch, Cabernet Sauvingnon 2016 126

Claus Preisinger, Gols

Heideboden Zweigelt, Blaufränkisch, Merlot 2016 74

Paradigma 60% Blaufränkisch, 40% Merlot 2012 120

Gernot Heinrich, Gols

Gabarinza 50% Zweigelt, 30%Blaufränkisch, 20% Merlot 2008 132

Pannobile Zweigelt, Blaufränkisch 2015 90

Steiermark

Die Winzerei, Grosshöflein 

Steingraben Salvatore Blaufränkisch von über 80 Jahre alten Reben 2009 66
Im ehemaligen Genossenschaftsgebäude in Großhöflein ist seit ein paar Jahren wieder Wein und Leben eingekehrt. Dort tüfteln der 

Tontechniker Harald Pairits und der Jurist Werner Ringhofer seit einigen Jahren an ihren Weinen, und was dabei herauskommt, hat uns 

wieder einmal bestätigt, dass es sich lohnt, abseits der ausgelatschten und bekannten Pfade nach versteckten Weinperlen zu suchen. Denn die 

beiden Quereinsteiger legen eine Weinkollektion auf, die in ihrer Stimmigkeit ihresgleichen sucht! Sowohl Weiß- als auch Rotweine werden 

spontanvergoren, große 500l-Holzfässer kommen zu Einsatz, die Weine sind von kühler Eleganz und fester Struktur, mit saftigem Trinkfluss 

aber nie brav oder allzu gefällig. 



ROTWEINE UNGARN
Villany-Siklós

Erhard Heumann, Villány

Lagona Merlot, CS, Blaufränkisch, CF 2015 63

Lagona Merlot, CS, Blaufränkisch, CF 63

Terra Tartaro 60% CS, 30% Merlot, 10% Cabernet Franc 2013 95

Terra Tartaro 60% CS, 30% Merlot, 10% Cabernet Franc 2015 95

La Trinità Villányi Franc Cabernet Franc 2017 105

Kékfrankos Reserve 60% CS, 30% Blaufränkisch 2016 120

ROTWEINE KROATIEN - DALMATIEN

Kroatien

Dr. Leo Gracin, Suha Punta, Primosten

KONTRA Babic, Plavac Mali 2010 121

45% Merlot, 30% Cabernet Sauvignon,15% Blaufränkisch, 10% Cabernet Franc

 Rubinrot. In der Nase rote Früchte mit etwas Vanille. Am Gaumen Lakritze mit roten Johannisbeeren und Himbeeren. Lebendig und doch 

samtig mit weichen Tanninen. Ein eleganter Wein mit langem Abgang.. 

Kroatien als Weinland geht in der Geschichte bis in die Bronze- und Eisenzeit zurück und hat über die vielen Jahre immer wieder neue Impulse 

hinsichtlich des Weinbaus erhalten. Es gibt in Kroatien viele interessante autochthone Rebsorten. Speziell zu erwähnen ist die Rebe Plavac 

Mali, die mit dem kalifornischen Zinfandel verwandt ist. 

Plavac Mali  ist eine alte, autochthone rote Rebsorte des südlichen Kroatiens - sie kommt auf dem Festland und auf den Inseln unterhalb von 

Split vor. Aus ihr werden herausragende Weine gekeltert. Diese körperreichen Weine sind meist ausgesprochen dunkel, alkoholreich und, im 

jungen Stadium, zuweilen sehr tanninbetont. Die Aromen erinnern oft an Kirschen, Pflaumen (Zwetschgen), manchmal auch an Brombeeren. 

Die Lagerfähigkeit ist ausgezeichnet. Der Plavac Mali ist extrem niederwüchsig und ertragsarm. Die Rebe ist eine Kreuzung der beiden Sorten 

Dobricic und Crljenak. Die letztere ist identisch mit dem berühmten kalifornischen Zinfandel sowie mit dem apulischen Primitivo.

Babic- ähnlich wie Plavac Mali, erfordert, dass steinige Boden, viel Sonnenschein und relativ geringen Ausbeuten. Trotz der Sommerhitze 



ROTWEINE SPANIEN
Rioja

Bodega Remelluri

Remelluri Reserva Tempranillo 2013 91

Remelluri Gran Reserva  Tempranillo 2009 138

Bodegas Carlos Moro, Murcia

Oinoz Crianza Tempranillo 2012 69

Paco Garcia, Murillo del Rio Leza

Pucheros Garnacha 2015 108

Ribera del Duero

Iñigo Manso, Vinos y Viñedos, Torremontalbo

Conde de Hervias  90% Tempranillo, 10% Graciano 2013 90

Bodega Cooperativa Virgen de la Asunción

El canto del Angel Tempranillo 2014 152

El Corazon de la Tierra Tempranillo 2015 99

Valduero, Gumiel del Mercado

Valduero 2 Cotas Reserva Tempranillo 2014 104

Valduero "Reserva Premium" Tempranillo 2012 145

Das Weingut liegt in der Ortschaft Murillo del Río Leza, unweit der Provinzhauptstadt Logroño. Die Bodegas besitzt 40 Hektar eigene Reben im 

zentralen Bereich von La Rioja. Das Durchschnittsalter der Rebstöcke liegt bei 30 Jahren. Die Hand symbolisiert die harte und leidenschaftliche 

Arbeit der Familie Paco Garcia. Die Idee der Familie Garcia war klar, etwas Anderes zu machen als die Anderen. Moderne, fruchtig, würzige 

Weine mit einem auffälligen Design.



Bodegas San Roque de la Encina, Valladolid

Cinema Paraiso Tempranillo 2015 96

Dominio de Atauta, Atauta

Dominio de Atauta Tempranillo 2017 94

Dominia de Atauta Tempranillo 2018 101

La Mala Tempranillo 2012 225
Grosse Literatur – muss gar nicht laut sein, markant sein, um Welten auszubreiten, nur wenig Worte genügen hier für die grosse Weite, 

zugänglich und doch so reich, dunkle, dichte, elegante Frucht, dann diese vielen dezenten Anspielungen, Kräuter, Lavendel, Kamille, ein so 

stimmiges, ruhiges dunkles Bild, so reich an Zwischentönen. Am Gaumen so galanter Fluss, scheint alles so leicht, von nichts zu viel oder zu 

wenig, wieder diese schöne dunkle fast schwebende seidene Eleganz, selbst die herbe, leicht frischer dunkle Würze scheint hier wie eine 

Imagination, alles schwebt und fliesst. Ganz grosser Ribera del Duero von unvergleichlicher erzählerischer Leichtigkeit und Eleganz! Sehr 

selektive Lese von Hand, sehr geringer Ertrag. Vergärung im Edelstahltank, malolaktische Gärung in Holzfässern und Reifung für 18 Monate in 

kleinen Fässern aus französischer Eiche. Ungefiltert, minimal geschwefelt.

Das war ein grosser Streich! Ein kleines, fast verlassenes Tal in 1000m Höhe, alte verlassene Keller und Keltern, unzählige, oft verwilderte 

Parzellen mit unterschiedlichen Böden und über 140-jährige wurzelechten Reben, extremes, kontinentales Klima mit 

Temperaturunterschieden von bis zu 25 °C zwischen Tag und Nacht, etwas kühler als sonst im Ribera del Duero. Unvergleichlich, unglaublich, 

ein Juwel, da kann man sich nur ungläubig die Augen reiben, aber Miguel Sánchez, hat es erkannt und so floss Ende der 1990er die erste 

grosse Investition in das Atauta-Tal im Osten des Ribera del Duero, wo das Weingut heute auf 60 ha etwa 600 (!) Parzellen biodynamisch 

bewirtschaftet und so begehrte wie betörende, dunkle Weine mit einer hier ungekannten Eleganz und Frische erzeugt! Eine Offenbarung

Tango – das ist eine wunderbare, frische, leidenschaftliche Intensität. Saftige, frische dunkle Beerenfrucht, florale und pflanzliche Frische, 

diese hingebungsvolle Wärme und dieser Stolz, das alles mit so viel Stil. Am Gaumen wieder so viel stillvolle Hingabe, intensiv die dunkle reife 

Frucht, stolze, herbe Fülle, so ausdrucksstark im Tanz, dunkle, herbe Struktur, Kräuter, auch Anis, und so rauschend lang. Grossartig diese 

frische, herbe und dunkle Eleganz. Selektive Lese von Hand, sehr geringer Ertrag. Vergärung teilweise in Holzfässern, tlw. in Zementtanks, 

Reifung für 16 Monate in neuen (60%) und gebrauchten (40%) kleinen Fässern aus französischer Eiche. Ungefiltert. Minimal geschwefelt.



Bodega Varela & Orvina

Tropiezo 56 crianza Tempranillo 2016 112

Toro

Compañia de Vinos Telmo Rodriguez, Labastida 

Deheso Gago Tempranillo 2016 63

Matallana Tempranillo 2016 150

Monsant

Venus la Universal, Falset

Dido DO Garnacha Negra, Syrah, Merlot 2019 75

Catalunya

Masia Serra, Cantollops

IO 2014 Merlot, Cabernet Franc, Merlot 2014 78

Gneis Merlot, Red Garnacha, Cabernet Sauvignon 2007 118

Gneis Merlot, Red Garnacha, Cabernet Sauvignon 2011 118

Clos d'Agon, Calonge (Wein vom Starönologen Peter Sisseck)

Clos d' Agon Tinto Cabernet Sauvignon, Syrah 2015 134



Priorat

Mas Cantrio, Priorat 

Razzmatazz 50% Garnacha, 25% Cariñena, 25% Syrah 2016 104

Razzmatazz 50% Garnacha, 25% Cariñena, 25% Syrah 2017 104

Terroir al Límit, Torroja

Torroja Vi de Vila Garnacha Negra, Cariñena 2015 120

Terra de Cuques Negre Garnacha Negra, Cariñena 2018 114.3

Cellar Joan Simó, Porrera

Les Sentius Garnacha, Cabernet Sauvignon, Syrah, Merlot 2018 92

 Das Weingut Mas Cantrio im spanischen Priorat sind die zwei Brüder Aron und Martin mit ihrem Vater Hannes Candrian aus Sagogn 

(Graubünden, Schweiz). Daher das hübsche Wortspiel «Cantrio», eine Zusammensetzung aus Candrian und Trio. Authentisch, einzigartig und 

naturbelassen soll ihr Wein sein. In ihrem Wein sollen die Mineralität der Schiefersteinböden, die Rebsorte und das Jahr optimal zum 

Ausdruck kommen.  Wie tauft man seinen ersten Wein? Nach 10 anstrengenden, chaotischen und turbulenten Jahren wurde er genau danach 

benannt: razzmatazz (= turbulent).

Nach dem erfolgreichen ersten Jahrgang 2009 wussten die Bündner einmal mehr, was ihr Weg ist. Doch ist es so, dass auch im Priorat jedes 

Jahr neue Bedingungen herrschen bezüglich Vegetationsverlauf, Traubenzustand und Qualität. 

Dunkle mystische Gestalt, alles sehr dunkel, Nacht, man bekommt sie nicht zu Gesicht und doch sehr präsent – eine gute Nachricht, nichts 

Destruktives, keine Bedrohung, vielmehr ein Beschützer. Dunkle, aber leuchtende violette Frucht und animalische Noten in etwas Distanz, 

sehr diskret und elegant, dabei immer im Dunklen verbleibend, Kohlen, Schiefer, aber auch sehr wachsam, keinerlei Schwere. Am Gaumen 

dunkel und elegant, wieder nur in Umrissen, sehr weich gezeichnet, leicht wie ein Schatten, dunkle frische Frucht, Blaubeeren, kühl und frisch, 

und das alles von einer magischen mineralischen Spannung begleitet. Das ist Kunst – und Unterhaltung!



Yecla

Smith & Garcia, Yecla

Concepción 60% Monastrell 40% Merlot 2017 72

Mercédes 70% Monastrell 30% Merlot 2016 85

Soledad Monstrell 2017 105

Jumilla

Ego Bodegas, Murcia

Infinito Cabernet Sauvignon, Monastrell 2010 89

Infinito Cabernet Sauvignon, Monastrell 2012 89

Valencia

Bodegas Arráez, La Font de la Figuera

Los Arraez Parcela o crianza Garnacha Tintorera, Monastrell, Cabernets 2017 78

Seine grosse Liebe zu den süssen aber auch den verbotenen Früchten veranlassten den Kolonialwaren- und Delikatessenhändler Smith Jahr für 

Jahr an seinen Sehnsuchtsort nach Alicante zu reisen, die Stadt Yecla. Die trockene Hitze, die unbarmherzige Sonne steigerten sein Verlangen 

nach Maria Dolores, die Tochter seines alten Geschäftspartners Aurelio Garcia ins Unermessliche. Zwischen den Reben der drei Weinberge 

Garcias fanden sie Schutz vor der gleisenden Sonne, den geifernden Blicken und den erbarmungslosen Klerikern, gaben sich einander 

folgenreich hin. Noch heute erinnern drei Weine im Repertoire der Garcias an diese leidenschaftliche Romanze und die drei so 

aussergewöhnlichen, bildschönen Töchter. Soledad (die erstgeborene), Mercedes (die zweitgeborene) und Concepción (die jüngste der 3 

Schwestern).

Soledad, die Erstgeborene, Einsame, doch in der Zurückgezogenheit viel feminine Ruhe und Kraft, saftige dunkle Frucht, auch Beeren, hier ist 

alles voller Selbstvertrauen und Zuversicht, warme Würze und die frischen pflanzlichen Noten, unverletztlich, fürchtet auch die tiefe 

Dunkelheit, die Asche, den Torf nicht, bleibt warm. Am Gaumen saftig, grosse Fülle und Wärme, dazu die Energie und den Schneid, alles zu 

meistern, die auch pikante dunkle und pflanzliche Würze, leicht herber Biss, sehr ausdauernd. Wunderbar wie sie für sich steht, sich mit Ruhe, 

warmer Kraft, aber auch Biss behauptet. 



Mallorca

Mesquida Mora, Porreres

Sincronia Callet, Manto Negro, Merlot, Syrah 2013 61

ROTWEINE PORTUGAL 0

Duoro

Dirk Niepoort, Vila Nova de Gaia

Redoma Tinta Amarela, Tinta Cao, Tinta Franca, Tinta Rori 2014 118

Quinta do Crasto

Quinta do Crasto Tinto Roriz Tinta Roriz 2017 141

Quinta de Maritávora, Freixo

Maritávora Reserva Tinta Roriz, Touriga Franca, Touriga Nacional 2018 131

Maritávora Grand Reserva Tinta Roriz, Touriga Franca, Touriga Nacional 2018 88.5

Beste Trauben aus besten Parzellen werden in 22 kg Plastikkisten zur Kellerei gebracht, und anschliessend in traditionellen Steintank (Lagar) 

mit Füssen getreten. Der Saft wird in Edelstahltank umgefüllt. Die Gärung dauert ca. 10 Tage lang. Sobald die alkoholische Gärung 

abgeschlossen ist, werden die Trauben mit hydraulischen Pressen sanft gepresst und in neuen französischen Eichenfässern ausgebaut.



Dão

Quinta das Marias, Carregal do Sal

Cuvée TT Tinto Reserva Touriga Nacional, Tinta Roriz 2017 89

Cuvée TT Tinto Reserva Touriga Nacional, Tinta Roriz 2018 89

Quinta Da Pellada -Adega, Pinhanços, Guarda

Dos Quinta da Pellada Touriga nacional. Tinta Roriz 2011 146

Tejo

Casal da Coelheira, Tramagal

Mythos Tinta Amarela, Tinta Cao, Tinta Franca, Tinta Rori 2015 92

Cartuxa, Evora

Vinho Regional Alentejo Tinta Amarela, Tinta Cao, Tinta Franca, Tinta Rori 2019 58

Reserva Vinho Regional Alentejo Tinta Amarela, Tinta Cao, Tinta Franca, Tinta Rori 2019 58

Alentejo

Cortes des Cima, Vidigueira

Cortes de Cima Alicante Bouschet, Aragonez, CS, Petit Verdot, 2012 71

Cortes de Cima Aragonez, CS, Petit Verdot, Syrah, Touriga naciona 2018 74

Incognito Syrah 2012 129

Aragonez Aragonez 2015 98

Mit viel Liebe und grösster Sorgfalt haben wir in den vergangenen 25 Jahren die Quinta das Marias zu einem exklusiven Weingut mit 

ausschliesslich autochthonen Gewächsen ausgebaut. Unsere Weine spiegeln die Eleganz, Tiefgründigkeit und Finesse, wie sie nur das Dão 

dank seiner hervorragenden klimatischen Bedingungen und seines aussergewöhnlichen Terroirs hervorbringen kann. Als Familienbetrieb 

stellen wir kompromisslose Qualität über alles. Gerade deshalb können wir im internationalen Wettbewerb der anspruchsvollen 

Weinliebhaber bestehen  so beschreiben Elisabeth und Peter Eckert ihr Weingut



ROTWEINE ausserhalb EUROPA

Chile - Santiago

Ignacio Recanarren, Viña Quebrada de Macul S.A., Peñalolen

Cabernet Sauvignon "Domus Aurea" Cabernet Sauvignon 2015 125

Cabernet Sauvignon "Domus Aurea" Cabernet Sauvignon 2017 130.3

Argentinien

Mendoza Club, Mendoza

Siglo Malbec 2016 98

Südafrika

Beyerskloof, Stellenbosch

Pinotage Reserve Beyerskloof Pinotage 2014 117.5

Neuseeland

Fromm Winery, Blenheim (Schweizer Produkt made in Neuseeland)

Pinot Noir Pinot Noir 2000 119

Washington

K. Vintners, Walla Walla

Milbrandt Syrah "Old Stones" Syrah 2010 99

Nach einigen Versuchen ist es mir nunmehr gelungen, einen halbsüssen Wein aus roten Trauben zu keltern.

primadonna ist ein cremig-vollmundiger Tropfen mit leicht süsslicher und frischer Note dank der gut inte-grierten Säure. Die Aromatik zeigt 

reife Williamsbirnen und gedörrte Aprikosen und Bananen.

Wer gerne leicht Süsses und Charaktervolles mag, der ist hier sicher gut beraten



Charles Smith Wines, Walla Walla

Royal City Syrah Syrah 2014 362

Californien

Ridge Vineyards, Cupertino

Lyttonspring Petit Syrah 2009 102

Geyserville Zinfandel, Carignan 2015 111

Geyserville Zinfandel, Carignan 2018 121

Australien

Robert O'Callaghan, Tanunda

Rockford Shiraz "Basket Press" Shiraz 2017 123.75

Dalwhinnie Vineyards, Victoria

The Pinnacle Shiraz Pyrenees Shiraz 2012 166



ROTWEINE KLEINE FLASCHEN
Schweiz

Schaffhausen

Ruedi Baumann, Oberhallau, Michael Meyer, Osterfingen

ZWAA Pinot Noir von unterschiedliche Böden 2015 58

Graubünden

Annatina Pelizzatti, Jenins

Sorso Merlot, Pinot Noir, Syrah 2013 60

Christian Hermann, Fläsch

Fläscher Pinot Noir Pinot Noir 2015 56

Fläscher Pinot Noir  H Pinot Noir aus der Einzellage "Stritaberg" 2013 76.5

Fläscher Pinot Noir  H Pinot Noir aus der Einzellage "Stritaberg" 2016 76.5

Helene von Gugelberg, Mayenfeld

Mayenfelder "Schloss Salenegg"                    Pinot Noir 2016 49.5

Waadt - Lavaux

Louis Bovard, Cully

Epesses rouge "La Pressé Merlot, Pinot noir 2015 58

Epesses rouge "La Pressé Merlot, Pinot noir 2018 58



Wallis

Cave Biber, Salgesch

Humagne Rouge Humagne Rouge 2013 60.5

Jean-René Germanier, Vétroz

Cayas Syrah 2013 69.5

Benoît Dorsaz, Fully

Cornalin "Quintessence" Cornalin 2014 52

Cornalin "Quintessence" Cornalin 2019 52

Syrah Quintessence Syrah 2019 52

Tessin

Huber Vini Monteggio

Costera riserva  Merlot, CS, CF, Petit Verdot, Carminoir 2015 57

Frankreich

Côte de Nuits 

Domaine Michel Magnien, Morey-Saint-Denis

Morey-Saint-Denis "Chaffots" Pinot Noir 2010 75

Morey-Saint-Denis "Les Millandes" Pinot Noir 2017 78

Côte de Beaune

Domaine Remoissenet Père & Fils, Beaune

Beaune Marconnets Pinot Noir 2012 70



Chanson Père & Fils, Beaune

Nuits-St. Georges Pinot Noir 2007 52

Nuits-St. Georges Pinot Noir 2018 70

Beaune Clos du Roi Pinot Noir 2018 62

Pernand  Les Vergelesses Pinot Noir 2019 68

Domaine Rossignol Trapet, Gevrey Chambertin

Gevrey Chambertin Vieilles Vignes Pinot Noir 2017 78

Gevrey Chambertin Vieilles Vignes Pinot Noir 2020 92

Domaine d'Eugénie, Vosne Romanée

Vosne Romanée d'Eugenie Pinot Noir 2017 128

Domaine Bertagna, Vougeot

Vougeot 1er Cru "Clos de la Perrière" Pinot Noir 2012 82

Haut Médoc

Château Sociando-Mallet Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2012 65

Cru bourgeois

Pauillac

Château Pichon-Longueville-Baron Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2010 148

Château Pichon-Longueville-Baron Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc 2014 115

2ème Grand Cru Classé



Pomerol

Château Le Gay Merlot Cabernet Franc 2011 90

Château Le Gay Merlot Cabernet Franc 2013 98

Appellation Pomerol

Saint Estèphe

Château Phélan Ségur Cabernet Sauvignon, Merlot 2018 72

Cru Bourgeois Exeptionel

Château Montrose Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet franc 2000 198

2ème cru classe

Saint Julien

Château Langoa Barton Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2011 75

3ème Grand Cru Classé

Château Saint Pièrre Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot, CF 2013 69

4ème Grand Cru Classé

73 % Cabernet Sauvignon, 17 % Merlot, 10 % Cabernet Franc. Sattes Purpur-Granat, dicht in der Mitte, lila Schimmer aussen. Geniales 

Bouquet, rote Pflaumen, Cassis, dunkle Hölzer und feine Schwarzschokonoten. Samtener Gaumen mit erstaunlich viel Charme in den ebenso 

erstaunlich fetten Tanninen, gebündeltes, verlangendes Finale mit warmer, reifer Cabernetwürze. Wieder ein ganz genialer Langoa. Vielleicht 

der beste je produzierte. Mit einer guten Chance die 19/20 zu erklimmen in seiner Reife. Diese wird sich aber erst etwa in 15 % Jahren 

einstellen. Ich stelle ihn erstmals, seit dem ich vor 25 Jahren erstmals auf der Domaine aus dem Fass verkostete - vor den Barton! (18/20). 12: 

Leuchtendes Granat mit rubinem Rand. Ein Traumbouquet, vielleicht momentan dem Barton fast ein Bisschen überlegen, weil er bereits in der 

Nase kompakter und auch tiefgründiger erscheint, schwarze Kirschen dunkle Hölzer und etwas Tabak, Fester Gaumen mit Fleisch, Muskeln, 

präsenten Tanninen und viel Charakter. Beeindruckend und sicherlich eine Top-Kauf-Empfehlung. Der Wein ist nur wenig bekannt, weil es 

auch nicht (fürs Médoc) viele Flaschen davon gibt. Also immer noch ein echter Geheimtipp.



Château Léoville Poyferré 61% CS, 30% Merlot, 6% Petit Verdot, 3% CF 2016 140

2ème Grand Cru Classé

St. Emilion

Château Rocheyron Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2014 87.5

Grand Cru Classé

Château Faugères Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2013 63.5

Château Faugères Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2014 63.5
Château Faugères Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2015 62

Château Faugères Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2018 65

Château Pépy Faugères Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2014 106

Grand Cru Classé

Cap de Faugeres

Château Cap de Faugeres Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 2017 59

AOC Castillon

Italien

Veneto

Agricola Fratelli Tedesci, Pedemonte di Valpolicella

Amarone Classico Riserva Molinara, Corvina, Rondinella 2012 68



Piemont

Vietti, Castiglione Faletto

Barolo Castiglione Nebbiolo 2017 68

Toscana

Tenute Silvio Nardi, Montalcino

Brunello di Montalcino Sangiovese 2013 62

Brunello di Montalcino Sangiovese 2015 63

Castellare di Castellina, Siena

Chianti Classico Riserva Carignano, Bovaleddu 2017 55

Sardinien

Cantina Santadi, Sulcis

Terre Brune Carignano del Sulcis Carignano, Bovaleddu 2016 63

Österreich

Johann Schwarz, Andau

Schwarz Rot Zweigelt 2018 78

Spanien Rioja

Telmo Rodriguez, Labastida

Remelluri Reserva Tempranillo 2011 53

Portugal

Quinta das Marias, Carregal do Sal

Cuvée TT Touriga Francesa, Tinta Roriz 2017 51



Südaustralien

Robert O'Callaghan, Tanunda

Rockford Shiraz "Basket Press" Shiraz 2017 66.5

Rockford Shiraz "Basket Press" Shiraz 2017 62

Turkey flat Vineyards, Barossa Valley

Shiraz Turkey flat Shiraz 2008 65



AUS DER MAGNUMFLASCHE
Schweiz

Graubünden

Weingut Fromm, Malans

Merlot Merlot 2020 210

Schaffhausen

Ruedi Baumann, Oberhallau

Pinot Noir   R  Magnum Pinot Noir 2015 198

Genf

Domaine des 3 étoiles, Peissy

Merlot Merlot 2019 130

Wallis

Jean-René Germanier, Vétroz

Cayas, Syrah Magnum Syrah 2014 213

Tessin

Huber Vini Monteggio

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2014 265

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2016 265

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2017 265

Montagna Magica Merlot, Cabernet Franc 2019 265

Adriano Kaufmann, Beride

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2009 220

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2011 220

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2012 210

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2013 210

Pio della Rocca 90% Merlot, 10% Cabernet Sauvignon 2014 230



Frankreich

Pauillac

Château Pontet-Canet 65% CS, 30% Merlot , 4% CF, 1% Petit Verdot 2012 550

5ème Cru Classé

Château Grand-Puy-Lacoste 75% CS, 20% Merlot, 5% Cabernet Franc 2016 520

5ème Cru Classé

Château Lynch Bages 73% CS, 15% Merlot, 10% CF, 2% Petit Verdot 2011 650

5ème Cru Classé

Margaux

Château Malescot St. Exupery Cabernet Sauvignon (70%), Merlot, CF, Petit Verdot 2011 239

3ème Cru Classé

Saint Julien

Château Ducru Beaucaillou Cabernet Sauvignon (70%), Merlot, CF, Petit Verdot 1995 520

2ème Cru Classé

Italien

Piemont

Le Piane, Boca

Boca 85% Nebbiolo, 15% Vespolina 2006 300

Boca 85% Nebbiolo, 15% Vespolina 2010 300

Toscana

Azienda Agricola Canneto, Montepulciano

Vino Nobile di Montepulciano Riserva Sangiovese Grosso, Merlot, Cabernet Sauvigon 2012 175

Tiefes Purpur, satt in der Mitte, Granatschimmer am Rand. Warmes, reifes Beerenbouquet, eine feine, ausladende Süsse zeigend. Samtiger 

Gaumen, viel Saft in den stoffigen Tanninen, klingt lange nach und ist sehr gut gelungen. Beweist sein aktuell hohes Niveau der letzten Jahre.



Podere Le Cinciole, Panzano

Camalaione 80% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot 2013 235

Il Tagliato, Azienda Agricola, Greve in Chianti

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2013 202

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2014 202

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2016 202

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2017 210

Balze d'Istrice Sangiovese, Merlot 2018 210

Apulien

Castel di Salve, Salento Salice

Cento su cento Primitivo 2016 168

Deutschland 

Markus Schneider, Ellerstadt 

Black Print Cabernet Dorsa, Merlot, CS 2018 175

Österreich

Johann Schwarz, Andau

Schwarz rot Zweigelt 2019 235

Birgit Wiederstein, Göttlesbrunn

Die Venus Merlot, Blaufränkisch 2015 188

Spanien

Clos d'Agon, Calonge

Clos d' Agon Viognier, Rousanne, Marsanne 2015 240



SÜSSWEINE
Schweiz

Luzern

Ines und Thomas Bisang, Dagmersellen

Süsser Riesling-Sylvaner 2014 65

Süsser Riesling-Sylvaner 2018 75

Schaffhausen

Ruedi Baumann, Oberhallau

Pinot Noir Trockenbeerenauslese Pinot gris 2019 84

Graubünden

Georg Fromm, Malans

Gewürztraminer Gewürztraminer 2013 61.5

Familien Liesch, Malans

Rheinriesling Riesling 2014 50

Waadt - Chablais

Louis Bovard, Cully

Phlox Chenin Blanc 2013 75

Phlox Chenin Blanc 2015 75

Waadt - La Côte

Familie Munier, Tartegnin

Gewürztraminer Gewürztraminer 2013 49

Waadt Chablais

Domaine du Montet, Bex

Elixir Pinot Noir, Riesling, Chasselas, Gewürztraminer, 2008 78



Wallis

Jean-René Germanier, Vétroz

Mitis, Amigne de Vétroz Amigne 2013 78

Tessin

Adriano Kaufmann, Beride

Vino da Meditazione, Sémillon Sémillon 2009 68.5

Vino da Meditazione, Sémillon Sémillon 2010 79

Joe Pfister, Castelrotto

Primadonna Merlot, Cabernet Sauvignon 2014 und 201685

Dreams Merlot 135

Frankreich

Languedoc

Le Clos de Pauilles

Banyules Rimage Grenache Noir, Carignan 2009 66

Loire

Domaine Didier Dagueneau, St. Andelin

Jurançon "Les Jardins de Babylone" Petit Manseng 2010 154.5

der monumentale port-type...dreams regt wirklich zum Träumen an: ein  äusserstintensiver,  raffiniert  strukturierter Dessert-wein   (port   

type)   mit   üppigem   und   cremigem Charakter und entwaffnendem Charme.Im Gaumen entwickelt erdunkle Kirschen, schwarzen Holunder 

und Cassis, Bittermandeln, Lakritze und zarte Vanilleanklänge.     Die     harmonischeingebettete Säure-und  Gerbstoffstruktur  

verleihtdreamszusam-men  mit  der  frischen,  beerigen  Fruchtund  Gewürz-anklängen eine unglaubliche Komplexität, Tiefgang und eine 

mundfüllende Harmonie...Seit  anfangs  Oktober2010reift  dreamsin  einem neuen,  edlen  Eichenfass  und  wird  auf  der  Basis  des Solera-

Prinzips  gelegentlich  mit  einem  neuen  Jahr-gang ergänzt und assembliert. 

Nach    einigen    Versuchen    ist    es    mir    nunmehr  gelungen,   einenhalbsüssen Weissweinaus   roten Trauben zu keltern. primadonna  ist  

ein  cremig-vollmundiger  Tropfen  mit leicht  süsslicher  und  frischer  Note  dank  der  gut  inte-grierten Säure. Die Aromatik zeigt 

reifeWilliamsbirnen und  verschiedene  Dörrfrüchte:  Aprikose,  Pfirsich  und Banane.    Die    (vorgetäuschte!)    Leichtigkeit    und Spritzigkeit 

dieses Weisschens hat in kurzer Zeit viele zu begeistern vermocht.Wer   gerne   leicht   Süsses,   Exotisches   und   auch 

Aussergewöhnlichesund Charaktervolles mag, der ist hier sicher gut beraten.Weitere Eindrücke zu diesem



Sautèrne

Château Guiraud Semillion, Sauvignon blanc 1998 137

Château Guiraud Sémillon, Sauvignon blanc 2004 69

Château Guiraud Sémillon, Sauvignon blanc 2010 88

1er Grand Cru Classé

Château d'Yquem Sémillon, Sauvignon blanc 2010 525

1er Cru Classé Superieur

Château Lafaurie-Peyraguey Sémillon, Sauvignon blanc 2005 126

1er Cru Classé

Château Doisy-Védrines Sémillon, Sauvignon Blanc 2009 121.5

2ème Cru Classé

Château Rieussec Semillion, Sauvignon blanc, Muscadelle 2000 98

1er Cru Classé

Château Suduiraut Sémillon, Sauvignon Blanc 2008 135

Château Suduiraut Sémillon, Sauvignon Blanc 2008 145

Château Suduiraut Sémillon, Sauvignon Blanc 2005 85

Château Suduiraut Sémillon, Sauvignon Blanc 2009 83

1er Cru Classé

Château les Justices

Château les Justices Sémillon, Sauvignon Blanc, Muscadelle 2017 98



Italien

Maculan

Cantina Maculan, Breganze

Torcolato 85% Carganega und Vespaiola, 15% Tocai Nostrano 2008 85

Torcolato 85% Carganega und Vespaiola, 15% Tocai Nostrano 2011 85

Marche

Umani Ronchi, Osimo Scalo

Maximo Botrytis cinerea Maximo Botrytis 1999 68

Deutschland

Mosel

Dr. Loosen, Bernkastel

Riesling Auslese Ürziger Würzgarten Gold Riesling 2000 80

Riesling Auslese Ürziger Würzgarten Riesling 2007 121.5

Reinhold Haart, Piesport

Riesling Auslese Wintricher Oligsberg Riesling 2002 68.5

Nick Köwerich, Leiwen

Laurentiuslay Riesling Spätlese Riesling 1999 105

Für Träumer und Helden Riesling 2019 89

Für Träumer und Helden Riesling 2017 179

Markus Molitor, Bernkastel Wehlen

Zeltinger Riesling Auslese trocken Riesling 2007 108

Ürziger Würzgarten Riesling trocken Riesling 2015 120

Graacher Himmelreich Riesling feinherb Riesling 2003 120



Markus Meier

Knipser Goldkapsel Riesling Spätlese Riesling 2015 102

Knipser Goldkapsel Riesling Spätlese Riesling 2019 102

Österreich

Österreich - Burgenland

Johann Tschida, Illmitz

Beerenauslese Sämling Sämling 2011 67

Weinlaubenhof Kracher, Illmitz

Traminer Trockenbeerenauslese Nr. 8 Traminer 2010 102

Scheurebe Trockenbeerenauslese Nr. 4 Scheurebe 2005 108.5

Rosenmuskateller Trockenbeerenauslese Nr Rosenmuskateller 2010 99

Non Vintage Chardonnay 42

Ungarn

Tokajer Szamorodni 2016 112

Neuseeland

Fromm Winery, Blenheim (Schweizerprodukt made in Neuseeland)

La Strada Riesling Auslese Riesling 2000 112.5

La Strada Riesling Auslese Riesling 2000 66.5

USA - Maryland

Claiborne & Churchill, San Luis Obisto

Orange Muscat Muscat 1999 65


